
 Die ehrenamtliche Kommunal-
politik hat eine Zukunft. In 
welcher Form jedoch, darüber 
lohnt es sich nachzudenken. 
Das ist zumindest das Fazit, 
das die Besucher des Politi-
schen Aschermittwochs in der 
Scheffelhalle ziehen konnten. 
Zur Diskussion über die Frage, 
ob ehrenamtliche Kommunal-
Parlamente ein Auslaufmodell 
sind, hatte das WOCHENBLATT 
eingeladen, und rund 300 Be-
sucher waren gekommen.
Das Thema ist in diesem Jahr 
brandaktuell, denn am 26. 
März stehen die Kommunal-
wahlen an. Das heißt, dass in 
den baden-württembergischen 
Städten und Gemeinden die 
Gemeinde- und Kreisräte neu 
gewählt werden. Viele Parteien 
und Wählergruppierungen ste-
hen deshalb momentan noch 
vor der schwierigen Aufgabe, 
die Kandidatenlisten zu füllen. 
Walter Studer, der die Diskus-
sionsrunde zusammen mit 
WOCHENBLATT-Chefredak-
teur Oliver Fiedler moderierte, 
verortete das Thema direkt 
passend zum Termin am Be-
ginn der Fastenzeit: »Auch das 
politische Ehrenamt erlebt eine 
Fastenzeit, denn viele enthal-
ten sich seiner«, erklärte er mit 
einem Augenzwinkern.
Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler konnte bestäti-
gen: »Es wird von Wahlperiode 

zu Wahlperiode schwieriger, 
Kandidaten für den Gemeinde-
rat zu finden, besonders in An-
betracht dessen, dass die Listen 
ja auch einen Querschnitt der 
Gesellschaft abbilden sollen«. 
Der Stockacher Stadtrat Wolf 
Dieter Karle gab dem Singener 
Rathauschef in diesem Punkt 
recht. Besonders wünschens-
wert sei es, dass sich mehr 
Frauen für politische Ehrenäm-
ter finden würden: »Da tun 
sich manche in der Männer-
wirtschaft noch schwer.«
Für Martin Müller, der haupt-
beruflich Bürgerbeteiligungs-
prozesse moderiert und beglei-
tet, liegt das Hauptproblem in 
den Strukturen der Kommu-
nalpolitik: »Junge Leute haben 

keine Lust auf Gemeinderats-
sitzungen, die fünf oder sechs 
Stunden dauern.« Außerdem 
falle es vielen Menschen heut-
zutage schwer, sich für fünf 
Jahre auf ein Amt festzulegen, 
erklärte Müller und bekam da-
bei Schützenhilfe von Michael 
Sommer, der aufgrund vieler 
Umfragen zum Thema Lebens-
welten des IfD weiß: »Die Indi-
vidualisierungstendenzen in 
der Bevölkerung sorgen dafür, 
dass sich niemand mehr lange 
binden will. Auch nicht an ein 
politisches Ehrenamt.«
Ob es nicht besser wäre, auf 
projektbezogene Arbeit zu set-
zen, wenn Strukturverdrossen-
heit, das war der von den bei-
den genutzte Begriff, ein so 

großes Problem sei, fragte Mo-
derator Studer in die Runde. 
OB Häusler widersprach. Er 
sieht projektbezogenes Arbei-
ten eher kritisch. Schließlich 
seien viele Themen, mit denen 
man sich heute im Kreistag 
und Gemeinderat auseinander-
setzen müsse, so komplex, dass 
man auch über einen längeren 
Zeitraum in der Thematik drin-
nen sein müsse, um fundierte 
Entscheidungen treffen zu 
können.
Für Tim Strobel, Ortsvereins-
vorsitzender der SPD Engen, 
ist es wichtig, die Leute da ab-
zuholen, wo ihre Interessens-
schwerpunkte liegen: »Das 
muss also schon bei Schülern 
in Bezug auf die Schule losge-

hen.« Ähnlich sieht es Bernd 
Häusler mit Verweis auf die Ju-
gendforen in der Stadt. Martin 
Müller, Geschäftsführer der 
Social Profit Agentur »Lebens-
werke GmbH«, ist sich trotz-
dem sicher, dass die Politik 
mehr auf Menschen zugehen 
muss, besonders auf junge 
Menschen: »Wir stehen bei den 
jungen Leuten schließlich in 
Konkurrenz zu Heidi Klum und 
Dieter Bohlen.« Interessant 
werde, was von den diskutier-
ten Ideen bei den beginnenden 
Wahlkämpfen als Anregung zu 
mehr »Ohr am Bürger« aufge-
nommen werde, so ein Gast 
nach der Veranstaltung.
Mehr zum Politischen Ascher-
mittwoch gibt es auf Seite 8. 
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RÜCKENGESUNDHEIT
Am 15. März findet bundesweit 
der »Tag der Rückengesundheit« 
statt, für den es auch Angebote 
hier in der Region gibt. »Stärke 
deine Muskeln - bleib rückenfit« 
ist in diesem Jahr das Thema der 
vom Verband der deutschen Rü-
ckenschulen und vom Arbeits-
kreis gesunder Rücken getragenen 
Aktion. Mehr auf Seite 18 und 19.

TRÄUME AUF 4 RÄDERN

Neues Jahr - neue Modelle auf 
dem Automarkt. Hier kann man 
sich Träume zum Thema Mobilti-
tät erfüllen, denn jüngst auf dem 
Autosalon in Genf haben viele 
Hersteller ihre Visionen für die 
Mobilität der Zukunft oder auch 
spektakuläre Modelle der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Mehr auf den 
Seiten 29 bis 32.

Region Region

Singen

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Kontinuität
Ein großes Stühlerücken wird 
es angesichts der bisherigen 
Nominierungslisten für die 
Kommunalwahl im Singener 
Gemeinderat wohl nicht geben 
- höchstens der Wähler würde 
das Gremium kräftig durchmi-
schen. Außer wenigen Aus-
nahmen stellen sich die meis-
ten Räte wieder zur Wahl. Und 
dies zumeist wie bei der CDU 
auf vorderen Listenplätzen. Bei 
der SPD, die am Mittwoch, 13. 
März, nominiert, haben bislang 
zwei Räte ihren Rückzug be-
kannt gegeben. Bei der FDP, die 
ihre Liste am 28. März präsen-
tiert, bleiben alle an Bord. 
Auch bei der Neuen Linie, de-
ren Nominierung am Freitag, 
15. März ansteht, wird es wohl 
kaum Veränderungen geben.
 Erfreulich ist es, dass es allen 
im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen gelungen ist eine 
komplette Liste zu präsentie-
ren. Mit SÖS tritt sogar eine 
neue Wählervereinigung an.
 Auch dank der Möglichkeit des 
Panaschierens ud Kumulierens 
könnte das ein oder neue Ge-
sichter den Weg in den Singe-
ner Rat finden. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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»In Konkurrenz zu Heidi Klum und Dieter Bohlen«
Politischer Aschermittwoch zur Zukunft ehrenamtlicher Kommunalpolitik / von Dominique Hahn

Tim Strobel, Wolf Dieter Karle, OB Bernd Häusler mit den Moderatoren Walter Studer und Chefredakteur Oliver Fiedler sowie Martin Müller 
Michael Sommer zur Frage »Sind ehrenamtliche Kommunal-Parlamente ein Auslaufmodell?« swb-Bild: mu 

 Zu einem christlich-arabischen 
Gottesdienst wird am Sonntag, 
17. März, um 14 Uhr in der 
Markuskirche, Rielasinger Str. 
83 in Singen eingeladen. 
Jeder ist hierzu herzlich will-
kommen – nach Bedarf gibt es 
Übersetzungen ins Deutsche. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es Kaffee und Ku-
chen. 
 Die Gottesdienstorganisation 
erfolgt von der evangelischen 
Südstadtgemeinde. Weitere Ter-
mine des 14-tägigen arabi-
schen Gottesdienstangebots 
folgen, wurde angekündigt.

redaktion@wochenblatt.net

Arabischer
Gottesdienst

1994 sei die IG Singen Süd mit 
Kampf gestartet; nach 25 Jah-
ren habe man positives er-
reicht, indem unterm Hohen-
twiel alle an einem Strang zie-
hen, lobte OB Bernd Häusler in 
der Mitgliederversammlung am 
Dienstagabend das Geleistete 
der Interessengemeinschaft aus 
der Singener Südstadt. Von den 
voll besetzten Stuhlreihen bei 
der Thüga Energie strahlte ihm 
Ex-OB Friedhelm Möhrle und 
damals erster Vorsitzender der 
IG Singen Süd entgegen.
Sein Nachnachfolger, Dirk 
Oehle, darf sich freuen, dass 

nach dem Ausbau der Pfaffen-
häule und dem Bau der Süd-
brücke auch ein weiterer lang 
gehegter Wunsch der Südstäd-
ter in seiner Amtszeit umge-
setzt wird. Denn Häusler kün-
digte in seinem Grußwort an, 
dass ein neues Einzelhandels-
konzept nach der Sommerpau-
se im Gemeinderat zur Abstim-
mung vorliegen soll. Vorher 
gelte es dies mit den örtlichen 
Vertretern mit IG Singen Süd 
und City Ring abzustimmen. 
Ebenfalls aufhorchen ließ die 
Aussage des Rathauschefs, dass 
zur Weiterentwicklung der Tie-

fenreute, wo die letzten Grund-
stücke an Lauber und Wid-
mann verkauft worden seien, 
eine städtebauliche Entwick-
lungsmaßnahme mit den 
Grundstückseigentümern ent-
wickelt werden solle. Zudem 
kündigte Häusler für die nächs-
ten Jahre an, dass die Indus-
triestraße für Gewerbe und 
Wohnen besser genutzt werden 
könne. Die IG Singen Süd freut 
sich zunächst auf ihren Festakt 
am 28. März zum 25-jährigen 
Jubiläum. Und dann steht 
schon die große Leistungsschau 
am 4. und 5. Mai vor der Tür. 

Verärgert zeigten sich sowohl 
Oehle als auch Häusler über 
den parallel stattfindenden 
verkaufsoffenen Sonntag in 
Radolfzell. Doch das Programm 
das die Mitmacher, bislang ha-
ben sich 40 angemeldet, auf die 
Beine stellen, wird wieder Be-
sucher aus nah und fern nach 
Singen locken. Angefangen 
von den drei Bimmelbähnchen, 
über die Rooming-In-Konzepte 
wie etwa bei Südstern-Bölle bis 
hin zu Helikopter-Rundflügen 
bleibt die Leistungsschau un-
übertroffen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Neues Singener Einzelhandelskonzept im Herbst
IG Singen Süd freut sich auf Jubiläums-Festakt und Leistungsschau

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Tet
IndInd
782
Tel:

Mischen possible.
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Beachten Sie

unsere Beila
ge

in dieser A
usgabe!

 Katis Brillen 
 EXKLUSIV BEI AKTIVOPTIK 

Viele weitere 

Modelle in

Ihrer Filiale 

239,90 €*
nur149,90 €*

nur

»  Hartschicht 

»

169,90 €**
nur89,90 €**

nur

 »   inkl. Sonnen- 

    gläser mit

Modellbeispiele. Angebot nur gültig solange der Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangebo-
-

Aktiv Optik Rolf Schneider GmbH | John-F.-Kennedy-Str. 26 | 55543 Bad Kreuznach

aktivoptik im Real 07731 . 835 04 15

Von links: Ines Stephan, Carmen Heidenreich, Dr. Pilvi Hermanutz,
Charlo�e Kolb, Mathias Heidenreich, Susanne Stolte, Carsta Rid

Praxisübergabe
Es ist soweit. Am 1. April 2019 übergebe ich nach 
43 Jahren zahnärztlicher Tä�gkeit, davon 27 Jahre in
unserer schönen Gemeinde Hilzingen, meine Praxis
in vier charmante Hände.

Frau Charlo�e Kolb und Frau Dr. Pilvi Hermanutz
werden meine Praxis übernehmen und nach einer 
kurzen Umbauphase in meinem Sinne auf höchstem
zahnmedizinischen und menschlichen Niveau
for�ühren. Wir danken Ihnen für das mir und meinem
Team entgegengebrachte jahrzehntelange Vertrauen.
Ich wünsche Ihnen und meinen Nachfolgerinnen alles
Gute und grüße Sie herzlich.

Ihr Mathias Heidenreich

20%
Frühlingsrabatt

Ekkehardstr. 29, 1. OG, 78224 Singen   Tel. 07731-18 60 10

www.teppichklinik-shiras.de              (hinterm Haus)

Atelier & Teppichklinik Shiras
Teppichmeister seit 1970 aus Persien

Teppichknüpfkurse ab sofort möglich!
Zum ersten Mal in Deutschland!

P

Wir bieten:
Reinigung und Reparatur von Teppichen
aller Art

dazu gehört:

Stilgerechtes Knüpfen abgerissener oder
abgenutzter Fransen; Nähen von Teppich-
kanten und Lederverstärkung.

Ausbesserung von Brandflecken & -löchern,
von durch Schimmel beschädigten Stellen,
von Rissen und von Stellen, die durch
Abnutzung dünn oder löchrig geworden sind.

Wir erledigen die Reparatur großer & antiker
Teppiche direkt bei Ihnen zu Hause.

Zum Waschen des Teppichs verwenden wir nur 100% natürliche Substanzen,
damit dieser nicht zu schimmeln anfängt.

Wir führen die Reparatur und das Waschen der
Teppiche selbst und ohne Mittelperson aus.

Besuchen Sie uns und tauchen Sie
ein in die Welt von 1001 Nacht.

Kostenlose Beratung und Abholung.

KÜCHENPROFI möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 16 Uhr · Montag geschlossen

MOC  ·  Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Alles stark reduziert ab Ausstellung,
über 100 Küchen am Lager.
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- 20% bis   - 60%

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

Wir schützen Natur. 
Helfen Sie uns 
mit Ihrer Spende.

Mehr dazu unter

www.NABU-BW.de/spenden

Spendenkonto: BW Bank

IBAN: DE48 6005 0101 0008 1004 38

BIC: SOLADEST600

Baden-Württemberg
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Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

von Hegauschweinen
zarter

Schweinebraten
aus der mageren Schulter

100 g € 0,89
frisch aus unserer Produktion

Delikatess-
Leberwurst

im Naturdarm, geräuchert
oder Golddarm

100 g € 1,49
Vorsicht scharf

Farmer Bacon
unser

Paprikaspeck

100 g € 1,59

AKTION  AKTION AKTION 
Schweine-

kotelett
saftig

100 g € 0,69
AKTION  AKTION AKTION 

Fleischküchle
gebrüht oder

gebacken

Stück € 1,25
den mögen alle

Bauernschinken
mild gesalzen und

geräuchert

100 g € 1,79

zum Frühling leichte Kost
Putenpfanne

China Art mit
vielen Zutaten

100 g € 1,19
da fehlt nur noch das frische Brot

Hauseigene
Ringsalami

ITALIA mit
mediterranem Flair

100 g € 1,79
natürlich hausgemacht

Risonisalat
mit Tomaten, Mozzarella

und Basilikum

100 g € 1,09

Für Griller Special Cuta – gut gelagert wie Bavette-, Skirt-, Terres Major-, Flank-Steaks

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen
100 g 0,78
Schweinefiletspießle
mit Pprika, Speck und Zwiebel
lecker aufgespießt
100 g 1,65
Rinderroulade
au dem besten Stück der Keule,
auch gerne gefüllt in drei
verschiedenen Sorten
100 g 1,50
Rinderhüfte
zart gelagert / gerne auch mariniert
100 g 2,28

Rouladenwurst
handwerklich hergestellte, mit Mosaikrand,
verschiedene Füllungen
100 g 1,50
Donauschwäbische
Paprikawurst
herzhaft mit Knoblauch und Pfeffer
100 g 0,88
Kalbsfleisch-
Leberwurst fein
mit Sahne, im Gold- oder Naturdarm,
auch grob oder in der Portion
100 g 1,15
Luftgetrocknete Salami
mit mediterraner Würze
100 g 1,69
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Am kommenden Sonntag, 17. 
März um 16 Uhr, wird der 
Harfenist Elias Gabele, der 
vielen von seinem Mitwirken 
in den Gottesdiensten der 
Singener Vesperkirche be-
kannt ist, ein Benefizkonzert 
in der alt-katholischen St.-
Thomas-Kirche spielen. Er 
präsentiert den Besuchern ei-
ne große musikalische Band-
breite aus verschiedenen Epo-
chen. 
Unter anderem werden be-
kannte Komponisten wie 
Georg Friedrich Händel oder 
Johann Sebastian Bach da-
runter sein sowie ein Harfen-
konzert von Jean-Baptiste 
Krumpholtz, aber auch unbe-
kanntere keltische oder sogar 
südamerikanische Harfen-
komponisten wird Elias Gabe-
le präsentieren.
Der junge Singener Künstler 
wird an diesem Nachmittag 
selbst durch das Programm 
führen.
Der Eintritt zu dem Konzert ist 
frei, um eine Spende zuguns-
ten der Sanierung der Tho-
maskirche und Pfarrhaus ge-
beten.

redaktion@wochenblatt.net
swb-Bild: Veranstalter

HARFENKONZERT

Singen

Um wieder zehn Gemeinderats-
plätze zu gewinnen, setzt die 
CDU Singen bei ihrer Nominie-
rung für die Kommunalwahl 
am 26. Mai auf Kontinuität. 
Außer der Fraktionsvorsitzen-
den Veronika Netzhammer, die 
ihren Rückzug bekannt gege-
ben hat, kandidieren die restli-
chen neun Gemeinderäte wie-
der. Angeführt von dem Vorsit-
zenden des Stadtverbandes, 
Franz Hirschle belegen Wolf-
gang Werkmeister, Angelika 
Berner Assfalg, Ralf Knittel, 
Hans-Peter-Stroppa, Klaus Nie-
derberger, Jürgen Schröder und 
Mirko Fanke die ersten Plätze. 
Erste »Neue« ist Heike Korn-
mayer, die stellvertretende Vor-
sitzende auf Platz Acht. Die 
langjährige Gemeinderätin Inge 
Kley kandiert auf Platz 24, 
nachdem sie Platz 18 noch mit 
Michael Siegwarth aus Bohlin-
gen getauscht hat.
Laut Hirschle, der sich voll auf 
den Gemein-
derat kon-
zentriert und 
nicht mehr 
für den 
Kreistag 
kandidieren 
wird, hätte 
man sich im Vorfeld viel Zeit 
für die Listenaufstellung ge-
nommen, denn es sei nicht ein-
fach gewesen, neue und junge 
Gesichter unter einen Hut zu 

bringen. Doch hat man sich da-
für entschieden, die hervorra-
gende Arbeit der Gemeinderäte 
entsprechend zu honorieren. 
Explizit hob Hirschle die Ver-
jüngung insbesondere mit den 
beiden Vorstandsmitgliedern 
Tizian Mattes (12) und Marcel 
Heimerl (14) auf der Liste her-
vor. Doch auch bekannte Na-
men aus Singen wie Ulrike 
Haungs (10) von Buchegger, der 
neue Vorsitzende des Zunft-
schüürfördervereins Marc Bur-

zinski (11) 
oder Auto-
hausbesitzer 
Klaus Bach 
(15), 27 Jahre 
im Gemein-
derat in Ei-
geltingen, 

stechen in der Liste hervor.
Für kurze Aufregung bei der 
Nominierung sorgte der Ein-
wand von Heinz Tropmann, 
dass man Frauen stärker ein-

binden müsse. Doch wie Wahl-
leiter Willi Streit bemerkte sei 
die Regelung in der Satzung 
der CDU, dass jeder dritte Lis-
tenplatz mit einer Frau zu be-
setzten sei, eine Empfehlung 
und keine »Soll-Vorschrift«. Mit 
38 Ja-, elf Nein-Stimmen und 
einer Enthaltung stimmten die 
Mitglieder für die vorgelegte 
Liste.

Umbruch bei 
Kreistagsliste

Hingegen zeichnet sich nach 
der Nominierungsversammlung 
für den Wahlkreis III – Singen 
bei der CDU-Fraktion ein Um-
bruch für die Kreistagswahl ab. 
Neben Veronika Netzhammer 
gehört auch Franz Hirschle 
nicht mehr zur 18 Kandidaten 
umfassenden Liste der CDU, so-
dass nur die Wiederwahl von 
Spitzenkandidat – Singens 

Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler - beschlossene Sache ist. 
Der ehemalige OB, Andreas 
Renner, dürfte auf Platz 18 
kaum Aussichten auf seine 
Wiederwahl haben. Besser im 
Rennen liegt hingegen der aus-
scheidende Bürgermeister Vol-
kertshausens, Alfred Mutter, 
auf Platz sechs. Sein Nachfol-
ger im Amt, Marcus Röwer, 
steht auf Platz zwei. Er wünscht 
sich eine Symbiose als Kreisrat 
und Bürgermeister. 
Ihm folgt der CDU-Kreisvorsit-
zende, Willi Streit, dem die in-
nere Sicherheit am Herzen 
liegt. Singens stellvertretende 
CDU-Vorsitzende Heike Korn-
mayer steht bei der gleichzeitig 
stattfindenden Europawahl auf 
Listenplatz 7 der CDU. Die 
Wahl erfolgte nach einer Liste, 
die eine Zustimmung mit 41 Ja, 
5 Nein-Stimmen und zwei Ent-
haltungen erhielt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

CDU setzt bei Gemeinderat auf Kontinuität
 Hirschle kandidiert nicht als Kreisrat / Neuer Bürgermeister auf Liste 2

Die Kandidaten und Kandidatinnen der CDU Singen für die Gemeinderatswahl. swb-Bild: stm

am kommenden Mittwoch, 13. 
März, findet im Clubheim des 
FC Singen um 19 Uhr die Mit-
gliederversammlung der SPD 
zur Wahl der Kreistagskandida-
ten. Anschließend werden ab 
20 Uhr die Gemeinderatskandi-
daten der SPD Singen gewählt.

 redaktion@wochenblatt.net

Nominierung
der SPD

Singen Ökologisch und Sozial 
(SÖS), laden zu einem Treffen 
am Mittwoch, 13. März um 19 
Uhr ins La Pasta in Singen ein. 
Die Wahlprüfsteine der Tafellä-
den sowie eine Diskussion über 
einen neuen Sozialpass sowie 
das Wahlprogramm stehen auf 
der Tagesordnung.

redaktion@wochenblatt.net

SÖS lädt zum
Treffen ein

 Der Gesamtelternbeirat KiTa 
(GEB) führt eine Umfrage bei 
allen Familien durch, deren 
Kinder eine KiTa in Singen be-
suchen. Dabei möchte sie von 
den Familien wissen, ob die an-
gebotenen Betreuungszeiten zu 
den familiären Bedürfnissen 
passen und welche Angebote 
Familien benötigen, um Familie 
und Beruf (oder Weiterbildung, 
Arbeitssuche, Pflege, usw.) gut 
miteinander vereinbaren zu 
können. Die Ergebnisse der 
Umfrage wird der GEB dazu 
nutzen, um sich bei der Stadt 
und beim Gemeinderat für eine 
gute Kinderbetreuung einzuset-
zen, die den Erwartungen und 
Bedürfnissen der Familien ent-
spricht. Ende der Frist für die 
Teilnahme ist einschließlich 
Montag, 18. März 2019. 
Weitere Informationen: Annika 
Klotz, Vorsitzende des GEB Ki-
Ta, unter 0177/528 4375. Link 
zur Umfrage: https://ee.kobo-
toolbox.org/::TYAKVhcp.

Umfrage
des GEB

 Die Anmeldung der Schulan-
fänger für das Schuljahr 
2019/2020 findet in Rielasin-
gen-Worblingen wie folgt statt: 
In der Hardbergschule in Worb-
lingen am Montag, 1. April und 
Dienstag, 2. April. In der Schef-
felschule in Rielasingen am 
Mittwoch, 3. April und Don-
nerstag, 4. April. In der Hebel-
schule in Arlen am Dienstag, 2. 
April und Donnerstag, 4. April. 
Die genauen Uhrzeiten erfahren 
die Eltern aus der schriftlichen 
Einladung.

redaktion@wochenblatt.net

Termine für die 
Schulanfänger

Am Freitag/Samstag, 15./16. 
März findet in der Hardberg-
halle in Worblingen der 
Tauschmarkt »Rund ums Kind«, 
veranstaltet von der Frauenge-
meinschaft St. Stephan Arlen, 
statt. Er feiert dieses Jahr das 
30-jährige Jubiläum. Annahme
ist am Freitag, 15. März.
Es wird darauf hingewiesen,
dass die Annahme nur mit ei-
ner Nummer möglich ist. Pro
Anrufer wird lediglich eine
Nummer vergeben!
Diese wird telefonisch ausgege-
ben am Mittwoch, 13. März,
von 18 bis 19 Uhr (bis alle 100
Nummern vergeben sind) unter
folgender Telefonnummer:
0162/6415887. Wegen überaus
großer Nachfrage sind die Tele-
fonleitungen häufig besetzt.
Das Kleidermarkt-Team besteht
ausschließlich aus ehrenamtli-
chen Helfern, die ihr Bestes tun,
um einen reibungslosen Ablauf
zu gewährleisten. Der Verkauf
findet am Samstag, 16. März
von 10 bis 12 Uhr statt.
Schwangere mit Mutterpass
können bereits um 9.30 Uhr
eingelassen werden. Nicht ab-
geholte Gegenstände und Be-
träge sowie 10 Prozent des Ver-
kaufserlöses werden einem gu-
ten Zweck zugeführt.
Die Frauengemeinschaft freut
sich auf viele Anbieter und Be-
sucher des Kleidermarktes.

redaktion@wochenblatt.net

Kleidermarkt in
Hardberghalle

Rielasingen

Singen

Singen

Singen

Der Frauenchor Singen und der 
Männerchor Singen veranstal-
ten eine Lesung, in der Wilhelm 
Waibel unter dem Titel »Warte 
auf mich, Babuschka!« das 
Schicksal der Zwangsarbeiter 
in Singen während der NS-Zeit 
thematisiert. Beide Vereine 
freuen sich, dass sie den Singe-
ner Ehrenbürger hierfür gewin-
nen konnten und laden alle 
Mitglieder und Freunde der 
Chöre sowie weitere Interes-
sierte am Montag, 18. März, 
um 18 Uhr, ins Bonhoeffer-
Zentrum, Beethovenstraße 50, 
ein. 

redaktion@wochenblatt.net

»Warte auf mich,
Babuschka!«

Singen

»ELSE« - das steht für EndLich
SElbständig. Es ist ein Wohn-
projekt in der Anton-Bruckner-
Straße beim »Haus am Hohen-
twiel«, das das Singener Frau-
enhaus schaffen konnte.
 Zusammen mit »Aktion
Mensch« und den »Diakoni-
schen Diensten Singen« ist es
dort gelungen für Bewohnerin-
nen ein Anschlusswohnen nach
dem Frauenhausaufenthalt zu
ermöglichen. Bis jetzt haben 19
Frauen mit insgesamt 22 Kin-
dern ein vorübergehendes zu
Hause gefunden in den insge-
samt sechs Wohnungen die von
der Diakonie angemietet wer-
den konnten. Die Einzimmer
Wohnungen haben eine Größe
von 30 Quadratmetern, die
3-Zimmer Wohnungen sind et-
wa 70 Quadratmeter groß.
 »Derzeit sind in diesem Wohn-
projekt acht Frauen mit zehn 
Kindern wohnhaft« informierte 
die Leiterin Susanne Biskoping. 
Das Wohnen ist auf ein Jahr 
befristet, kann jedoch bei Be-
darf verlängert werden. Dass 
entsprechender Wohnraum an-
gemietet werden konnte ist zu 
einem Zeitpunkt, in dem es für 
alleinerziehende Frauen mit ih-
ren Kindern besonders wegen 
des eklatanten Wohnraumman-
gels schwierig ist eine Unter-
kunft zu finden, eine glückliche 
Fügung. Dies sieht auch Bür-

germeisterin Ute Seifried so, die 
zur Einweihungsfeier anwesend 
war.
»Durch ELSE wird nun verhin-
dert, dass durch Gewalt neben
allen anderen möglichen physi-
schen und psychischen Folgen
auch noch Obdachlosigkeit ent-
steht,« so Biskoping. Für sie ist
es auch wichtig an die erste
Phase, die der harten Schutz-
phase, eine zweite Phase des
Wohnens, bei der es hauptsäch-
lich um integrative Maßnah-
men geht, anzuschließen.
Ziele, die durch das ELSE Pro-
jekt angestrebt werden, sind
auch die Befähigung zur
Selbstständigkeit im Leben, die
Fähigkeit kommende Krisen ei-
genständig zu meistern und
Prozesse, welche während des

Frauenhausaufenthalts ange-
stoßen worden sind, zu einem 
erfolgreichen Abschluss zu 
bringen.
Durch die »Aktion Mensch« 
konnte von Oktober 2018 für 
einen Zeitraum von drei Jahren 
eine zusätzliche halbe Stelle zur 
Betreuung finanziert werden.
Darüber hinaus hat das Frauen-
haus die Erfahrung gemacht, 
dass sich die Gewaltsituation, 
vor der die Frauen ursprünglich 
Schutz gesucht haben, in der 
langfristigen Wohnphase klärt. 
Dann hören Verfolgungen auf, 
Regelungen zum Umgang wer-
den dann gerichtlich festgelegt 
und es werden Näherungsver-
bote ausgesprochen.

Karin Leyhe-Schröpfer
redaktion@wochenblatt.net

Für den Weg in Selbstständigkeit
»ELSE« Neues Wohnprojekt des Frauenhaus Singen

Singen Singen

Freude über die Möglichkeit des Anschlusswohnens nach dem Auf-
enthalt im Frauenhaus. swb-Bild: ly

Fastenpredigt 
Seelsorge inheit
 In der Seelsorgeeinheit Singen 
wird es an jedem Fastensonn-
tag eine thematische Predigt 
geben. Nach der Eröffnung mit 
Tisch des Wortes und Sakra-

mentes: Altar und Ambo  von 
Thorsten Gomper heißt es am 
nächsten Wochenende Bun-
deszeichen: Tabernakel mit ro-
ter Ampel . Des Themas wird 
sich die Gemeindereferentin, 
Barbara Götz-Oelke, am Sams-
tag, 16. März, 18 Uhr, in St. Jo-
sef, und am Sonntag, 17. März, 
9 Uhr, in Herz-Jesu annehmen.

redaktion@wochenblatt.net

Rielasingen

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Ältester Bestattungsmeister-
betrieb im Landkreis Konstanz.

c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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AWO-Clubprogramm vom 
7.-13.3. für Menschen mit see-
lischen Problemen: Do., 10-12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 
13-14.30 Uhr gemeinsames 
Kaffeetrinken; 15-16 Uhr Krea-
tiv-Angebot. Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Mo., 10 Uhr gemeinsa-
mes Kochen (Anm. erf.); 13-14 
Uhr Englisch. Di., 10-12 Uhr 
Beschäftigungsangebot; 
13.30-14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., 11-12 Uhr 
Beschäftigungsangebot; 11-12 
Uhr Gruppe für das Wohlbefin-
den; 14-15 Uhr Gedächtnistrai-
ning Gr. 2; 15-17 Uhr offener 
Treff. Veranstaltungsort: Tages-

stätte für psychisch Kranke. 
Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.
Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 17.3., von 14.30-16.30 Uhr 
geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
geht an die »Singener Gast-
mahlgruppe«.

Stadtseniorenrat Singen:
»Beratungstermin«: immer 
donnerstags, 9 - 12 Uhr, Bera-
tung zu Vorsorgemappe und 
Patientenverfügung, Hilfe bei 
Alltags-, Smartphone- sowie 
Computerproblemen. 

»Offener Seniorentreff«: im-
mer montags, 10 - 12 Uhr, ken-
nenlernen, reden, spielen.
 »Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr, Beratung zu Smart-
phone, Laptop und Tarifen 
(evtl. eigenes Gerät mitbrin-
gen), www.computeria-singen.
de. 
Veranstaltungsort jeweils Au-
gust-Ruf-Str. 13 (Marktpassa-
ge), in den Räumen des Stadt-
seniorenrates. 
Infos: Tel. 07731/1439996, 
www.stadtseniorenrat-singen.de. 

»ZWAR - zwischen Arbeit und 
Ruhestand«, alle Termine der 

Gruppen unter www.zwar- 
singen.de.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf, trifft sich am 
13.3. (nicht 6.3.!) ab 18 Uhr, 
Singener Weinstube, Theodor-
Hanloser-Str. 4.

Jahrgang 1936/37 nächstes 
Treffen am 13.3. (nicht 6.3.!) ab 
18 Uhr, Singener Weinstube, 
Theodor-Hanloser-Str. 4.

Singen
ALPENVEREIN
Monatsversammlung, Do., 
14.3., 19 Uhr im Siedlerheim, 
Worblinger Str. 67, Singen.
BIENENZUCHTVEREIN 
HOHENTWIEL
Generalversammlung mit Vor-
trag, Fr.,  15.3., 19 Uhr im Sied-
lerheim, Singen.
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch mit Infor-
matiosgesprächen, So., 17.3., 
9.30 Uhr im Restaurant Magri-
cos, Haselbusch 14, Singen. In-
fo: www.briefmarkenverein- 
singen.de.
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik, 
Yoga-Kurs. Neu: Yoga-Kurs, 
17-18 und 18.15-19.15 Uhr, 
Schillerschule (Aula), Malven-
weg, Singen.
Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft, Di., 19.3., 20 
Uhr, Hauptstr. 29, Singen.

FFW ABTEILUNG STADT
Hauptversammlung, Mo., 18.3., 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus, 
Hauptstr. 31, Singen; u. a. ste-
hen Wahlen an.

FÖRDERVEREIN NV 
NEU-BÖHRINGEN
2. Mitgliederversammlung, Fr., 
15.3., 19 Uhr im Weißen Ret-
tich, Bruderhofstr. 151, Singen. 
Bei Verhinderung bitte um Ab-
sage.

FÖRDERVEREIN 
ZEPPELINSCHULE
Mitgliederversammlung, Mo., 
8.4., 19.30 Uhr, Restaurant 
Gartenstadt, Rielasinger Str. 
140, Singen.

GARTENFREUNDE
Jahreshauptversammlung, Sa., 
23.3., 19 Uhr, Clubheim FC 
Singen »Zum Elfer«, Friedinger 
Straße, Singen.

HOSPIZVEREIN SINGEN UND 
HEGAU
Neuer Qualifizierungskurs von 
März bis Juli. Beginn des Wo-
chenendblocks am 22./23.3. In-
fo: 07731/31138 oder kon-
takt@hospizverein-singen.org.

LICHTBILDNER GURPPE
Jahreshauptversammlung, Do., 
21.3., 19.30 Uhr, Leimdölle 1, 
Vereinsraum UG, Singen; u. a. 
stehen Wahlen an. Info unter 
www.fotoclub-singen.de.

SCHNUPFVEREIN
Monatsversammlung, Do., 
14.3., 19 Uhr, Singener Wein-
stube.

SCHWARZWALDVEREIN
Wanderführer-Ausbildung Teil 
3, Sa./So., 23./24.3., Impuls-
haus Engen. Anm. 
07731/42395.
Wanderung vom Duchtlinger 
Berg zum Mägdeberg, So., 
17.3., Treffpunkt: 12 Uhr P 
Hallenbad Singen (PKW-Fahr-
gemeinschaften); 12.30 Uhr 
Wanderparkplatz Duchtlinger 
Berg. Info: 07731/66225.

Zum Rosenegg, So., 24.3., 
Treffpunkt: 13 Uhr P Unterf. 
Schlachth./Pestal.Schule. Info: 
07731/917170.

Jahreshauptversammlung, Sa., 
16.3., 15 Uhr, Siedler-Vereins-
gaststätte, Worblinger Str. 67, 
Singen.

SENIORENCHOR
Chorprobe, Do., 14.3., 15 Uhr 
im Gemeindesaal Liebfrauen, 
Uhlandstraße, Singen.

TC SINGEN
Mitgliederversammlung, Mi., 
20.3., 19.30 Uhr im Aach-Pa-
villon, Schaffhauser Str. 35, 
Singen; unter anderem stehen 
Wahlen an.

VDK SINGEN
Jahreshauptversammlung, 
Montag, 18.3., 14.30 Uhr im 
Haus der Naturfreunde, Had-
wigstr. 19, in Singen.

Überlingen a. R.
TSV
Mitgliederversammlung, So., 
17.3., 19.30 Uhr im Sportler-
heim Siebenschläfer, Jahnstr. 
52, Überlingen a. R.; u. a. ste-
hen Wahlen an.

Volkertshausen
WIESENGRUNDHALLEN- 
FÖRDERVEREIN
Mitgliederversammlung, Fr., 
15.3., 20 Uhr, Gasthaus Ster-
nen, Volkertshausen. Es geht 
um die Auflösung der Vereins 
nach dem Bau der Halle.

Vereine

Termine

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 16./17.3.2019:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, parallel Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kindergottesdienst in 
der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.

»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst; 11 Uhr Käfergot-
tesdienst.
»Langenstein«: So., 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.

Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen:
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl im 
ehem. Gemeindezentrum Vol-
kertshausen; 18 Uhr ökum. Ju-
gendgottesdienst in St. Verena, 

Volkertshausen. »Rielasingen«: 
Evang. Johannesgemeinde: 
So., 10 Uhr Himmelwärts-Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 16./17.3.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier.
St. Elisabeth: So.,10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 

Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Fastenpredigt.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.

 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Fastenpredigt.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
St. Peter und Paul: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
göttliche Liturgie.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

Kirchen

»Singen im Takt« prägte die 
Jahreshauptversammlung des 
Männerchors Singen über das 
Vereinsjahr 2018. Im vollbe-
setzten Siedlerheim in der 
Worblinger Straße konnte der 
Vorstand in seinen Berichten 
das vergangene Jahr Revue 
passieren lassen – und es war 
in jeder Hinsicht ein erfolgrei-
ches Jahr. Schriftführer Peter 
Schwarz beleuchtete kurz und 
bündig die Höhepunkte des 
Jahres, bevor Chorleiter Sieg-
fried Schmidgall den Ball an-
nahm und die Vielzahl der Ak-
tivitäten lobte: Chornacht, 
Weihnachtskonzerte, Advents-
singen seien Belege dafür, dass 
der Chor in der Summe »gut 
aufgestellt« ist. Natürlich wün-
sche er sich – wie allen Anwe-
senden – neue und junge Sän-
ger, aber stimmlich könne sich 
der Männerchor Singen sehen 
und hören lassen. Auch die in 
2019 anstehenden vielfältigen 

Aktionen sprächen dafür. Be-
sonders freue er sich, dass am 
9. und 10. November der Män-
nerchor das Vokalensemble 
Gaienhofen im »Gloria« von 
Karl Jenkins verstärken wird.
In dieses positive Bild passten 
auch die Berichte des Kassiers 
Wolfgang Bayer, des Mitglie-
derverwalters Hans-Jörg Bau-
mann und des Sängerschrift-

führers Ewald Kauth, der zwölf 
Sänger für vorbildlichen Pro-
benbesuch loben konnte.
Gerhard Bumiller appellierte als 
Vorsitzender an alle Anwesen-
den, sich die Sänger- und Mit-
gliederwerbung zum persönli-
chen Anliegen zu machen. In 
der Zeit einer Vielzahl kommer-
zieller Angebote, des »Rudel-
singens« und der Medienvielfalt 

helfe nur die persönliche An-
sprache, um von den besonde-
ren Qualitäten des Singens im 
Verein zu überzeugen. 
Die Vorschau: Am 30. März 
gibt es im Autohaus Bach ein 
Männerchorkonzert unter dem 
Titel »Singen im Frühling«.
Im September wird der Chor in 
der Museumsnacht auftreten. 
Besonders freut sich Bumiller 
auf die Reise nach Celje vom 3. 
bis 6. Oktober im Rahmen einer 
großen Singener Delegation 
mit OB Häusler an der Spitze.
Nachdem bereits die Kassen-
prüfer für eine einstimmige 
Entlastung des Kassenverwal-
ters gesorgt hatten, beantragte 
Manfred Bassler die Entlastung 
des Gesamtvorstandes, die auch 
einstimmig erfolgte. 
 Eine Anerkennung erhielt Peddi 
Schwarz für seine 20-jährige 
Mitgliedschaft, davon zehn 
Jahre als aktiver Sänger.
www.maennerchor-singen.de.

»Singen im Takt« als Vitaminstoß
Männerchor zog Bilanz eines anregenden Jahres

Singen

Für 50 Jahre aktives Singen wurde Eckard Walter von Manfred 
Wiebach vom Bodensee-Hegau-Chorverband und vom Männerchor 
durch Gerhard Bumiller geehrt. swb-Bild: Verein

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

16./17.03.2019
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de



Welches Bad
verzaubert Sie?
Inspiration pur in der Badimpulse Ausstellung bei PFEIFFER & MAY.

www.pfeiffer-may.de

P&M
Gruppe

Jeden 1. Sonntag im Monat ist Schautag.*

* Ohne Beratung und Verkauf.

Badimpulse Ausstellung Trossingen

Industriestr. 26  78647 Trossingen  Tel. 07425 331-160

Badimpulse Ausstellung Singen

Grubwaldstr. 5  78224 Singen  Tel. 07731 9756-12

Öffnungszeiten: 

MO – FR: 09:00 – 18:00 Uhr, SA: 09:00 – 14:00 Uhr, SO: 10:00 – 17:00 Uhr*

Sie haben an diesen Tagen keine Zeit? 
Wir beraten Sie auch gerne an einem anderen 

Termin. 
WAS:      Fachkundige Beratung durch die Fa. Kumpf & Arnold,  

                          i
nkl. kostenloser 3D-Badplanung

WANN:  Freitag, den 15. März von 9.00 bis 18.00 Uhr

                          S
amstag, den 16. März von 9.00 bis 14.00 Uhr

WO:         Pfeiffer & May Badimpulse Ausstellung, 

                          G
rubwaldstr. 5, 78224 Singen

Hohenkrähenstr. 4  · 78224 Singen
www.kumpfundarnold.de
info@kumpfundarnold.de 

Tel.: 07731 / 7940940

– ANZEIGE –

Ob Neubau oder Renovierung: wir stehen
Ihnen bei der Planung und Umsetzung
Ihrer individuellen Wünsche kompetent
und hilfreich zur Seite. Besonders am
Herzen liegt uns die individuelle und
persönliche Ausrichtung des Beratungs-
gesprächs. 

Gerne geben wir Ihnen umfassende Infor-
mationen rund um das Bad mit all seinen
Facetten. Zahlreiche Einrichtungsideen
sollen dazu anregen, das Bad in den
Mittelpunkt einer Wohnung zu rücken
und ihm ein neues Outfit zu geben. 
Moderne Bäder haben kaum noch
Ähnlichkeit mit
der nüchternen
Nasszelle von
einst. Sie sind
größer gewor-
den, attraktiver
und laden förm-
lich zum Verwei-
len ein. 

Ganz entspannt
wird es, wenn High-
tech das Badezim-
mer abrundet. Zu
den Themen- und
I n f o r m a t i o n s -
schwerpunkten
gehören die bar-
rierefreien Gene-
rationenbäder,

die Alt und Jung einen tollen Komfort bie-
ten. Heute können Bäder zum geschmack-
voll eingerichteten Wellnesstempel
werden und für dauerhaft bessere Lebens-
qualität sorgen. Die neuen Varianten einer
Badgestaltung treten zudem den Beweis
an, dass Sicherheit, Ergonomie und Design
sich zu innovativen und individuellen Aus-
stattungen zusammenfügen lassen. Eine
qualitativ hochwertige und professionell

geplante Badeinrichtung sieht immer gut
aus und verfügt auch über technisch aus-
gereifte und bedienfreundliche Armatu-
ren. 
Auch Digitalisierung ist angesagt: Arma-
turen und Brausen starten und stoppen
den Wasserfluss per Knopfdruck oder
funktionieren gleich berührungslos. Ob
Badewasser oder Dusch-WC, vieles wird
schon über Fernbedienungen gesteuert. 

Badberatungstage der Fa. Kumpf & Arnold
am 15. und 16. März 2019

in der Pfeiffer & May Ausstellung in Singen



Ihre traditionelle Buurefasnacht 
feierte am letzten Wochenende 
die Exklave Büsingen mit ihrer 
Narrenzunft Hobelgeiss und 
zahlreichen Narren. Obwohl der 
Wettergott kein Büsinger war, 
beteiligten sich immerhin 47 
Gruppen mit etwa 1.500 Mas-
kenträger beim internationalen 
Fasnachtsumzug. Die Fasnächt-
ler und Maskenträger hatten 
trotz der widrigen Witterung 
mit Regen und Hagel ihren 
Spaß. Entlang der Umzugsroute 
durchs Neubaugebiet und 
durch die Hauptstraße bis zum 
Narrennest waren es dennoch 
einige hundert Zuschauer am 
Straßenrand. Die Umzugsbesu-
cher waren von dem etwas an-
deren Umzug mit weniger be-
kannten Masken und Gruppen 
mehr als begeistert. Neben Nar-

rengruppierungen aus Kon-
stanz, Radolfzell, Singen, Öhni-
gen, Gottmadingen und Steiß-
lingen kamen viele Zünfte aus 
dem Schwarzwald, der schwä-
bischen Alb und der benach-

barten Schweiz. Die weitesten 
Anreise hatten die Narrenzunft 
Calw und die Höhläguuger aus 
dem Raum Luzern.

Achim Holzmann
redaktion@wochenblatt.net
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HilzingenSingen Büsingen

Es geht wieder rund: der 
Rhythm Rebells Squaredance 
Club e.V. aus Hilzingen lädt am 
Samstag, 16. März, ab 13.30 
Uhr in die Burghalle nach Ried-
heim ein. Dort treffen sich gut 
100 Squaredancer aus der Regi-
on zu ihrem traditionellen Spe-
cial Dance Meeting.
Zuschauer sind während der 
gesamten Veranstaltung herz-
lich willkommen und haben 
freien Eintritt. Getränke und 
Speisen sind zu einem modera-
ten Preis erhältlich.
Modern American Squaredance 
hat sich aus den unterschied-
lichsten Tanzstilen der ersten, 
meist aus Europa stammenden 
Siedler in der neuen Welt, zu 
einem international geregelten 
Formationstanz entwickelt. Ge-
tanzt wird in Gruppen zu je vier 
Paaren, die auf Ansage eines 
Callers die Tanzfiguren entspre-
chend umsetzen. Hier wird 
nicht nur die körperliche, son-
dern auch die geistige Fitness 
der einzelnen Tänzer herausge-
fordert. Informationen unter 
www.rhythm-rebells.de.
 

Special 
Squaredance 

Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau bietet ab April neue 
Kurse an. Im »Babymusikgar-
ten« und »Musikgarten« stellen 
Kinder im Alter von drei Mona-
ten bis vier Jahren zusammen 
mit einem Familienmitglied ei-
nen ersten spielerischen Kon-
takt zur Musik her. Für Kinder 
von vier bis sechs Jahren wer-
den Kurse in »Musikalische 
Früherziehung« angeboten, wo 
sie mit Singen, Spiel, Tanz und 
Spaß an die Musik herange-
führt werden. Die Kurse »Musi-
kalische Früherziehung« begin-
nen in der Regel im Oktober, 
bei genügend Anmeldungen 
auch schon ab April. 
Für Kinder im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren sind »Spiel-
gruppen« und »Grundkurse« ge-
eignet. Hier sind Noten lernen, 
Instrumente kennen lernen und 
ausprobieren sowie erste Mu-
sikstücke musizieren wesentli-
che Inhalte. Es werden sämtli-
che Instrumente der Bereiche 

Blechblasinstrumente, Holz-
blasinstrumente, Schlagzeug 
und Percussion, Gesang, Tas-
teninstrumente, Streichinstru-
mente, Gitarre, E-Gitarre und 
E-Bass unterrichtet.
Ergänzend zum Instrumental-
unterricht kann in den Sing-
schulabteilungen, Instrumen-
tal-Ensembles und Orchestern 
mitmusiziert werden. Diese Er-
gänzungsfächer sind für die 

Hauptfachschüler kostenfrei. 
Der Unterricht findet vor Ort in 
Gailingen, Gottmadingen, Hil-
zingen und Rielasingen-Worb-
lingen statt. 
Informationen und Anmeldung 
bei der Geschäftsstelle der Ju-
gendmusikschule Westlicher 
Hegau unter der Telefonnum-
mer 07731 / 9 24 76 oder auf 
der Homepage der JMSWH 
www.jumu-hegau.de.

Musik für jedermann
Neue Kurse an der JMS Westlicher Hegau

Alle mit dem grünen Daumen 
gesegnete Interessierte aufge-
passt: Die Haus- und Garten-
freunde Büßlingen bieten einen 
kostenlosen Frühjahrsschnitt-
kurs für Obst- und Ziergehölze 
an. 
Dazu treffen sich Interessenten 
am Freitag, 15. März, um 16 
Uhr im Hummelbuck 5 in Büß-
lingen. Zu der zweistündigen 
Veranstaltung sind auch Nicht-
mitglieder herzlich willkom-
men. 
Sven Görlitz, Gartenberater 
beim Verband Wohneigentum 
Baden-Württemberg, zeigt den 
fachgerechten Schnitt für Obst 
und Ziergehölze im Garten. Bei 
dieser Veranstaltung wird auch 
gezeigt, welche Schnittwerk-
zeuge sich am besten eignen. 
Beim Rundgang durch den Gar-
ten gibt es außerdem interes-
sante Tipps und Tricks für wei-
tere Gartenthemen wie Nützlin-
ge, umweltgerechten Pflanzen-
schutz und ökologische Garten-
bewirtschaftung.

redaktion@wochneblatt.net

Rosenschere 
und Co.

Ende Februar nominierten die 
Freien Wähler im Gasthaus 
»Sonne« in Gottmadingen ihre 
Kandidaten und Kandidatinnen 
für die Wahl des Gemeinderats 
am 26. Mai 2019. Der 1. Vorsit-
zende Herbert Buchholz fun-
gierte als Versammlungsleiter 
und begrüßte die zahlreichen 
Mitglieder und Kandidaten.
In seiner Einführung bedankte 
er sich bei allen Gemeinderäten 
/-innen für ihr doch recht zeit-
aufwendiges Engagement in der 
zu Ende gehenden Legislaturpe-
riode. Der Rückkauf des Strom-
netzes, der Neubau der Real-
schule und viele andere Projek-
te forderten viel Einsatz.
Besonderer Dank galt Herbert 
Brachat, Peter Fix, Lara Stier 
und Alexander Growe, die nicht 
mehr als Kandidaten zur Verfü-
gung stehen. Gemeinsam brin-
gen sie es auf 50 Jahre Zugehö-
rigkeit zum Gremium, davon 
Herbert Brachat alleine auf 25 
Jahre. Zur Freude aller Ver-
sammlungsteilnehmer ist es 
aber gelungen eine nahezu 
komplette Liste für Gottmadin-
gen und die Ortsteile zu erstel-
len. Nachdem sich alle anwe-
senden Kandidaten kurz vorge-
stellt hatten, wurde geheim 
über den kompletten Wahlvor-

schlag abgestimmt. Die Abstim-
mung ergab eine einstimmige 
Annahme des Wahlvorschlags.
Für den Kernort Gottmadingen 
kandidieren Walter Beyl, Pira-
theepa Thilepan, Adrian Fahr, 
Florian Schönle, Stephanie 
Feißt-Ruh, Norbert Fahr, Mar-
kus Bruderhofer, Stefanie Bra-
chat, Markus Romer, Michael 
Grimm, Claudia Kipker-Preyß, 
Michael Isele, Eberhard Koch, 
Janina Sowada und Schlomo 
Jurenka. Für Bietingen treten 
Dennis Hofmann und Angela 
Savin an, für Ebringen Ulrich 
Rüede. Vervollständigt wird die 
Liste durch Martin Sauter, Jan 
Zahradnik und Bianca Fleisch-
mann aus Randegg. Die Auf-
zählung entspricht der Reihen-
folge auf dem Wahlzettel.
Im Anschluss stellte Eberhard 
Koch noch die Leitlinien für die 
Wahlaussage vor. Kernthemen 
werden sein: Familien, Kinder 
und Senioren, bezahlbarer 
Wohnraum – Arbeitsplätze er-
halten und schaffen, Umwelt 
und Natur erhalten, Bürgerbe-
teiligung weiterentwickeln und 
ein schuldenfreier Haushalt. Zu 
vielen dieser Themen sind be-
reits konkrete Aussagen erar-
beitet.

redaktion@wochenblatt.net

Fast komplette Liste
Freie Wähler nominieren

Das Oldtimer- und Fahrzeug-
museum erweitert seine Aus-
stellung um eine historische 
Fahrschule. Dauerhaft ausge-
stellt werden Modelle, Schauta-
feln und Anlagen, die aus alten 
Fahrschulbeständen stammen.
Eröffnung des Raumes, der einer 
Fahrschule nachempfunden ist, 
ist am Sonntag, 17. März, von 
11 bis 17 Uhr mit Bewirtung.

redaktion@wochenblatt.net

Wetterkapriolen trotzen
Internationaler Flair und Spaß an der Buurefasnacht

Hegau

Gottmadingen

Büßlingen

Engen

Fahrschule 
von früher

Trotz Wetterkapriolen herrschte närrische Hochstimmung an der 
Buurefasnacht. swb-Bild: hz

Die Jungmusiker präsentieren den Zuhörern ihr in den Kursen ge-
lerntes Können. swb-Bild: JMSWH

Rielasingen-Worblingen

Anlässlich der Gründung einer 
Liste von Bündnis 90/Die Grü-
nen zur Kommunalwahl am 26. 
Mai 2019 besuchten die Lan-
desvorsitzenden Sandra Detzer 
und Oliver Hildenbrand den 
grünen Ortsverband in Riela-
singen-Worblingen. Besonders 
lobenswert findet Detzer, dass 
die Liste quotiert und damit 
ausgeglichen mit Männern und 
Frauen besetzt ist. 
Zu Beginn des Tages waren sie 
beim Besuch der Ten-Brink-Ge-
meinschaftsschule sichtlich be-
eindruckt über das Pilotschul-
projekt der Smartboards und 
deren Anwendung im Schulall-
tag sowie dem Erlernen eines 

sicheren und verantwortungs-
vollen Umgangs mit Medien.
Im Anschluss folgte ein Besuch 
im Energiedorf Randegg, wo sie 
Clemens Fleischmann, der Ge-
schäftsführer der Randegger 
Ottilienquelle GmbH, begrüßte. 
Bene Müller von Solarcomplex, 
stellte die große Bedeutung der 
Photovoltaik für die Energie-
wende in den Mittelpunkt. 
Konkret wünschte er sich von 
den Landesvorsitzenden, dass 
die mehr als 7800 Landeslie-
genschaften von Baden-Würt-
temberg für die Nutzung der 
Photovoltaik zur Verfügung ge-
stellt werden sollten. 
Vor rund 40 Gästen berichteten 

die beiden Landesvorsitzenden 
bei einer öffentlichen Veran-
staltung aus der Landespolitik. 
Unter dem Motto »Das neue Ba-
den-Württemberg« stellten sie 
die zentralen Erfolge aus sie-
beneinhalb Jahren grün-ge-
führter Landesregierung vor 
und diskutierten darüber mit 
den Zuhörern. Besondere 
Leuchttürme der Regierungsar-
beit sind für Detzer und Hilden-
brand der Baden-Württemberg-
Tarif, die Integrationsmanager, 
das Sonderprogramm zum Er-
halt der Artenvielfalt und die 
Stärkung der Schulen für mehr 
Bildungsgerechtigkeit. 

redaktion@wochenblatt.net

Grünes Vorsitzendenduo zu Gast
Pilotprojekt, Energiedorf und Zukunftsfragen

Die Eigernordwand in Sepiatönung vom Hubschrauber aus foto-
grafiert. swb-Bild: Bernd Lindgens

 In diesem Jahr feiern die Foto-
freunde Singen ihr fünfjähriges 
Jubiläum. Hierzu wird eine Fo-
toausstellung mit dem Titel 
»Mythos: Alpen und Bodensee« 
ab 15. März bis 12. April im 
Autohaus Bach zu sehen sein.
Gezeigt werden etwa 100 Fotos, 
von denen rund 40 auf bis zu 
ein Meter große Alu-Dupont 
gezogen werden, erklärt der 
Vorsitzende Bernd Lingens im 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT. Ursprung des Projekts 
war sein Auftrag, die sechs Mu-
seen des weltbekannten Berg-
steigers Reinhold Messners zu 
fotografieren, erinnert sich der 
langjährige Profifotograf. Doch 
auch Fotos der anderen 20 Fo-
tofreunde, die hauptsächlich in 
Singen, aber auch im Hegau 
und der benachbarten Schweiz 

leben, werden bei der Ausstel-
lung im Autohaus zu sehen. 
Von Panorama bis Detailauf-
nahme – von Eiger, Matter-
horn, Berner Oberland bis zu 
den Dolomiten mit unter-
schiedlichen Fotografietechni-
ken aufgenommen, verleiht der 
Ausstellung eine breite Vielfalt.
Lindgens freut sich, dass Ober-
bürgermeister Bernd Häusler 
bei der Vernissage am Freitag 
um 19 Uhr ein Grußwort spre-
chen wird. Die Laudatio, spe-
ziell über die Fotografie in den 
Alpen, hält der Fotograf und 
Designer Rene Schrei. Die Ge-
brüder Bliestle gestalten die 
musikalische Umrahmung des 
Abends. Der Narrenverein Neu-
Böhringen unternimmt die Be-
wirtung. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Fotostreifzug 
durch die Alpen



S ie ist eine kleine Schule – hat
aber großartige Möglichkeiten:

Die Christliche Schule im Hegau
steht für das Motto »Lerne lernen –
lerne leben« auf Basis des christli-

chen Menschenbildes. Nun wurde
ihr Portfolio erweitert – die CSH hat
ihren neuen Oberstufentrakt bezo-
gen, in dem 63 Schüler einen eige-
nen Arbeitsplatz finden und die

ersten Schüler 2021 ihr Abitur errei-
chen werden.
Der Weg dahin begann mit einem
Traum. Aus diesem entwickelte sich
ein Plan, der mit viel Idealismus, Ge-
duld und Arbeit in der Realisierung
einer etwas anderen Schule gipfelte,
die die individuellen Fähigkeiten, Ta-
lente und Bedürfnisse jedes einzel-
nen Schülers in den Fokus stellt,
natürlich gemäß den Bildungsstan-
dards der Haupt- und Realschule
sowie des Gymnasiums.
Nach Jahren in Provisorien wurde
der Neubau der Christlichen Schule
im Hegau 2015 am Rande der
Hegau-Gemeinde Hilzingen einge-
weiht. Geprägt von der Offenheit,
neue Wege im Bildungswesen zu su-

chen und zu begehen, bietet sie nun
mit der aktuellen Erweiterung für die
gymnasiale Oberstufe gut 300 Schü-
lerinnen und Schülern die Möglich-
keit, ihren jeweils bestmöglichen
Schulabschluss von der Haupt- über
die Realschule bis zum Abitur zu er-
reichen. 
Und dies mit der Überzeugung, dass
miteinander leben, voneinander ler-
nen und füreinander da sein in einer
Kultur der Anerkennung am besten
gelingt.
Dafür wird den Kindern und Jugend-
lichen ein moderner Rahmen mit op-
timaler digitaler Ausstattung gebo-
ten. Persönliche Arbeitsplätze in
Lernlandschaften ermöglichen den
jeweils 21 Schülern pro Lerngruppe

den eigenen Lernprozess zu planen
und ihr Lerntempo zu finden. Über
eine digitale Lernplattform lernen die
Schüler selbständig zu organisieren
und ihre Ziele zu erreichen. »Das
sind die besten Vorbereitungen für
ein späteres Studium«, weiß Magda-
lena Martin, die in der Oberstufe
Englisch und Biologie unterrichtet. 
Neben dem individuellen Fordern
und Fördern wird aber auch großen
Wert auf soziales Denken und Han-
deln sowie auf Selbststeuerung und
Urteilsvermögen gelegt. »Wir kennen
die einzelnen Schüler sehr gut und
können sie intensiv begleiten«, fasst
Schulleiterin Siglinde Unger zusam-
men. 
Ihr Ziel für jeden der CSH-Schüler ist

es, »den Schülern und Schülerinnen
Raum für individuelle Persönlich-
keitsentwicklung zu geben, damit sie
gestärkt und charakterstark den
Platz in der Gesellschaft einnehmen,
den Gott für sie gedacht hat«.
Wer Interesse an der neuen Ober-
stufe der Christlichen Schule im
Hegau hat, kann sich jederzeit über
ein »Open House«-Angebot informie-
ren: Bei einer Hospitation kann das
Lernen in einer Lernlandschaft ken-
nen gelernt werden und Schulführun-
gen geben Einblicke in das pädago-
gische Konzept. 
Anfragen und Terminvereinbarung
an oberstufe@cs-bodensee.de.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

- Anzeigen -

Sie freuen sich auf die neuen Räume für die gymnasiale Oberstufe im Anbau: die Klasse 11 mit Schulleiterin Siglinde
Unger.

Willkommen in der Christlichen Schule im Hegau: Oberstufenlehrerin Mag-
dalena Martin und Schulleiterin Siglinde Unger. swb-Bilder: mu

VIELEN DANK FÜR DEN AUFTRAG !
Errichtung des Gebäudes in Holzbauweise mit

Massivholzdecke und Holzverschalung

ZIMMEREI – INNENAUSBAU
Hinterhofen 1 · 78253 Eigeltingen

Tel. 0 77 74 / 9 39 29 20
Fax 0 77 74 / 93 92 999

www.martin-zimmerei.de
Qualitätssicherung durch
Luftdichtigkeitstests

n Dachstühle
n kompl. Dachausbauten
n Dachdeckerarbeiten
n Dachsanierung
n Schreinerarbeiten
n Velux-Partner
n Mobilkran – Arbeitsbühne

Tragwerksplanung Fischer + Leisering
Ingenieurgesellschaft mbH

Reichenaustraße 13
78467 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 8 92 66-60
Info@Fischer-Leisering.de

GmbH & Co. KG

Wir bedanken uns für den Gesamtauftrag Elektrotechnik
und gratulieren zur gelungenen Erweiterung.

78253 Eigeltingen-Reute
Tel. 0 77 74 / 92 99 620, Fax 0 77 74 / 92 99 65

www.lero-elektrotechnik.de

info@fensterbaustoll.de

Wir bedanken uns für den
Auftrag!

KLEINE SCHULE - GROSSE VIELFALT

FAKTEN UND INFOS
• Der Schulneubau in Hilzingen,
Sportgelände 16, wurde im Februar
2015 bezogen.
• Der Oberstufenanbau wird nach
zehnmonatiger Bauzeit im März
2019 bezogen.
• Der Anbau umfasst 600 Quadrat-
meter, die Oberstufe belegt davon die
eine Hälfte, die andere ist für Kunst-
und Musikräume sowie einen Grup-
penraum vorgesehen.
• In der gymnasialen Oberstufe wird
das Abitur in drei Jahren angeboten. 
• Die CSH bietet jahrgangs- und
schulartübergreifendes Lernen, indi-
viduell oder in Gruppen an.
• Seit dem Schuljahr 2012/13 ist die
CSH Starterschule Gemeinschafts-
schule 1 – 13 in Baden-Württemberg.
• Informationen unter www.cs-bo-
densee.de, Telefon 07731–187180,
Anmeldungen an info@cs-boden-
see.de.

IMMER

EIN GUTER 

WERBEPARTNER

WOCHENBLATT seit 1967

Wir gratulieren zur erfolgreichen Schulerweiterung!
Das bauraum Team

(Werkplanung, Ausschreibung  & Bauleitung)

bauraum gmbh konstanz
Mainaustr. 10
78464 Konstanz
www.bauraum-konstanz.de



 Es war ein spannendes Format 
im Vorfeld des Kommunal-
wahlkampfs, der ja just zum 
Start in die »Fastenzeit« nun so 
richtig loslegen will. Die Frage, 
ob denn das ehrenamtliche 
Kommunalparlament ein Aus-
laufmodell ist, war natürlich 
provokativ gesetzt. Aber ange-
sichts doch größerer Probleme 
der Parteien, und ihre Listen 
nicht nur mit Kandidaten voll 
zu bekommen, sondern mit ih-
nen auch die Struktur der Be-
völkerung widerzuspiegeln, wie 
Singens OB Bernd Häusler das 
ausdrückte, suchte das Podium 
des Politischen Aschermitt-
woch des WOCHENBLATT nach 
den Gründen dafür, die man 
kennen muss, um etwas zu ver-
ändern. 
Michael Sommer vom Institut 
für Demoskopie Allensbach 
würde das nicht auf eine man-
gelnde Bereitschaft zum Enga-
gement schieben, wie Umfra-
gen aufzeigen: die Zahl der 
Vereine habe sich in den letzten 
Jahrzehnten versiebenfacht 
und die Menschen engagieren 
sich stark für ihr Umfeld, was 
zuletzt die Bewältigung der 
Flüchtlingskrise möglich mach-
te. Doch Politik ist etwas ande-
res. Die Kritik an politisch En-
gagierten über soziale Netzwer-
ke wird als weiteres Hemmnis 
gesehen, sich für etwas einzu-

setzen, wo man auch mal un-
liebsame Entscheidungen tref-
fen muss, wurde immer wieder 
als Argument genannt. Martin 
Müller, der Beteiligungsprozes-
se in Kommunen moderiert, 
sieht weniger Politikverdros-
senheit sondern, wie Tim Stro-
bel, eine »Strukturverdrossen-
heit«, weil die Dinge nach vor-
gefassten Regeln ablaufen. Und 
die Komplexität vieler Themen 
ist natürlich ein Thema. Des-
halb hält Singens OB nicht viel 
von Bürgerforen, weil man sich 
letztlich in manches Thema en-
gagiert einarbeiten müsse. 
Mit geballter Bürgerinnenmei-
nung war die Stockacher Poli-
tik unlängst zur Elternbeiträ-
gen in den Kindereinrichtun-
gen konfrontiert. Dieses Enga-
gement aus eigenem Interesse 
könnte aber vielleicht zu einem 
politischen werden, hofft Ge-
meinderat Wolf-Dieter Karle 
auf neue AkteurInnen in der 
Politik. Denn er hält die Frau in 
der Politik für sehr wichtig we-
gen ihrer Kompetenzen. Inte-
ressant eine Erkenntnis von 
Michael Sommer: es gibt durch 
neue Medien zwar immer mehr 
Information. Trotzdem sind die 
Menschen weniger informiert, 
weil sie zunehmend diese nach 
Gusto selektieren.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Greta Thunberg, eine 16-jähri-
ge Umwelt-Aktivistin aus 
Schweden hat mit ihrer Konse-
quenz im Kampf gegen den Kli-
mawandel die ganze Welt be-
eindruckt. Diese Protest-Welle 
ist bis in den Landkreis Kon-
stanz geschwappt. Ihren Spuren 
folgt nun auch die 20-jährige 
Linda Götz aus Singen, ange-
hende Studentin und eines der 
28 Organisationsmitglieder der 
»Fridays-for-Future« Ortsgrup-
pe Konstanz, die regelmäßig 
freitags gegen die aktuelle Kli-
mapolitik protestieren. Am 23. 
März soll ein »CleanUp« – also 
eine Müll-Aufräum-Aktion im 
Landkreis Konstanz stattfinden. 
Die jungen Klimaschützer hof-
fen auf viel Mithilfe aus der Be-
völkerung.
WOCHENBLATT: Was steckt hin-
ter dem CleanUp und worum 
geht es da?
Linda Götz: »Am 23. März wol-
len wir im gesamten Landkreis 
Konstanz Städte, Parkplätze 
und die Natur von Müll befrei-
en. (Wann es morgens beginnt, 
wird noch bekannt gegeben). 
Denn der Müll ist ein weltwei-
tes Problem, das wir nun anpa-
cken wollen – sowohl der Plas-
tikmüll im Meer, als auch der 
umherliegende Müll in unserer 
Region, den Tiere mit Nahrung 
verwechseln oder für den Nest-
bau nutzen. 
Uns geht es auch darum, das 
Bewusstsein für die Klima- und 

Umweltproblematik zu schaf-
fen, die jeden betrifft. Meine 
Generation am meisten.«
WOCHENBLATT: Also kann jeder 
mitmachen?
Linda Götz: »Genau, Mitmachen 
kann jeder. Die Aktion findet 
bewusst an einem Samstag 

statt, damit auch Menschen 
kommen, die ansonsten nicht 
bei den Demonstrationen dabei 
sind. Die Aktion ist nicht nur 
für junge Menschen gedacht! 
Wir laden Vereine, Familien 
und Privatpersonen jeden Al-
ters ein, mitzumachen.«
WOCHENBLATT: Wo treffen sich 
die Teilnehmer und wo kann 
der Müll abgegeben werden?
Linda Götz: »Dafür gibt es Sam-
melstellen. Sie werden an mög-
lichst vielfältigen Orten einge-
richtet, damit sie für jeden er-
reichbar sind. 
Unter CleanUp.KN@web.de 
kann jeder nachfragen, wo die 

nächste Sammelstelle in seinem 
Umkreis zu finden ist. Wir 
brauchen auch die Unterstüt-
zung von Menschen, die uns 
schon im Vorfeld Tipps geben, 
welche Stellen besonders ver-
müllt sind. Eine Anmeldefrist 
gibt es nicht.«
WOCHENBLATT: Was sollen die 
Helfer mitbringen?
Linda Götz: Einen Teil der Aus-
rüstung können wir bereitstel-
len. Trotzdem wäre es toll, 
wenn jeder, der mitmacht, auch 
eigene Ausrüstung mitbringt. 
WOCHENBLATT: Wie sind Sie zur 
»Fridays for Future«-Gruppe 
Konstanz gekommen? 
Linda Götz: »Das Thema Um-
welt- und Klimaschutz interes-
siert mich einfach und ich finde 
es sehr wichtig. Außerdem: Wir 
kommen nicht wirklich drum 
herum, zu handeln. Denn die 
Auswirkungen des Klimawan-
dels merkt man ja schon jetzt. 
Und in 2050 noch viel mehr – 
da bin ich 51, das ist ja noch 
kein Alter. 
Meine Generation ist die Leid-
tragende und gleichzeitig die 
letzte, die einen katastrophalen 
Klimawandel noch verhindern 
kann. Wir und die Politik müs-
sen etwas tun.«
Weitere Informationen unter: 
CleanUp.KN@web.de und unter 
https://fridaysforfuture.de/re-
gional
Die Fragen für das WOCHEN-
BLATT stellte Aline Riedmüller.
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»Wir kommen nicht drum herum«
WOCHENBLATT-Interview zum CleanUp am 23. März

Kreis Konstanz

Linda Götz aus Singen will ei-
nen Wandel in der Klimapolitik.

 swb-Bild: ar

»Wir haben erst vor kurzem 
wieder ein Jugendforum hier in 
der Scheffelhalle abgehalten, bei 
dem von den Schülern sehr viele 
gute Ideen eingebracht wurden. 
Jetzt ist es an uns, das umzu-
setzen, was umsetzbar ist, da-
mit die jungen Menschen auch 
merken, dass sie etwas bewegen 
können, wenn sie sich einset-
zen«, so OB Bernd Häusler.

»Die Individualisierungstenden-
zen in der Bevölkerung sorgen 
dafür, dass sich niemand mehr 
lange binden will. Auch nicht 
an ein politisches Ehrenamt.« 
Michael Sommer vom Institut 
für Demoskopie Allensbach zu 
verschiedenen Umfragen.

Bei der Kandidatensuche haben 
wir viele Frauen angesprochen 
aber viele Absagen bekommen. 
Für mich wäre es wichtig po-
tenziellen Kandidatinnen Mut 
zuzusprechen und die Frauen 
in der Politik allgemein mehr 
Wertschätzung erfahren zu las-
sen«, so Wolf-Dieter Karle.

»Ich hoffe noch auf eine Liste 
bei uns mit vielen jungen Men-
schen und Frauen. Aber ich 
kann natürlich niemand zwin-
gen dazu, weil sich jeder frei-
willig dafür engagieren sollte«, 
so Tim Strobel. swb-Bilder: mu

Wochenblatt-Verlegerin Carmen Frese-Kroll und Chefredakteur 
Oliver Fiedler konnten zum Aschermittwoch rund 300 Interessierte 
Besucher begrüßen. Und die konnten eine schön spannende Dis-
kussion erleben. swb-Bilder: Mucha/Stiegeler

»Wenn ich die aktuellen Frei-
tagsdemonstrationen der Ju-
gendlichen sehe, bei denen 
Schülerinnen und Schüler für 
den Klimaschutz auf die Straße 
gehen, habe ich ein gutes Ge-
fühl und sehe hier Lust und 
Kompetenz für politische The-
men«, so Martin Müller.

»Wenn die Bereitschaft der 
Menschen abnimmt, sich in der 
Politik zu engagieren, müsste 
sich vielleicht auch die Politik 
verändern und auf die Men-
schen zugehen um auch ihre 
Situation wahrzunehmen aus 
der die Zurückhaltung kommt«, 
so Moderator Walter Studer.

Herzblut für lokale Politik erwecken
Viele Aspekte vor der Wahl beim Politischen Aschermittwoch

Singen

UNTERM GOLDENEN BERG

Mein MAC-Moment ist eng mit dem Hohentwiel
verbunden. Denn vor zehn Jahren, als wir noch
um den perfekten Entwurf für unser Museum
MAC Museum Art & Cars rangen und mit unse-
ren Ideen schon beinahe am Ende waren, hatte
ich mit unserem Hausberg ein echtes Schlüs-
selerlebnis. Ich konnte frühmorgens nicht mehr
schlafen und ging auf die Terrasse, um frische
Luft zu schnappen. Da wurde der Hohentwiel
gerade von Osten von der aufgehenden Sonne
beschienen und strahlte vom Fuß bis zur Spitze
kupferfarben. Wie ein goldener Berg sah das
aus. Das beeindruckte mich sehr und war genau
der Aha-Moment, auf den wir so sehnsüchtig
gewartet hatten. Denn unser Architekt Daniel
Binder hatte bereits vorgeschlagen, den Hegau
in die Architektur mit einzubeziehen, und am Tag
zuvor hatte mich Herr John von der FAZ auf den
Satz des römischen Philosophen Seneca hinge-

wiesen, dass alle Kunst Nachahmung der Natur
ist. An diesem Morgen wusste ich, dass das der
richtige Weg war. Wir mussten uns mehr mit
dem Ort auseinandersetzen, an dem wir bauen
wollten, und uns so dem Hohentwiel nähern. So
entstand in den anschließenden Diskussionen
die Idee für den eigenwilligen Bau, der bis heute
mit dem markanten Bergkegel in engem Dialog
steht. Heute kann ich mir gar nichts anderes
mehr vorstellen. Aber ohne diesen MAC-
Moment auf unserer Terrasse mit dem goldenen
Hohentwiel weiß ich nicht, wie wir uns entschie-
den hätten.

Im Sonnenaufgang
leuchtet der 
Hohentwiel golden. 
Bild: Sabine Kipus -
Fotolia

Mein MAC-Moment

Hermann Maier, 
Stifter des MAC 
und Vorstand der Südwestdeut-
schen Kunststiftung

Öffnungszeiten
Mi-Fr: Museum: 14:00 – 18:00 Uhr / Restaurant: 14:00 - 22:00 Uhr
Sa: Museum: 11:00 – 18:00 Uhr / Restaurant: 11:00 - 23:00 Uhr
Sonn- & Feiertage: 11:00 – 18:00 Uhr / Restaurant 11:00 - 19:00 Uhr
Montag-Dienstag: Ruhetag

MAC Museum Art & Cars
Parkstr. 1
78224 Singen
www.museum-art-cars.com
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Schaffung von neuem
Wohnraum durch

Dachgeschossausbau
Der Ausbau von Dachgeschossen in
vorhandenen Gebäuden kann eine
wichtige Rolle bei der Schaffung von
neuem Wohnraum in Städten spie-
len. Auch in Singen hat dieser Ge-
danke durchaus Charme. Denn gro-
ße Teile des vorhandenen Gebäude-
bestandes könnten so flächenspa-
rend nachverdichtet werden. In der
Nord- und Südstadt ist das in man-
chen Bereichen bereits geschehen.
Insbesondere in Mehrfamilienhäu-
sern bieten neu ausgebaute Dach-
geschosswohnungen oft ganz be-
sondere Qualitäten. 

Mit großen Fensterfronten sind sie
sehr hell und es gibt keine Geräu-
sche aus darüber liegenden Woh-
nungen. Die Aussicht ist nicht selten
großartig, bestenfalls mit Blick auf
den Singener Hausberg Hohentwiel.
Und aus ökologischer Sicht ist Dach-
ausbau sowieso sinnvoll, denn es
wird zusätzlicher Wohnraum ge-
schaffen, ohne neue Freiflächen ver-
siegeln zu müssen.

Nicht jedes Dachgeschoss lässt sich
jedoch ausbauen; manche Dächer
älterer Häuser waren oft nicht dafür
vorgesehen. Altbauten haben zu
leichte und zu wenig tragfähige
Holzbalkendecken.

Auch Anforderungen an den bauli-
chen Brandschutz oder die Frage,
wie der zusätzliche Wohnraum über
eine Treppe erreichbar wird, können
Faktoren sein, die einen Ausbau ver-
hindern. .

Daher gilt es, bei der Vorprüfung zu
bedenken, ob beim Dachausbau
überhaupt eine sinnvoll große Woh-
nung entstehen kann.

Dächer lassen sich theoretisch
schon ab einer Dachneigung von 20
Grad ausbauen – aber nicht immer
gewinnt man genügend Fläche mit
ausreichender Kopfhöhe von min-
destens 2,20 Metern. Solche Räume
eignen sich dann kaum als Wohn-
raum. Gut sind dagegen Dächer mit
einer Neigung von 35 bis 55 Grad.

Wer vorhat, einen Ausbau anzuge-
hen, der oder die sollte die Rück-
sprache mit einem Architekten, Sta-
tiker oder – wenn genehmigter
Wohnraum im Dach bereits besteht
und man nur eine Gaube einbauen
will – mit einem Zimmermeister
nicht scheuen. Die Stadtverwaltung
will ebenfalls helfen und steht un-
terstützend zur Seite. Im Rathaus
sieht man nämlich im Dachausbau
ein großes Potenzial, dennoch gilt

es, ein paar städtebauliche Grund-
sätze zu beachten. Der Ausbau muss
sich nämlich in seiner Art der Umge-
bung einfügen, darf nachbarrechtli-
che Interessen nicht beeinträchtigen
und es gilt, die Abstandsflächen zu
Nebengebäuden zu beachten. 

„Jedes einzelne Vorhaben wird von
uns geprüft und nach dem gelten-
den Baurecht beurteilt“, sagt Tho-
mas Mügge, Fachbereichsleiter Bau-
en bei der Stadt.

Neben dem Zugewinn an Wohnraum
gibt es weitere gute Aspekte für
Hausbesitzer, wie z. B. ein in der Re-
gel verbesserter Wärmeschutz des
Gesamtgebäudes nach erfolgtem
Ausbau. Oder der Nachweis von zu-
sätzlichen Stellplätzen ist dann
eventuell nicht mehr erforderlich.

Baukosten können teils durch die
KfW-Bank mit zinsgünstigen Kredi-
ten bis zu 100.000 Euro je Wohnung
finanziert werden, wenn auch eine
energetische Gebäudesanierung er-
folgt. 

Außerdem werden Förderprogram-
me für die „KfW-Effizienzhäuser“ an-
geboten. Die erstrecken sich auf
denkmalgeschützte Gebäude.

Mit dem Ausbau von Dachgeschossen kann
Wohnraum geschaffen werden, ohne dass 
weitere Freiflächen versiegelt werden müssen.

„Unsere Gesellschaft wäre ohne eh-
renamtlich tätige Menschen nicht
nur ärmer und kälter, sondern sie
wäre auch weniger funktionsfähig“,
hat es Altbundespräsident Roman
Herzog einmal sehr treffend formu-
liert. – In der Tat, es gibt sehr viel

bürgerschaftliches Engagement in
Singen. Ehrenamt bedeutet, dass
jemand etwas umsonst tut, ohne
Bezahlung, in der Regel ohne jegli-
che Vergütung, Entschädigung, ein-
fach so – umsonst, nicht aber verge-
bens. 

Mit der Kampagne „Habe die Ehre“
will die Stadtverwaltung Singen da-
zu beitragen, das Bewusstsein für
ehrenamtliches Engagement in der
Öffentlichkeit zu fördern. Es soll Im-
pulse geben, das Ehrenamt als sinn-
volle Aufgabe zu stärken. Die Kam-
pagne soll Menschen dazu motivie-
ren, ein Ehrenamt aufzunehmen.
Und sie soll dafür sorgen, dass eh-
renamtlich engagierte Bürgerinnen
und Bürger in Singen eine größere
öffentliche Wertschätzung erfahren. 

Wir wollen mit dieser Interviewreihe
engagierte Menschen vorstellen,
die sich in verschiedenen Einrich-

tungen und Institutionen ehrenamt-
lich einsetzen.

Claus Friberg ist einer dieser enga-
gierten Ehrenamtlichen. Er wirkt beim
Singener Stadtseniorenrat mit. Dort
wird beraten bei Problemen des All-
tags, man hilft bei Schwierigkeiten
mit Computern, Smartphones usw.
und es werden Broschüren sowie
Informationen unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellt. 

Herr Friberg, warum engagieren Sie
sich ehrenamtlich? 

Das tue ich für mich, um meine Zeit
sinnvoll zu nutzen. Man sagt ja
auch: „Wer rastet der rostet“. Zu-
dem lernt man andere Menschen
kennen und Spaß macht das auch
noch.

Warum ist es Ihrer Meinung nach
wichtig, sich unentgeltlich für eine
Sache einzusetzen?

Das Wort „Sache“ finde ich nicht
richtig. Wir alle sollten uns mehr un-
entgeltlich für unsere Gesellschafft

einsetzen. Wir haben schon so viele
Dinge aus unserem täglichen Leben
gegen Geld abgegeben und uns da-
mit aus unserer Verantwortung
dem Gemeinwohl gegenüber ge-
stohlen.

Wie fanden Sie zu Ihrem Ehrenamt?

Ich habe mir verschiedene Projekte
angesehen und bin dann über eine
Anzeige beim Stadtseniorenrat ge-
landet.

Wie sieht Ihr ehrenamtliches Tätig-
keitsfeld aus, wie viel Zeit bringen
Sie für die gute Sache durchschnitt-
lich pro Monat auf?

Der Stadtseniorenrat in der Markt-
passage hat verschiedene Angebo-
te. Montags einen gutbesuchten
Seniorentreff, dienstags und mitt-
wochs eine Computeria, in der wir
Leuten den Umgang mit Laptops,
Smartphones und Tablets fit ma-
chen, donnerstags liegt unser
Schwerpunkt bei der Beratung zur
Vorsorge und Patientenverfügung.
Jeden zweiten Freitag bestreitet der
Bildungskreis einen Vortrag. Ich

selbst kümmere mich noch um un-
sere Homepage (www.stadtsenio-
renrat-singen.de) und mache ab
und zu auch Hausbesuche. Im Mo-
ment wende ich ca. 20 Stunden in
der Woche auf, im Sommer wird es
dann etwas weniger. 

Was bringt es für Sie ganz persön-
lich, sich ehrenamtlich für andere
Menschen zu engagieren?

Spaß und Freunde und ich lerne
auch immer noch etwas dazu.

Gab es auch schon Tiefpunkte, also
Situationen, in denen Sie nicht so
ganz glücklich mit Ihrem Ehrenamt
waren? Könnten Sie uns da viel-
leicht ein Beispiel schildern?

Ja, die gab es. Es ist nicht immer
ganz einfach, sich als Neuer gegen
alte Strukturen durchzusetzen, be-
sonders, wenn man ein Zugezoge-
ner ist.

Was raten Sie Menschen, die sich
für ein Ehrenamt interessieren, was
sind die Voraussetzungen, die man
dafür braucht?

Keine Scheu vor Neuem zu haben,
Geduld und vor allen Dingen Freude
daran, etwas mit anderen gemein-
sam zu machen.

Habe die Ehre

„Keine Scheu vor Neuem haben“

Frauen zahlen am
18. März weniger

Der 18. März ist ein besonders
symbolischer Tag für alle Frauen in
Deutschland. An diesem Tag sind

bereits 21 Prozent des
Jahres vergangen.
Laut Statistischem
Bundesamt verdien-
ten Frauen 2017
durchschnittlich jene
21 Prozent weniger

als Männer. Bis zu diesem Tag ar-
beiten Frauen also sozusagen um-
sonst. Ein Teil dieser Lohnlücke
lässt sich auf sogenannte struktu-
relle Unterschiede zurückführen.
Viele Frauen erlernen Berufe, die
schlechter bezahlt sind, arbeiten
seltener in Führungspositionen
und häufiger in Teilzeit oder in Mi-
nijobs. Doch selbst wenn man die-
se Faktoren herausrechnet und
sich Frauen und Männer anschaut,
die in der gleichen Branche und
gleichen Position gleich viel arbei-
ten, dann ergibt sich in Deutsch-
land immer noch eine nicht zu er-
klärende Lohnlücke, die sich nur
langsam verringert.

Gründe genug also, um den 18.
März als „Equal Pay Day“ mit einer

besonderen Aktion in den Mittel-
punkt des öffentlichen Interesses
zu rücken. Petra Martin-Schweizer
und Julika Funk, die Gleichstel-
lungsbeauftragten des Landkrei-
ses und der Stadt Konstanz, hatten
dazu eine besondere Idee. An die-
sem 18. März werden nun die Frau-
en hier in der Region in verschiede-
nen Cafés und Bistros 21 Prozent
weniger für eine Tasse Kaffee zah-
len müssen. Bürgermeisterin Ute
Seifried fand die Idee so anspre-
chend, dass sie diese Aktion auch
in Singen auf den Weg gebracht
hat. 

Und so beteiligen sich insgesamt
sieben Cafés und Bistros in der

Kernstadt am „Equal Pay Day“. Mit
dabei sind das Rüd’s, das Café
Mocca, das Stadtgarten-Café, Ha-
co-Kaffee, das Chez Leon, das Café
Schroeder und das Extrablatt. Sie
alle werden am 18. März in ihren
Gaststätten den Frauen bei der Be-
stellung eines Kaffeegetränks 21
Prozent Rabatt gewähren. 

„Wir wollen mit der Aktion auf den
eklatanten Lohnunterschied öf-
fentlichkeitswirksam aufmerksam
machen, denn damit sollte endlich
mal Schluss sein“, sagt dazu Bür-
germeisterin Ute Seifried. Die
Wertschätzung der Pflegeberufe,
in denen viele Frauen tätig sind,
sowie auch die Frage, wie die Fehl-
zeiten, die durch die Erziehung der
Kinder oder durch die Pflege von
Familienangehörigen entstehen,
bei der Rente ausgeglichen wer-
den können, gehören für Ute Sei-
fried ebenfalls dazu. 

Der „Equal Pay Day“ soll die De-
batte über die Gründe der Lohnun-
terschiede in die Öffentlichkeit tra-
gen. Entstanden ist der Tag für
gleiche Bezahlung in den USA.
Dort schuf man 1988 mit einer
Kampagne ein Sinnbild für die ro-
ten Zahlen in den Geldbörsen der
Frauen.

Unterstützt den „Equal Pay
Day” in Singen: Bürgermeiste-
rin Ute Seifried

Vortragsreihe „WissensWert“

„Baugeschichte der Festung Hohentwiel“
Die Stadt Singen feiert die Einge-
meindung des Hohentwiel vor 50
Jahren. Ein Beitrag hierzu ist der Vor-
trag von Roland Kessinger über die
Baugeschichte der Festung Hohent-
wiel am Montag, 8. April, um 20 Uhr
im Rahmen der Reihe „Wissens-
Wert“ in der Stadthalle Singen. Kes-
singers Ausführungen über verbor-
gene Gänge, berühmte Baumeister
und innovative Bauten geben ganz
neue Einblicke.

Die Festung Hohentwiel ist ein au-
ßergewöhnliches Bauwerk mit ein-
zigartiger Geschichte. Während die
frühen Bauphasen im Boden verbor-
gen liegen, gelang es einem Team
um Jörg Wöllper und Roland Kessin-
ger, in den vergangenen Jahren etli-
che Geheimnisse zum Bau der Fes-
tung Hohentwiel zu entschlüsseln.
Durch den Einsatz des Internets
konnten zahlreiche bisher nicht be-
kannte Schriftquellen, Pläne und
Ansichten in Archiven erschlossen
werden. Als Ergebnis dieser Recher-
chen hat Julian Hanschke vom Karls-
ruher Institut für Technologie im Auf-
trag der Staatlichen Schlösser und
Gärten Baden-Württemberg interes-
sante digitale Rekonstruktionen ver-

schiedener Bauphasen erstellt. Viel
deutlicher als zuvor ist jetzt die zeit-
liche Abfolge der Baumaßnahmen,
aber auch die Funktion der Bauten
erkennbar. 

Als Regionalhistoriker aus Leiden-
schaft erforscht der in Singen gebo-
rene Roland Kessinger schon seit
vielen Jahren die Geschichte der Fes-
tung Hohentwiel. Aus diesen Re-
cherchen entstanden zahlreiche Pu-
blikationen und Vorträge. Im Jahr

2015 gestaltete der Referent das Ju-
biläum „1.100 Jahre Hohentwiel“ zur
ersten urkundlichen Erwähnung mit,
wofür ihm im selben Jahr ein Aner-
kennungspreis des Kulturförderkrei-
ses Singen verliehen wurde.

Vorverkauf: 
Tourist Info Stadthalle oder Markt-
passage, Telefon 07731/85-262 
ticketing.stadthalle@singen.de, bei
Reservix-Vorverkaufsstellen und 
www.stadthalle-singen.de
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Öffentliche Sitzung
des Komitees zur Förderung der Beziehungen zu den Partnerstädten

am Donnerstag, 21. März, um 16 Uhr im Rathaus, Hohgarten 2,
Sitzungssaal Hohentwiel, Zimmer 319

Tagesordnung:

1. Bericht über die Begegnungen im Rahmen der Partnerschaften im
Jahr 2018 und über die vorgesehenen Begegnungen im Jahr 2019 –
Pomezia – La Ciotat – Celje – Kobeljaki

2. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Kultur und Sport sowie 

Ausschusses für Schule
am Dienstag, 19. März, um 16 Uhr im Rathaus, Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Mitteilungen/Anträge

2. Bestellung von sachkundigen Einwohnern für Schulangelegenheiten
in den Ausschuss für Schule – Nachfolgerin für Inge Bayer (Vorsitzende
Lebensraum Schule e.V.)

3. Mitteilungen/Anträge

3.1 Abrechnung Mittagessen im Ganztagsbetrieb – Einführung eines
neuen Abrechnungssystems

3.2 Tätigkeitsbericht der Schulsozialarbeit an Singener Schulen für das
Schuljahr 2017/2018

3.3 Hallenbadstatistik 2018

3.4 Aachbadstatistik 2018

4. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rathaus entnehmen. 

Schnäppchenjäger aufgepasst

Fundsachen werden versteigert
Wer sich auf der Suche nach einem
Schnäppchen befindet, ist bei der
Fundsachenversteigerung des Bür-
gerzentrums am Samstag, 16.
März, im Singener Rathaus herz-
lich willkommen. 

Besondere Highlights: SD-Karten,
Fahrräder, Gutscheinkarte (Bau-
haus) und hochwertige Brillen.

Begonnen wird um 10 Uhr im Bür-
gersaal des Singener Rathauses,
Hohgarten 2; bitte die Seitenein-
gänge benutzen. Ab 9.30 Uhr kön-
nen die Gegenstände besichtigt
werden. 

Nähere Informationen erteilt das
Bürgerzentrum unter Telefon
07731/85-599.

Seniorenbüro lädt in Wichernsaal ein:

Vortrag rund um das Thema Pflege
Ein Vortrag über Ansprüche und
Leistungen aus der Pflegeversiche-
rung findet am Donnerstag, 28.
März, um 18 Uhr im Wichernsaal der
Luthergemeinde (Freiheitstraße 36,
Singen) statt. Referentin Gabriele
Glocker vom städtischen Senioren-
büro lädt alle Pflegebedürftigen, de-
ren Angehörige sowie Interessierten
herzlich ein.  

Das Singener Seniorenbüro ist Au-
ßenstelle des Pflegestützpunktes im

Landkreis Konstanz. Es bietet Singe-
ner Bürgerinnen und Bürgern unab-
hängige Pflegeberatung zu Art und
Umfang von Unterstützungs-/ Finan-
zierungsmöglichkeiten der Pfle-
geversicherung und weiterer Kos-
tenträger. Auch Fragen in Sachen
Hilfen zu Vorsorgevollmachten und

Patientenverfügungen werden gerne
beantwortet. 

Erreichbar von Montag bis Donners-
tag, 8.30 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr,
Mittwoch 14 - 17 Uhr und Freitag
8.30 - 12 Uhr in der Julius-Bührer-
Straße 2 (DAS 2, Singen).

Der Vortrag ist kostenfrei, es wird
um Anmeldung bis 20. März unter
Telefon 07731/85-540 oder gabrie-
le.glocker@singen.de gebeten.

Grundbucheinsichtsstelle geschlossen
Die Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus ist vom 28. März bis 18. April
2019 geschlossen. Grundbuchausdrucke können während dieser Zeit
beim Grundbuchamt Villingen-Schwenningen, Carlo-Schmid-Straße
7/9, in 78050 Villingen-Schwenningen schriftlich beantragt werden. Für
Unterschriftsbeglaubigungen sollte man sich an die hiesigen Notare
wenden.

Freies WLAN für die
Besucher der Stadthalle

Kostenlosen, freien und schnellen
WLAN-Zugang zum Internet ohne
Zeitlimit gibt es ab sofort in der
Stadthalle Singen für alle Besucher.
Sie können sich mit ihren Smartpho-
nes völlig unkompliziert ohne jegli-
chen Zugangscode einloggen. Es
werden keine persönlichen Daten er-
fasst und es ist sichergestellt, dass
innerhalb dieses Netzes kein Mobil-
gerät auf ein anderes zugreifen
kann. 

Speziell für die Tagungskunden bie-
tet die Stadthalle unter dem Label
SingenCongress einen erweiterten
Zugang mit noch mehr Datenkapazi-
tät. 

Hierfür ist allerdings ein Zugangs-
schlüssel nötig. Das öffentliche
WLAN mit Highspeed-Internet hat
die Stadthalle Singen in Zusammen-
arbeit mit der Thüga Energie GmbH
eingerichtet. 

Klinikum Singen

Wie Tanzen und Aromaöle
bei Krebs helfen können

Im Rahmen des Onko-plus-Programms am Klinikum Singen zeigt die Tanz-
therapeutin Bettina Rosenfeld am 15. März von 10 - 11.30 Uhr interessierten
Krebskranken eine Möglichkeit, den Körper mit seinen Veränderungen zu
akzeptieren und sich mit ihm wohlzufühlen. Im Tanz werden neben Wut und
Ängsten auch Lebensfreude und die Suche nach neuen Wegen durch den
Körper erfahrbar. Tanzen erweckt (wieder) die Freude am Leben. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Telefon 07733/97 420 (Unkostenbeitrag erforder-
lich). Am Nachmittag des 15. März um 14.30 Uhr berichtet Aromapflegethe-
rapeutin Anne Sender im Onko-Café darüber, wie ätherische Öle bei Übel-
keit, Schlafstörungen und Atemnot helfen können. Betroffene und Angehö-
rige sind herzlich eingeladen. Die offene Veranstaltung findet im Onko-plus-
Raum im Klinikum Singen statt. Anmeldung gerne bei der Koordination des
Krebszentrums unter Telefon 07731-89 1304.

Naturfreundejugend 

Kinderfreizeit am 
Bodensee

Eine zwölftägige Kinderfreizeit am
Bodensee findet für alle jungen Leu-
te von acht bis elf Jahren in den Som-
merferien im Naturfreundehaus Bo-
densee (Radolfzell-Markelfingen)
statt – veranstaltet von der Natur-
freundejugend Baden. Vom 29. Juli
bis 9. August stehen Kanufahren,
Stand-Up-Paddeling, Floßbau, Ge-
ländespiele, Lagerfeuer, Baden, Bas-
teln und u.v.m. auf dem Programm;
aber alle Aktivitäten sind freiwillig.

Übernachtet wird in Mehrbettzim-
mern im Naturfreundehaus direkt
am Bodensee und es wird täglich
frisch gekocht. 

Infos und Anmeldung: Naturfreun-
dejugend Baden, Alte Weingartener
Straße 37, Karlsruhe, Telefon
0721/405097, E-Mail:
info@naturfreundejugend-baden.de
oder unter
www.naturfreundejugend-baden.de

Projekt für
Grundschulkinder 

Die AWO-Elternschule bietet in den
Pfingstferien ein Waldprojekt für
Grundschulkinder an. Von Montag
bis Mittwoch, 17. bis 19. Juni, und am
Freitag, 21. Juni, gehen die Kinder
mit erfahrenen Betreuern jeweils
von 8 - 12.30 Uhr auf Entdeckungs-
tour in den Friedinger Wald.
Anmeldung: AWO-Elternschule, Te-
lefon 07731/9580-81, elternschule-
verwaltung@awo-konstanz.de

Führerschein zum
Babysitten 

Die AWO-Elternschule bietet einen
Babysitter-Kurs für Mädchen und Jun-
gen ab 12 Jahre am Freitag 5. April
(15.30 - 19.30 Uhr) und am Samstag,
6. April (9 - 14.30 Uhr) im AWO-Famili-
enhaus Taka Tuka Land (Schlacht-
hausstraße 32) an. Zum Abschluss
gibt es den Babysitter-Pass. Anmel-
dung: AWO-Elternschule, Telefon
07731/9580-81, elternschule-verwal-
tung@awo-konstanz.de

Handwerkskammer Konstanz

So gelingt die Mitarbeiterbindung
Sobald das passende Personal für
den Betrieb gefunden ist, atmen vie-
le Unternehmen erst einmal durch
und machen einen Haken an das
Thema. Wer in Zeiten des Fachkräf-
temangels seine Mitarbeiter aller-
dings auch langfristig im Betrieb
halten möchte, muss bereits frühzei-
tig aktiv werden. Personalberaterin
Fabienne Gehrig von der Hand-
werkskammer Konstanz zeigt, wie
man die Zusammenarbeit auf Dauer
gut gestaltet.

• Miteinander reden
Das A und O erfolgreicher Personal-
arbeit ist eine regelmäßige und um-
fassende Kommunikation. Daher gilt
es von Anfang an, die Mitarbeiter in
das Betriebsgeschehen einzubin-
den. So erhalten sie eine Vorstellung
vom Tagesgeschäft sowie den gel-
tenden Regeln und Normen, können
sich leichter in die vorhandenen
Strukturen einfinden. Denn nicht al-
lein die Dienstleistungen und Pro-
dukte sind entscheidend für die
langfristige Leistungsstärke eines
Betriebs, sondern ebenso die Ein-
stellung und das Bewusstsein der
im Betrieb arbeitenden Menschen.
Das macht eine gute Personalfüh-
rung so wichtig. Ziel sollte sein,
auch im hektischen Betriebsalltag
stets ein offenes Ohr für die Belange
der Beschäftigten zu haben. So kön-
nen sie ihre Anliegen zeitnah an-
sprechen und müssen nicht auf das
jährliche Mitarbeitergespräch war-
ten. 

Sich mindestens einmal im Jahr zu-

sammenzusetzen, um Bilanz zu zie-
hen und neue Ziele zu vereinbaren,
ist aber dennoch sinnvoll. Beim Mit-
arbeitergespräch muss es jedoch
keineswegs nur um erledigte und
anstehende Aufgaben gehen. Auch
private Belange können hier ange-
sprochen werden. Denn nur, wer
weiß, was den Mitarbeiter bewegt,
kann darauf Rücksicht nehmen. 

• Perspektiven aufzeigen
Stehen bleiben will auf Dauer kei-
ner. Wer seinen Mitarbeitern frühzei-
tig Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten aufzeigt und gegebenen-
falls finanzielle Unterstützung an-
bietet, schafft eine Win-win-Situa-
tion: Die Mitarbeiter freuen sich
über die Wertschätzung und neue
Entwicklungschancen, gleichzeitig
profitiert der Betrieb vom dazuge-
wonnenen Know-how. In jedem Fall
gilt es, die Angebote bedarfsorien-
tiert auszuwählen und mit dem Mit-
arbeiter zu besprechen. Denn wäh-
rend dem einen eine Excel-Schulung
ausreicht, möchte der andere viel-
leicht zukünftig gerne die betriebli-
che Ausbildung verantworten, sich
in technischen Modulen wie CAD,
CNC oder BIM weiterbilden oder in
eine Führungsposition aufsteigen.
In einem gemeinsamen Gespräch
sind daher auch Karrieremöglichkei-
ten im Betrieb zu diskutieren. 

• Freiräume organisieren
Lässt sich die Arbeit so organisieren,
dass Mitarbeiter genügend Gestal-
tungsspielräume haben und Arbei-
ten und Leben gut vereinbaren kön-

nen? Von der Antwort auf diese Fra-
ge hängt gerade für die jüngere Ge-
neration einiges ab. Wenngleich sich
nicht in jedem Handwerksbetrieb
ein flexibles Arbeitszeitmodell ein-
führen lässt, so kann man doch ge-
meinsam mit den Mitarbeitern Rege-
lungen treffen, die für alle gelten
und damit für Transparenz und Ak-
zeptanz sorgen. Und wenn es mal et-
was später wird, kann beispielswei-
se eine flexible Regelung am Frei-
tagnachmittag für Ausgleich sorgen.
Doch auch während der Arbeit sollte
es Platz für eigene Ideen und genü-
gend Handlungsspielräume geben.
Denn wenn die Mitarbeiter sich ein-
bringen können und feststellen,
dass ihre Meinung gefragt und wert-
geschätzt wird, kommen sie gerne
zur Arbeit. 

• An die Gesundheit denken
Weil jedes Unternehmen nur so
stark sein kann wie es seine Mitar-
beiter sind, ist betriebliches Ge-
sundheitsmanagement eigentlich
ein Muss. Hier empfehlen sich Koo-
perationen mit Krankenkassen, die
meist kostenfrei Seminare zu be-
stimmten Gesundheitsthemen für
Unternehmen anbieten. Zudem kön-
nen häufig auch kleine Dinge einen
Beitrag zu Gesundheit und Wohlbe-
finden am Arbeitsplatz leisten, wie
wie das kostenlose Bereitstellen von
Getränken, Obst oder Sonnencreme. 

Ansprechpartnerin: Personalberate-
rin Fabienne Gehrig, Telefon
07531/205-377 
fabienne.gehrig@hwk-konstanz.de

Wer macht mit?

„Azubis werben
Azubis“

Wer einen Beruf lernt, der ihm so
richtig Spaß macht, kann auch an-
dere dafür begeistern. Das ist die
Idee hinter den Ausbildungsbot-
schaftern der Handwerkskammer
Konstanz. Jetzt werden wieder Aus-
zubildende gesucht, die ihre Erfah-
rungen an Schülerinnen und Schü-
ler weitergeben und dabei auch
selbst noch etwas lernen wollen.

Vor ihren Einsätzen in Schulen oder
auf Berufsmessen werden Ausbil-
dungsbotschafter nämlich unter an-
derem in Präsentationstechniken
geschult und nehmen so noch zu-
sätzlichen Schwung für die eigene
Karriere mit. Die nächste Schulung
findet am Donnerstag, 21. März, von
9 bis 16 Uhr im Management-Zen-
trum Villingen, Sebastian-Kneipp-
Straße 60, statt. 

Mitmachen können alle Auszubil-
denden, die in einem Handwerksbe-
trieb in der Region im zweiten oder
dritten Lehrjahr sind, also schon
wissen, wovon sie sprechen. Die An-
meldung erfolgt über den Ausbil-
dungsbetrieb, der seine Azubis
dann auch für die Schulung und die
späteren Einsätze von der Arbeit
freistellt.

Weitere Informationen, Termine
und eine Möglichkeit zur Anmel-
dung findet man unter 
www.hwk-konstanz.de/ausbil-
dung2019

Kirchliche Nachrichten auf einen Blick
Gottesdienste
Hegau-Klinikum:
Samstag, 16. März,
9 Uhr: 
Eucharistiefeier
Sonntag, 17. März,
10 Uhr:
Offener Himmel,
Wortgottesfeier
(Musik: „Marana-
tha“)
Dienstag, 19. März,
14.15 Uhr:

Mittagsgebet mit Krankensegen
Samstag, 23. März, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Bonhoefferzentrum 
Beethovenstraße 50
Freitag, 22. März, 19 Uhr: TTaizé-An-
dacht

Gottesdienste in Autobahnkapelle:
Sonntag, 17. März, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Ulrike
Klopfer und Barbara Straßner-
Schnur, musikalische Gestaltung:
Xénia Huszà, Gitarre)
Sonntag, 24. März, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Brigit-
te und Stephan Sauter-Servaes, mu-
sikalische Gestaltung: Franz Meis-
ter, Klavier)

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch): Donnerstag und

Freitag, 12 - 17 Uhr. Alle sind will-
kommen. 

Bildungszentrum Singen 
Zelglestraße 4, Telefon 982590
info@bildungszentrum-singen.de
Fromme und weniger fromme Wege
in einer glaubensfremden Welt – das

Buch Tobit. Seminarleitung Dr. Jörg
Lichtenberg: am Freitag, 15. März, 16
- 20 Uhr. 

Handauflegen. Eine urchristliche
Tradition und eine heilsame Erfah-
rung. Vortrag mit Übungen am 15.
März, 19.30 - 21.30 Uhr, Tagessemi-

nar mit praktischen
Übungen am 16.
März, 9 - 17 Uhr. Re-
ferent und Übungs-
leiter: Klaus Eichin
(ausgebildet nach
der Schule des Hand-
auflegens „open
hands“). 

Kompetent gegen
rechte Sprüche!
Handlungs- und Ar-
gumentationstrai-
ning, ausgerichtet
von der Landeszen-
trale für politische
Bildung Baden-Würt-
temberg am Sams-
tag, 23. März, von 9 -
17 Uhr. 

Pilgern im Hegau –
Tageswanderung
„Von der Höll ins Pa-
radies“ am Samstag,
23. März, 10 - 17 Uhr,
unter der Leitung von
Marlies Bohner-Fahr.

16. Fachthemencafé
in St. Elisabeth

Ein Fachthemen-Café für Besuchs-
dienste aus den Seelsorgeeinheiten
Singen und Aachtal gibt es am Frei-
tag, 22. März, von 14.30 bis 17 Uhr.
Im Gemeindesaal der St. Elisabeth
Gemeinde in der Überlinger Straße 1
geht es dabei um das Thema „Besu-
che am Krankenbett – wie kann non-
verbale Kommunikation gelingen?“.
Aktive Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Besuchsdienste und auch
weitere interessierte Gäste sind
herzlich eingeladen. Nähere Infos
gibt es bei Ulrike Traub, Telefon
07731/51395.

Sonntag, 17. März: 8 bis 18 Uhr
Sonntag, 24. März: 8 bis 18 Uhr
Sonntag, 31. März: 8 bis 18 Uhr
Telefon 07731/92 44 92

Hallenbad

Stadtturnverein in
der 1. Bundesliga

Der Stadtturnverein Singen turnt
in der kommenden Saison in der
höchsten Liga, die der Deutsche
Turnerbund zu bieten hat. Be-

reits am 20. April muss sich der
Kader um Trainer Axel Leitenmair
gegen den TG Saar in der Münch-
ried-Sporthalle behaupten. Wei-
tere Heimwettkämpfe finden
dann am 19. Oktober gegen SC
Cottbus und am 9. November ge-
gen TuS Vinnhorst in der Münch-
ried-Sporthalle statt. Die Wett-
kämpfe beginnen jeweils um 17
Uhr. 

Amtliches
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Stadthalle Singen

„jobDAYS“: Infos zu über
100 Ausbildungsberufen

Die Berufemesse „jobDAYS“ findet
am Donnerstag, 4. April, von 8.30
bis 16 Uhr und am Freitag, 5. April,
von 8.30 bis 15 Uhr in der Stadthalle
Singen statt. Bei freiem Eintritt stel-
len mehr als 75 Aussteller den ju-
gendlichen Interessenten über 100
Ausbildungsgänge vor. 

Personalchefs, Handwerksmeister
und viele Auszubildende aus den
verschiedensten Berufen warten
darauf, Informationen für die richti-
ge Berufswahl zu vermitteln. 

Mit dabei sind auch die Stadtverwal-
tung Singen, die Arbeitsplätze für 40
verschiedene Berufsgruppen bietet,
und ihr Eigenbetrieb Kultur und Tou-
rismus mit der Stadthalle, in der
Fachkräfte für Veranstaltungstech-
nik und Veranstaltungskaufleute
ausgebildet werden. Auch Schulen
der Region und Duale Hochschulen
in Baden-Württemberg präsentieren
ihre Angebote. 

Zu den „jobDAYS“ gehören eine Aus-
bildungsplatzbörse mit freien Stel-

len sowie Vorträge für Schüler und
Eltern. Kostenlos können professio-
nelle Bewerbungsfotos gefertigt
werden. 

Veranstalter sind die Agentur für Ar-
beit, die Handwerkskammer, die In-
dustrie- und Handelskammer, das
Staatliche Schulamt sowie die Stadt
Singen, organisiert wird alles von
der Mattfeldt & Sänger Marketing
und Messe AG.  Mehr Informationen
zur Messe gibt es im Internet:
www.jobdays-singen.com.

Symphoniekonzert: „Eigenwillig“
Die Mezzosopranistin Zandra
McMaster ist die Gastsolistin der
Südwestdeutschen Philharmonie
beim Symphoniekonzert am Sams-
tag, 6. April, um 20 Uhr in der Stadt-
halle Singen zur Aufführung der dra-
matischen Kantate „La Mort de Cléo-
pâtre“ (Kleopatras Tod) von Hector
Berlioz (1803-1869). Auf dem Pro-
gramm des Konzerts mit dem Titel
„Eigenwillig“ stehen außerdem
„Zwei Märsche und ein ländliches
Intermezzo“ von Francis Poulenc
(1899-1963) und die Symphonie Nr.
2 C-Dur von Robert Schumann (1810-
1856). Eine Werkeinführung findet
um 19.15 Uhr statt. 

Zandra McMaster wurde in Nordir-
land geboren und lebt in Spanien.
Sie studierte am Trinity College of
Music und am Opera Centre in Lon-
don bei Frederic Cox und Audrey
Langford. Zandra McMaster ist viel-
beschäftigt in Opernrollen, als Solis-
tin bei Oratorien und Konzerten mit
großen Orchestern, aber auch mit
kammermusikalischen Auftritten.
Auf ihrer neuesten CD nahm sie mit
dem Pianisten Alessio Bax Lieder
des zeitgenössischen spanischen
Komponisten Antón García Abril auf. 

Zwei „eigenwillige“ Beispiele fran-
zösischer Musik sind die Werke von
Poulenc und Berlioz. Francis Poulenc
war Mitglied der „Groupe des Six“,
einer Künstlervereinigung, die sich
bewusst gegen die Klangschleier
von Debussy und Ravel wandte und
eine neue Klarheit und Transparenz
in der Musik anstrebte. Dass dabei
auch eine große Portion Humor in
die Musik einfloss, merkt man in
„Zwei Märsche und ein ländliches
Intermezzo“: Poulenc spielt mit der
Tradition und der Instrumentation,
siedelt den ersten, traditionelleren
Marsch 1889, den zweiten 1937 an.
Und dass man zu diesem mit seinen

ständigen Taktwechseln sicher nicht
marschieren kann, gehört vermut-
lich zum ironischen Spiel.

Die besiegte, verzweifelte ägypti-
sche Königin Kleopatra entschließt
sich, mit dem Biss einer Giftschlan-
ge aus dem Leben zu scheiden. „La
Mort de Cléopâtre“, die siebenteili-
ge Solo-Szene für Sopran und Or-
chester von Hector Berlioz, schildert
ihre letzten Minuten. Berlioz gelang
ein unmittelbar wirkendes musikali-
sches Psychogramm. Er setzte äu-
ßerst detailliert jede mögliche See-
lenregung dieser zutiefst zerrisse-
nen und aufgewühlten Frau in Musik
um: mit expressiver Harmonik, kom-
plexer, progressiver Rhythmik und
genialer Instrumentierungskunst.

Das symphonische Erbe Beethovens
bereitete vielen Komponisten große
Schwierigkeiten. Robert Schumann
gelang es, sich vom erdrückenden
Vorbild zu befreien und eigenständi-
ge Wege zu gehen. Er schrieb vier
Symphonien, in denen seine Ausein-

6. April: Die
Mezzosopra-
nistin Zandra
McMaster ist
Gastsolistin
der Südwest-
deutschen
Philharmonie
beim Sympho-
niekonzert in
der Stadthalle
Singen.

andersetzung mit der traditionsbe-
ladenen Gattung ganz individuelle,
eben auch „eigenwillige“ Lösungen
hervorbrachte. In seiner Symphonie
Nr. 2 C-Dur op. 61 bleibt die klas-
sisch-romantische Tradition Vorbild,
in ihrer Viersätzigkeit etwa und der
Bewahrung der Grundcharaktere der
einzelnen Sätze. Im polyphonen
Reichtum schlagen sich die unmit-
telbar zuvor betriebenen Bach-Stu-
dien nieder. Die konzentrierte motiv-
thematische Arbeit orientiert sich an
Beethoven. Immer wieder erklingt
ein Zitat aus Beethovens Liederzy-
klus „An die ferne Geliebte“. 

Vorverkauf:
Kultur & Tourismus Singen, 
Tourist Information Stadthalle
(Hohgarten 4) oder Marktpassage
(August-Ruf-Straße 13), Telefon
07731/85-262 oder -504, 
E-Mail: 
ticketing.stadthalle@singen.de, 
bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen und im Internet: 
www.stadthalle-singen.de

Landratsamt Konstanz

Große Baulehrfahrt für Landwirte
Zu einer ganztägigen Baulehrfahrt
lädt das Amt für Landwirtschaft des
Landratsamtes Konstanz Landwirte
und Interessierte am Donnerstag,
21. März, herzlich ein. Es werden
drei landwirtschaftliche Betriebe be-
sucht.

Beginn ist um 9.30 Uhr auf dem Be-
trieb von Harald Zolg (Hanglerhof 2)
in Gottmadingen. Familie Zolg be-
wirtschaftet einen Milchviehbetrieb
mit 95 Kühen und eigener Nach-
zucht. Man sieht hier eine Erweite-
rung des Milchviehstalles mit Um-
stellung des Melksystems auf auto-
matisches Melken. 

Eine Besonderheit stellt das Entmis-
tungssystem mit einem Roboter dar. 

Gegen 11 Uhr steht der Besuch des
Betriebs der Schlatter GbR (Vordere
Buchhalde 1) in Rielasingen auf dem
Programm. Familie Schlatter zeigt
ihren neu gebauten Legehennen-
Stall mit zwei Mal 1.500 Tieren, Vo-
lierenhaltung und Kaltscharraum.
Die Tiere haben die Möglichkeit, ei-
nen Auslauf ins Freiland zu nutzen.
Zum Stall gehören ein Eiersortier-
raum und ein Verkaufsraum mit Eier-
und Milchautomat. 

Um 13 Uhr besteht die Möglichkeit
für ein gemeinsames Mittagessen
im Gasthaus „Rössle“ in Rielasin-
gen-Arlen. Der letzte Besichtigungs-
termin ist um 15 Uhr auf dem Betrieb
von Erwin Häufle in Mühlhausen-
Ehingen. Die Hofstelle liegt am

westlichen Ortsrand von Ehingen
und ist von der L191 aus gut zu errei-
chen. Familie Häufle betreibt einen
Ackerbaubetrieb mit Schwerpunkt
Kartoffelanbau im Nebenerwerb. Die
Kartoffeln werden an den Einzelhan-
del und Privatkunden in verschiede-
nen Gebinden selbst vermarktet.
Hierfür hat man 2018 eine neue mo-
derne Sortier- und Abpackanlage
eingebaut.

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Fahrt zu den Betrieben er-
folgt privat. Es wird darum gebeten,
Fahrgemeinschaften zu bilden.

Weitere Informationen gibt es bei
Kurt Muffler vom Amt für Landwirt-
schaft, Telefon 07531/800-2912. 

„Der Zauberer von Oz“
Musical für Kinder
Das „Theater mit Horizont“ aus
Wien kommt am Montag, 25. März,
um 15 Uhr in die Stadthalle Singen,
um dort für Kinder ab vier Jahre
das Musical „Der Zauberer von Oz“
aufzuführen. Das Märchen erzählt
die fantastische Geschichte von
Dorothy, einem Mäd-
chen, das von einem
Wirbelsturm in das
wunderbare Land Oz
getragen wird. Doro-
thys Weg zurück in die
Heimat führt nur über
den mächtigen Zaube-
rer von Oz. Eine wun-
derbare Geschichte
von Freundschaft und
einer Reise, bei der
am Ende jeder das be-
kommt, was er sich

sehnlichst wünscht, in Wirklichkeit
aber schon längst besitzt. Als eine
der ersten Farbfilmproduktionen
mit Judy Garland in der Hauptrolle
wurde die Geschichte des Schrift-
stellers Lyman Frank Baum zu einer
der bekanntesten im amerikani-

schen Raum. Hinreißend neu ge-
staltet ist sie als Musical für Kinder
in der Bearbeitung von Clemens
Handler und Gernot Kogler zu se-
hen.

Das „Theater mit Horizont“ hat
sich in den vergangenen Jahren mit
seinen Erfolgsproduktionen einen
Namen im Kindermusical-Bereich
gemacht. In der Stadthalle Singen
sorgten unter anderem „Das
Dschungelbuch“, „Robin Hood“,
„Pocahontas“, „Aladdin“ oder „In
80 Tagen um die Welt“ für Riesen-
begeisterung bei den jüngsten Be-
suchern.

Vorverkauf: 
Tourist Info Stadthalle oder Markt-
passage, Telefon 07731/85-262 
ticketing.stadthalle@singen.de,
bei  Reservix-Vorverkaufsstellen
und www.stadthalle-singen.de Der Fachtag wurde von der Schirmherrin Bürgermeisterin Ute Seifried (rechts) und der Landtagsabgeord-

neten Dorothea Wehinger eröffnet; in der Mitte Referentin Prof. Leonie Herwartz-Emden.

Das Thema „Chancen und Bildungs-
gerechtigkeit“ stand im Mittelpunkt
eines Fachtages in der Stadthalle, zu
dem rund 200 Experten und Erziehe-
rinnen nach Singen gekommen wa-
ren. Dort wurde dann, neben einem
wissenschaftlichen Impulsvortrag,
in sechs Foren das Thema vertieft
und diskutiert.

Die grüne Landtagsabgeordnete Do-
rothea Wehinger machte in ihrem
Grußwort deutlich, dass jedes Kind

ein Recht auf Bildung habe. Und Kin-
der sollten so früh wie möglich in die
Kita kommen, denn das würde die
Bildungschancen verbessern. 

Bürgermeisterin Ute Seifried stellte
anschließend in ihrer Begrüßungs-
rede das große und vielfältige Ange-
bot der Stadt für Kinder dar.

Mit einem wissenschaftlichen Vor-
trag von Prof. Leonie Herwatz-Em-
den startete der rund fünfstündige

Fachtag. Ihr Credo: je stärker die An-
regung und Kommunikation in der
Familie, umso stärker werde die Ent-
wicklung der Kinder gefördert. Gera-
de Kinder aus nicht so privilegierten
Familien brauchen besondere Förde-
rung durch Helfer von außen. Den
Fachtag haben Marika Boll, Leiterin
der Fachstelle Familienbildung, und
ihre Mitarbeiterin Petra Merklin or-
ganisiert. Finanziell gefördert wurde
die Veranstaltung aus dem Pro-
gramm „Demokratie leben“.

Fachtag zum Thema
„Chancen und Bildungsgerechtigkeit”

Freude über die Oberarzternennungen bei (von links) GLKN-Geschäftsführer Peter Fischer, Oberärztin
Dr. Friedericke Eilbracht, Chefarzt Prof. Andreas Trotter, Oberarzt Dr. Martin Zimmermann und Chefarzt
Dr. Wolff Voltmer.

Hegau-Bodensee-Klinikum

Freude über zwei neue Oberärzte
Ein herzliches Willkommen in der
Führungsriege des Hegau-Boden-
see-Klinikums gab es für Dr. Frieder-
icke Eilbracht, seit 1. Februar Ober-
ärztin in der Singener Kinderklinik,
und Dr. Martin Zimmermann, seit 1.
Januar Oberarzt der Chirurgischen
Notfallambulanz des Radolfzeller
Klinikums. GLKLN-Geschäftsführer
Peter Fischer gratulierte ihnen zur
Oberarzternennung. 

Dr. Friedericke Eilbracht (33) stammt
aus Nordrhein-Westfallen, sie stu-
dierte in Marburg Medizin, erhielt
2011 ihre Approbation und promo-
vierte im gleichen Jahr. Sie arbeitete
rund zweieinhalb Jahre als Assis-

tenzärztin für Pädiatrie im Ludmil-
lenstift in Meppen, bevor sie im Au-
gust 2018 als Assistenzärztin an die
Kinderklinik Singen kam. Hier hatte
sie zuletzt kommissarisch oberärzt-
liche Tätigkeiten übernommen, be-
vor sie zur Oberärztin ernannt wur-
de. Ihre Facharztanerkennung für
Kinder- und Jugendmedizin erhielt
sie im vergangenen Herbst.

Dr. Martin Zimmermann (55) aus Or-
singen-Nenzingen kam auf Umwe-
gen zur Medizin. Nach beruflichen
Stationen als Bundesbahnbeamter
und Fensterbauer machte er das Ab-
itur auf dem zweiten Bildungsweg
und studierte, weil dies schon im-

mer sein Berufswunsch gewesen
war, ab 1997 Medizin an der Univer-
sität Greifswald. Die Approbation als
Arzt und Promotion erfolgten 2005.
Im gleichen Jahr kam er als Assis-
tenzarzt in die Chirurgische Abtei-
lung des Klinikums Radolfzell, 2012
gab es die Anerkennung als Facharzt
für Chirurgie. 

Im Herbst 2014 wurde er Funktions-
oberarzt, im Januar 2018 übernahm
er außerdem die Funktion als trans-
fusionsbeauftragter Arzt, seit Januar
2019 ist er Oberarzt der Chirurgi-
schen Notfallambulanz und hat die
Funktion als DRG-beauftragter Arzt
übernommen.

13./14. Juli

Internationale Deutsche Meisterschaften 
der Para Leichtathletik im Münchried-Stadion
Der Bundesverband im Behinder-
tensport hat die Austragung der
Internationalen Deutschen Meis-
terschaften Para Leichtathletik
2019 nach Singen vergeben. Der
Stadtturnverein Singen und die
Stadt freuen sich sehr auf diese
Veranstaltung am 13. und 14. Juli
im Münchried-Stadion. Die Vorbe-
reitungen laufen bereits auf vollen
Touren. Bei den Meisterschaften
können sich die Teilnehmer für die
Paralympics 2020 in Tokio qualifi-
zieren. Das bedeutet, dass viele
nationale und internationale
Sportlerinnen und Sportler in Sin-
gen antreten werden. 

13./14. Juli
im Münch-
ried-Stadion
Singen:
Internatio-
nale Deut-
sche Meis-
terschaften
der Para
Leichtathle-
tik 2019.



WOCHENBLATT SINGEN

Mit der Einweihung des Neu-
baus der Kunsthalle Mannheim 
im Juni 2018 entstand ein Ort 
der Begegnung mit internatio-
naler Kunst, einer Verknüpfung 
von Vergangenheit und Zu-
kunft. Diese war Ziel der Aus-
fahrt des Kunstvereins Singen. 
Eine kurze Einführung zur 
Kunsthalle gab Helena Vayhin-
ger, Vorstandsmitglied des 
Kunstvereins, auf der Hinfahrt. 
In zwei Gruppen erlebten die 
Teilnehmer die Vorstellung des 
neuen Hauses und exemplari-
sche Begegnungen mit der seit 
Beginn des 20. Jahrhunderts 
aufgebauten Sammlung.
Durch das bis zum Dach rei-
chende Atrium als Eingangsbe-
reich, als Ort der Begegnung 
und als Marktplatz gedacht, die 
Brücke als Querverbindung des 
Obergeschosses und die breit 
angelegten Ausblicke nach au-
ßen vermittelt das Haus leben-
dige Architektur. Dabei fand 
das Quadrat als Gestaltungsele-
ment Mannheimer Stadtpla-
nung einen neuen Ort im 
Grundriss der als Kuben be-
zeichneten Ausstellungsräume. 
Eine große Arbeit von Anselm 
Kiefer und die rotierende In-
stallation mit Bahnhofsuhr und 

Stein von Alica Kwade setzen 
im Atrium künstlerische 
Schwerpunkte.
In den Führungen begegneten 
die Besucher Schlüsselwerken 
aus der Sammlung mit Delau-
nay, Manet, Kirchner, Beck-
mann und Bacon sowie einem 
dicht gehängten Überblick über 
verschiedene Stilrichtungen 
aus dem Bestand. Drei großfor-
matige Arbeiten Anselm Kiefers 
waren in ein Spannungsfeld 
gesetzt mit einem kleinformati-

gen Landschaftsbild Caspar Da-
vid Friedrichs. 
Den Besuchern wurde deutlich, 
wie die Kunsthalle neue Sicht-
weisen anregen will, Altes mit 
Neuem verknüpft und dies mit 
der Verbindung des alten Ju-
gendstilhauses mit dem neuen 
Bau auch architektonisch do-
kumentiert. Ob dies nun beson-
ders gut gelungen sei, wurde 
auf der Heimfahrt kontrovers 
diskutiert.

redaktion@wochenblat.net

Ort der Begegnung mit Kunst
Kunstverein Singen in Mannheimer Kunsthalle

Singen

Die Besucher der Kunsthalle Mannheim aus dem Hegau lassen die 
Werke auf sich wirken. swb-Bild: Lothar Fischer

Die INTERSPORT Handball-
schule ist in den Osterferien zu 
Gast bei der DJK Singen. 
Auf die sechs– bis elfjährigen 
Teilnehmer warten dann vier 
Tage individuelle Grundlagen-
förderung kombiniert mit Spaß, 
Teamgeist und Wettkampf. 
Das Handball-Camp findet von 
15. bis 18. April in der Münch-
ried-Sporthalle statt, kündigt 
die DJK Singen als lokaler Part-
ner an.
Die Kids werden nach dem 
Trainingskonzept von Mann-
hard Bech, einem der renom-
miertesten Jugendausbilder 
Deutschlands, und dem DHB-
Trainer und Nachwuchskoordi-
nator des THW Berlin, Klaus-
Dieter Petersen betreut. 
Als Höhepunkt der Veranstal-
tung dürfen sich die Teilnehmer 
auf eine Mini-WM zum Ab-
schluss freuen, wie sie in Sin-
gen in der Münchriedhalle am 
heutigen Mittwoch ja bereits 
zum 12. Mal für Grundschul-
klassen durchgeführt wird und 
für Begeisterung sorgt.
Noch stehen einige Restplätze 
für das Camp für interessierte 
Nachwuchshandballer wie 
-handballerinnen zur Verfü-
gung. Anmeldung unter www.
handball-camp.de.

Handball-Camp
für Minis

Singen

Kinder und Jugendliche im Al-
ter zwischen sechs und 18 Jah-
ren aus Singen und Umgebung 
können, entweder alleine oder 
auch mit der ganzen Klasse, ab 
sofort Beiträge aller Art zum 
Thema »Wie sieht die Natur/ 
Umwelt in der Zukunft aus« 
einreichen. 
Das Architekturbüro Wintter 
stellt insgesamt 1.000 Euro für 
den Kreativwettbewerb zur Ver-
fügung. Die besten Umsetzun-
gen werden mit Preisgeldern 
und Erlebnispreisen ausge-
zeichnet. Einsendeschluss ist 
der 12. April 2019.
Wie wird die Welt um uns he-
rum in fünf, zehn oder 20 Jah-

ren aussehen? Horrorszenario 
oder Wohlfühloase? Kinder und 
Jugendliche dürfen bei diesem 
Wettbewerb ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. 
Ob Fotocollage, Video, Hör-
spiel, Zeichnung … die Wahl 
der Medien ist völlig frei, alle 
Ideen und Umsetzungen sind 
willkommen.
Weitere Informationen und die 
Adresse zum Einreichen: posta-
lisch bei Helen Schüßler, Natur-
freundejugend Baden, Radolf-
zeller Str. 1, 78315 Radolfzell; 
Telefonisch unter 01575/ 
8464592 oder per E-Mail unter 
helen.schuessler@naturfreun-
dejugend-baden.de.

Wie wird die Welt?
Kreativwettbewerb der Naturfreunde

Eine Freude für Naturliebhaber: Der Blick vom Hohenkrähen. 
swb-Bild: Dietsche 

Singen

Verwaltungsstelle
geschlossen

Die Verwaltungsstelle bleibt am
Donnerstag, 14. März, wegen einer
Schulung geschlossen. 

Gelbe Säcke
Donnerstag, 14. März: Gelber Sack 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 14. März, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst
Freitag, 15. März, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
18 Uhr: Fastenandacht

Die KKrankenkommunion findet am
Donnerstag, 21. März, um 16 Uhr im
„Haus zum Feierabend“ statt.

Förderverein der Feuerwehr
Die Hauptversammlung des Förder-
vereins der Freiwilligen Feuerwehr
Singen, Abteilung Beuren findet am
Freitag, 15. März, um 19 Uhr im Feu-
erwehrhaus statt. 

Freiwillige Feuerwehr
Die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Singen, Abteilung
Beuren findet am Freitag, 15. März,
um 20 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Biomüll
Donnerstag, 14. März: Biomüll

Wahl des
Ortschaftsrates 

Die Kandidaten der Freien Wähler
und CDU treffen sich am Sonntag,
17. März, um 18.30 Uhr im Weihbi-
schof-Gnädinger-Haus. Für die Kom-
munalwahl zum Ortschaftsrat wird
eine gemeinsame Liste Bohlinger
Bürger aufgestellt. Die Reihenfolge
der Kandidaten erfolgt durch Wah-
len. Interessierte sind herzlich ein-
geladen. 

SV-Generalversammlung
Alle Mitglieder und Interessierte
sind zur Generalversammlung des
Sportvereins am Samstag, 6. April,
um 20 Uhr ins Clubheim eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst neben
dem Jahresprotokoll und den übli-
chen Berichten auch Ehrungen.
Mehr Infos: www.sv-bohlingen.de. 

Fußball
Samstag, 16. März, 10 Uhr: FC Böh-
ringen D – SV Bohlingen D 
13 Uhr: Hegauer FV C – SG Überlin-
gen-Bohlingen C
14 Uhr: SG Bohlingen B1 – FC Bad
Dürrheim B1 (Böhringen)
14.30 Uhr: SG Bohlingen B2 – SV Al-
lensbach B (Aachtal)
14.30 Uhr: SV Bohlingen I – SG Lig-
geringen/Güttingen I (Kunstrasen
Hardt-Stadion Singen) 
Sonntag, 17. März, 14 Uhr: SG Böh-
ringen-Bohlingen A – SG Salem A
(Böhringen)
16 Uhr: SV Hausen an der Aach II –
SV Bohlingen II (Kunstrasen Wal-
deck Singen)

Tischtennis
Samstag, 16. März, 16 Uhr: SV Boh-
lingen II – TTC GW Konstanz VI

19 Uhr: SV Bohlingen III – SC KN-
Wollmatingen IV
19 Uhr: SV Bohlingen I – TTS Gottma-
dingen II

Volleyball
Samstag, 16. März, 17 Uhr: SV Boh-
lingen Damen I – VfB Mosbach-
Waldstadt (Münchriedhalle Singen)

Friedinger Geschichtsbuch
zum Sonderpreis

Das Friedinger Geschichtsbuch
„Kumm etz gommer z’lieht“ gibt es
bei der Verwaltungsstelle zum Son-
derpreis von 3 Euro. 

Mülltermine
Donnerstag, 14. März: Gelber Sack
Mittwoch, 20. März: Biomüll

Gottesdienste 
Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr:
Hl. Messe
Dienstag, 19. März, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe 

Frauengemeinschaft:
Generalversammlung

Die Frauengemeinschaft lädt zur Ge-
neralversammlung ein, die am
Dienstag, 19. März, um 19 Uhr mit ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst in
der Kirche beginnt; danach findet
die Versammlung in der Unterkirche
statt. 

Jahreshauptversammlung
Der Förderverein der Grundschule
lädt alle Mitglieder, Freunde und
Gönner zur Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 21. März, um
19.30 Uhr in die Friedinger Grund-
schule herzlich ein (Betreuungs-
raum). Die Tagesordnung wird in der
Schule veröffentlicht. 

Landfrauen:
Betriebsführung

Der Landfrauen-Bezirk Konstanz
lädt zu einer Betriebsführung der

Firma Heymountain in Stockach (Bo-
denseeallee 15) am Dienstag, 26.
März, um 14 Uhr ein. Anmeldung bei
Cornelia Zurrin (Telefon 07736/
1257), Irmgard Volk (Telefon 07736/
98933) oder Ursula Brusberg (Tele-
fon 9128524). Anmeldeschluss ist
der 20. März. 

Feuerwehrabteilung
Die Jahreshauptversammlung der
Abteilungswehr findet am Samstag,
16. März, um 20 Uhr im Feuerwehr-
haus (Hausener Straße) statt. Alle
Interessierten sind herzlich willkom-
men.

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am heutigen Mittwoch,
13. März, um 19 Uhr im Bürgerhaus
statt. Interessierte Zuhörer sind
herzlich willkommen. 

Bürgercafé
Donnerstag, 14. März, 14 Uhr: 
Kaffeenachmittag 
Dienstag, 19. März, 19 Uhr: 
Kartenspielabend 

Abfuhr Gelber Sack
Freitag, 15. März: Gelber Sack 

Häusliche Altenhilfe
Der nächste Kurstermin zum Thema
„Sofortmaßnahmen in Notfallsitua-
tionen“ (Teil 1) findet am Montag,
18. März, um 19 Uhr im Bürgerhaus
statt. 

Generalversammlung
des Musikvereins

Der Musikverein lädt alle aktiven
und passiven Mitglieder zur Gene-
ralversammlung am Freitag, 15.
März, um 20 Uhr in den Proberaum
der Eichenhalle ein. 

Feuerwehrprobe
Eine Sonder-Atemschutzprobe fin-
det am Montag, 18. März, um 19.30
Uhr am Gerätehaus statt. 

Kirchliche
Nachrichten

Sonntag, 17. März, 9 Uhr:
Heilige Messe
18 Uhr: Fastenandacht

Sprechstunden
des Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
– Mittwoch, 13. März, 19 - 20 Uhr 
und nach Vereinbarung. 

Gelbe Säcke
Freitag, 15. März: Gelber Sack 

Fundsache: Schlüssel
Ein Einzelschlüssel wurde gefunden
– die Fundsache kann zu den Öff-
nungszeiten der Verwaltungsstelle
abgeholt werden. 

Dorf-Putzete
Zu einer Dorf-Putzete sind alle Ein-
wohner am Samstag, 16. März, ein-
geladen. Treffpunkt: 10 Uhr auf dem
Dorflindenplatz. Anschließend laden
Joachim Maier und Ortsvorsteher
Markus Moßbrugger zu einem klei-
nen Imbiss ein. 

St. Johanneskirche
Freitag, 15. März, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr:
Hl. Messe
18 Uhr: Fastenandacht 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Dienstag, 19. März,
um 19.30 Uhr: im Sitzungsraum „Al-
te Schule“ statt. Die Tagesordnungs-
punkte hängen am Rathaus aus. 

Solidaritätsessen – Perukreis 
Der Perukreis der Seelsorgeeinheit
Aachtal lädt alle Interessierten zum
Solidaritätsessen am Sonntag, 17.
März, in Worblingen herzlich ein.
Nach der Eucharistiefeier (10.30
Uhr) in der Kirche St. Nikolaus trifft
man sich um ca. 11.30 Uhr im Pfarr-
heim Worblingen, wo die traditionel-
le Quinoa-Gemüsesuppe angeboten
wird. Danach gibt es Hefezopf und
peruanischen Kaffee (5 Euro fürs ge-
samte Essen) – natürlich besteht
auch die Möglichkeit, sich über die
Arbeit des Perukreises zu informie-
ren.

TSV-Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des TSV
findet am Sonntag, 17. März, um
19.30 Uhr im Sportlerheim „Sieben-
schläfer“ statt. Tagesordnung: Dorf-
blatt z’Überlinge und tsv-ueberlin-
gen.de. 

Kandidatenvorstellung
Die Freie Wählervereinigung lädt al-
le Interessierten zur Kandidatenvor-
stellung am Montag, 25. März, um
20 Uhr ins Gasthaus „Alte Mühle“
herzlich ein. Die Kandidaten stehen
in einer offenen Gesprächsrunde
gerne Rede und Antwort. 

Landfrauen laden zur
Betriebsbesichtigung ein

Der Landfrauenbezirk Konstanz lädt
zur Betriebsbesichtigung der Firma
Heymoutain (Naturkosmetik) in
Stockach ein. Treffpunkt direkt bei
der Firma am Dienstag, 26. März, 14
Uhr, Gewerbegebiet Blumhof, Bo-
denseeallee 15. Anmeldung bei Irm-
gard Volk, Telefon 07736/98933,
oder Cornelia Zurrin, Telefon
07736/1257.

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

SINGEN
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292350

• Allgemeiner Notfalldienst:
� 116117

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
� 0180 6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
� 0180 6075312

• HNO-Notfalldienst:
� 0180 6077211r
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Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude

HALLO SINGEN

Reise-Englisch
für Opa und Oma

Ab sofort bietet Sabine Engel in ihrem
Sprachstudio in Singen wieder neue
Reisesprachkurse für Oma und Opa in
der Minigruppe an. Reise-Englisch für
Senioren Anfänger startet ab 18.3.,
Wiedereinsteiger ab 20.3., Reise-Fran-
zösisch ab 18.3. Für Berufstätige: Re-
fresher Englisch 14.3., Reise-Englisch
leichte Vorkenntnisse 22.03. Außer-
dem Nachhilfe, Deutsch, Firmen-
sprachkurse Info: Tel. 07731/5060442
info@sprachenlernen-singen.de

SPRACHKURSE IN DER MINIGRUPPE
FÜR SENIOREN UND BERUFSTÄTIGE

Wenn die Zeit schon
schnell vergeht

JUWELIER STEIN

Zeit für
Frühlingsgefühle

Um fit zu bleiben ist kein schweißtrei-
bendes Sportprogramm nötig. 10.000
Schritte reichen pro Tag aus um den
Körper in Schwung zu halten. Am bes-
ten klappt das Laufprogramm natür-
lich draußen an der frischen Luft –
Frühlingsgefühle inklusive. Wer noch
einen Schritt weiter gehen will, setzt
noch 2 bis 3 Kraft-Ausdauer-Trai-
ningseinheiten pro Woche oben drauf.
Franz Hirschle & Kollegen,
Tel. 07731/ 748490.

PRAXIS FÜR UROLOGIE

Neu bei Heikorn, unendlich
viele Taschen für jeden Ge-
schmack und Stil! 

HEIKORN
August-Ruf-Str. 11 � 78224 Singen

www.heikorn.de

Unsere Taschenarena für Sie!

Daumen hoch für die
Rielasinger Straße

Heute heißt es: Daumen hoch von An-
gela Freybler! »Wir freuen uns, Sie
auch weiterhin an unserem Standort
in der Rielasinger Straße 21 in Singen
begrüßen zu können«, so die Büro-
leiterin vom Allianz-Team Singen.
Schon seit 2012 befindet sich die Ver-
sicherungsagentur in dieser Straße.
Und zwar als starker Partner und
Full-Service Dienstleister vor Ort.
Telefon 07731/99980,
www.burzinski-allianz.de.

ALLIANZ BURZINSKI * 
UNSELD * BERNER OHG 8. Wirtschaftsforum Singen: Einfach digital!

Unter dem Titel »Nicht reden, ma-
chen! Einfach digital!« beschäftigt
sich das achte Wirtschaftsforum in
der Stadthalle Singen am Donners-
tag, 11. April mit der digitalen Zukunft.
Die Wirtschaftsförderung der Stadt
Singen und SingenCongress laden ab
11 Uhr Führungskräfte aus Unterneh-
men ein. Nach einem Imbiss beginnt
um 12.30 Uhr das Tagesprogramm mit
einem Impulsvortrag. Um 13.30 Uhr

STADTHALLE SINGEN

starten praxisnahe und interaktive
Workshops. Ab 19.30 Uhr findet für
ein breiteres Publikum eine Podiums-
diskussion mit Sascha Lobo (Bild) und
Felix Hummel über Chancen und Ri-
siken der Digitalisierung unter Mit-
wirkung des Improtheaters Konstanz
statt. Präsentiert wird das Wirtschafts-
forum Singen von der Volksbank
Schwarzwald Baar Hegau. Mehr Infor-
mationen: www.singencongress.de

AUFLADEN UND
LOSFAHREN

Die Thüga Energie macht E-Mobilität
in Singen einfach und bietet Kunden
folgende öffentliche Lademöglichkei-
ten an:
� Tiefgarage Stadthalle Singen
� Scheffelhalle � Kunstmuseum
� Hegau-Tower � Volkswagen-Zentrum
� Kundencenter Thüga Energie
Informieren Sie sich auch über Lade-
lösungen für privates Laden und das
Thüga-Förderprogramm unter
www.thuega-e-mobil.de. 

THÜGA ENERGIE SINGEN

Raus aus
den Stiefeln!

Die neue Frühjahrskollektion ist da! Die
Regale werden nun gefüllt mit unseren
modischen und zugleich bequemen
Schuhen. Kennen Sie das Gefühl der
Leichtigkeit beim Laufen, wenn Sie
IHREN exakt passenden Schuh gefunden
haben? Wir geben auch dem anspruchs-
vollen Fuß ein passendes zuhause!
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich
von der Auswahl und unserer kompe-
tenten Beratung überzeugen. Wir freuen
uns auf Sie! Hauptstr. 42, 07731/ 62540

SCHUHHAUS EHINGER

Preisgekrönte
Hörsysteme

Intelligente Hörsysteme, einfaches Zu-
behör zum entspannten Fernsehen,
mühelos telefonieren, Apps und wie-
der aufladbar: »Resound blickt auf
eine 150-jährige Firmengeschichte
zurück und zählt seit vielen Jahren
zu den innovativsten Hörgeräte-Her-
stellern«, erklärt Claudia Oexle-Buch.
Interessierte sind jederzeit herzlich
eingeladen die neuen Hörsysteme
kostenlos zu testen.
Hegaustraße 14. Tel.: 07731/181753.

HÖRGERÄTE OEXLE 

Immobilien
verbinden Menschen 

Sachliche Informationen, Insiderwis-
sen, spannende und interessante Im-
mobilienangebote aus der re gio nalen
Immobilienwelt.
Das und vieles mehr bietet Ihnen ein
Gespräch mit der Immobilienexpertin
Monika Schweizer. Zögern Sie nicht –
Ein Anruf genügt. Gerne unterstützen
wir Sie bei all Ihren Fragen. Bei Im-
mobilien sind wir die erste Adresse.
BW|Bank, Singen, August-Ruf-Str. 26,
Tel. 07731/8203286.

BW|BANK

Kaffee aus
Leidenschaft

Nicht mehr lange, dann sind Umzug
und Umbau geschafft: »Wir freuen
uns sehr Sie ab sofort in den neuen
Räumlichkeiten zu begrüßen«, so das
Inhaberpaar Andrea Hacker-Kirner
und Daniel Bahr, deren Kaffeerösterei
sich in der Scheffelstr. 25 befindet.
Das neue Herzstück sind die Rösterei
und der Klimaraum, konstruiert von
Marc André, dem weltbesten Klima-
raumbauer für Zigarren.
Tel.: 07731/984747. www.haco-kaffee.de

HACO KAFFEERÖSTEREI UND
TABAKWAREN 

… dann wenigstens mit Stil! Suchen Sie
eine stilvolle und zuverlässige Uhr,
die Sie Ihr ganzes Leben begleitet?
Uhren von Rado werden in der Schweiz
hergestellt und zeichnen sich durch
Langlebigkeit und bleibende Schön-
heit aus! »Die Uhr ist ein zeitloser und
eleganter Begleiter für jeden Anlass!«
Entdecken Sie bei uns die schönsten
Uhren und überzeugen Sie sich von
der ausgezeichneten Beratung!
Scheffelstraße 12a, 07731/9398910
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Für das stationäre Hospiz- und 
Palliativzentrum in der Singe-
ner Innenstadt geht es nun 
deutlich in die Zielgerade. Auf 
den 20. Juli diesen Jahres 
konnte nun der Eröffnungster-
min durch die Trägergesell-
schaft »Horziont gGmbH« fest-
gesetzt werden, bei dem das 
Zentrum sich mit einem »Tag 

der offenen Türe« vorstellen 
möchte. Die ersten Gäste wer-
den höchstwahrscheinlich ab 
September 2019 hier ankom-
men können um Abschied zu 
nehmen von dieser Welt im 
Kreis von Familien, Angehöri-
gen oder Freunden. Der Inter-
kulturelle »Trauerort« im Au-
ßengelände des Grundstücks 
der ehemaligen Villa Wetzstein 

kann dann voraussichtlich in 
einem weiteren Akt im Herbst 
diesen Jahres eingeweiht und 
in Betrieb genommen werden, 
berichtet Lisa Bammel, die für 
das »Horizont Hospiz- und Pal-
liativzentrum« für die Öffent-
lichkeitsarbeit zuständig ist. 
Derzeit nimmt der Bau, für den 

im August letzten Jahres 
Richtfest gefeiert werden 
konnte, nachdem der Bereich 
der Palliativ Care mit dem neu-
en Sitz beim Hospizverein Sin-
gen bereits seit Anfang letzten 
Jahres in der »Villa Wetzstein« 
eingezogen ist.
Vor fast 25 Jahren, da waren 
Irmgard Schellhammer und der 
ehemalige Aacher Bürgermeis-

ter und spätere Diakon die 
Hauptinitiatoren zur Gründung 
des Hospizvereins Singen-He-
gau gewesen, der die Men-
schen bei der schweren Aufga-
be unterstützen will, wenn es 
daran geht Abschied zu neh-
men aus dem Leben, ob jung 
oder alt. Der Verein hat eine 
sehr starke Unterstützung ge-
funden, davon zeugen inzwi-

schen rund 600 Mitglieder, die 
hinter der Idee stehen, Leben 
eben bis zum letzten Moment 
lebenswert zu erhalten und die 
Begleitung durch bestens aus-
gebildete ehrenamtliche Kräfte 
mit Unterstützung durch ein 
professionelles Palliativnetz-
werk.

Mehrere 
Anläufe

Die Idee eines stationären Hos-
pizes war bei Irmgard Schell-
hammer schon sehr früh gebo-
ren worden, denn solche Ein-
richtungen gab und gibt es bis-
lang erst wieder in Spaichin-
gen oder in Friedrichshafen, 
was für die Patienten wie deren 
Angehörige mit einer ganzen 
Menge an Umständen verbun-
den ist. Doch bis zum nun ge-
legten Zielpunkt war der Weg 
lang. Ganz nahe schien das 
stationäre Hospiz schon einmal 
gekommen im Rahmen der 
Krankenhausfusion im Jahr 
2012, als die Lösung entwickelt 
wurde, dass das Hospiz in der 
Nähe des Singener Klinikums 
in den dann ehemaligen Räu-
men der Dialysepraxis einge-
richtet werden sollte und die 
Defizite aus den Behandlungs-
kosten zudem aus den Erlösen 
der Bereitstellung der Klinik-
gebäude an den Gesundheits-
verbund gehen sollten. Doch es 
kam in mehrfacher Hinsicht 
anders, nicht nur weil der Wert 
der Kliniken letztlich anders 
bewertet werde musste und die 
Erträge dadurch kleiner wur-
den, auch zeigten sich die Räu-
me für die Idee von Hospiz, die 
hier bereits gereift war, nicht 
unbedingt als geeignet.

»Horizont« war 
die Lösung

Die Erkenntnis, dass es letzt-
lich ein Hospiz für die Region 
sein sollte, dass auch von einer 
noch breiteren Basis getragen 
werden sollte, führte zu einer 
ganz neuen Vision. Und die 
hieß »Horizont«! Im April 2016 
wurde die neue gemeinnützige 
Trägergesellschaft offiziell ge-
gründet. Damit wurde eine Lö-
sung für den ganzen Landkreis 
angestrebt und die Initiatoren 
hatten schon damals durchaus 
die Villa Wetzstein als mögli-
chen Standort mitten in der 
Stadt im Blick. Die Villa war 
ein Erbstück für die Stadt, Plä-
ne für ein Quartierszentrum 
und auch für eine Bebauung 
des Areals mit hochwertigem 
Wohnbau versandeten. Freilich 
sollte diese Idee dann auch 
vom Rest des Landkreises ge-
tragen werden. Da gab es 
schon noch den »Kampf« mit 
der Stadt Radolfzell, die eine 
solche Einrichtung lieber auf 
der Mettnau bei ihrem Klinik-
standort gesehen hätte. Die 
Idee des »Mittendrin im Leben« 
sitzt. Und was nun als Gebäude 
immer deutlicher entsteht, lässt 
diese Idee auch immer begreif-
licher werden.

Erster Abschnitt 
in Betrieb

Der erste Bauabschnitt mit dem 
Umbau der Villa Wetzstein ist 
seit Mitte Januar 2018 abge-
schlossen. Im Erdgeschoss ha-
ben der Hospizverein Singen 
und Hegau e.V. und im 1. 
Obergeschoss das Team von 
Palliativ daheim ihre neue Hei-

mat gefunden. Die Kosten für 
den Umbau beliefen sich auf 
ca. 1,7 Millionen Euro, wovon 
knapp eine Million aus dem 
Sanierungszuschuss für die 
östliche Innenstadt stammt. 
Dabei entfallen 60 Prozent des 
Sanierungszuschusses auf das 
Land Baden-Württemberg, 40 
Prozent wurden von der Stadt 
Singen übernommen.
Der Neubau des stationären 
Hospizes befindet sich aktuell 
in der letzten Bauphase. Die 
Gesamtkosten des Neubaus be-
laufen sich dabei auf 4,288 
Millionen Euro, wovon der 
Großteil der Kosten in Höhe 
von 3,141 Millionen Euro auf 

das stationäre Hospiz entfällt. 
Das stationäre Hospiz möchte 
es schwerkranken Menschen 
ermöglichen, ihre letzte Le-
bensphase in Würde und Ge-
borgenheit im stationären Hos-
piz Horizont zu verbringen. In 
Zusammenarbeit mit den Hos-
pizvereinen Singen, Radolfzell 
und Konstanz sollen die zu-
künftigen Gäste ihre verblei-
bende Lebenszeit für sich, aber 
auch für ihre Angehörigen und 
Freunde, als lebenswert und 
wertvoll wahrnehmen. Dafür 
spricht nicht nur die Gestal-
tung, sondern auch die Schaf-
fung eines »Cafés« im ehemali-
gen »Grünen Haus« am Rand 
des Areals als öffentlicher 
Treffpunkt. Und auch im Ver-
anstaltungssaal des Neubaus 
sollen nach der Fertigstellung 
öffentliche Veranstaltungen 
stattfinden, zum Beispiel klei-
ne Konzerte oder Lesungen. 
Die Kunst ist es in diesem Fall, 
diese Vielschichtigkeit zwi-
schen Leben und Abschied in 
Einklang zu bringen. Trotz der 
Innenstadtlage beeindruckt der 
Charakter der Ruhe in den 
Räumen, der in einem Raum 
der Stille gipfelt, der Möglich-
keiten bietet zur Andacht oder 
Meditation, ungeachtet aller 

Konfessionen oder Glaubens-
richtungen. Teil des Konzepts 
ist auch ein »Trauerort«, der im 
Garten des Areals bis zum 
Herbst 2019 eingerichtet wird.

Immer ein 
Zuschussbetrieb

Für Hospizgäste sind die am-
bulanten und stationären Pal-
liativleistungen grundsätzlich 
kostenfrei und bedürfen keiner 
Zuzahlung. Voraussetzung da-
für ist eine Verordnung des je-
weiligen Arztes, dass eine pal-
liative Versorgung notwendig 
ist.

Stationäre Hospize haben Ver-
träge mit Krankenkassen, die 
die Finanzierung über indivi-
duell vereinbarte Tagessätze 
regeln. 95 Prozent der Kosten 
der stationären Hospizversor-
gung werden von den jeweili-
gen Kranken- und Pflegekas-
sen – und damit von den ge-
setzlich Versicherten – über-
nommen. Die verbleibenden 
fünf Prozent der Kosten der 
Hospizversorgung müssen die 
Träger selbst erbringen. Daher 
ist der Träger »Horizont« in ho-
hem Maß auf eine breite Un-
terstützung angewiesen, zumal 
auch noch für die Finanzie-
rung des Baus ein deutliche 
Lücke klafft.

Die Spendenkonten:
Horizont – Ökumenisches Hos-
piz- und Palliativzentrum
IBAN: DE 04 6925 0035 1055 
1526 62
BIC: SOLADES1SNG
Hospizverein Singen und He-
gau e.V.
IBAN: DE 49 6925 0035 0003 
4620 41
BIC: SOLADES1SNG

Das »Horizont Hospiz-Zentrum«
als interkultureller Ort des Übergangs

Der Spatenstich für den Umbau des Wetzstein-Areals konnte Be-
reits im Oktober 2016 zunächst für den Umbau der Villa Wetz-
stein vollzogen werden. swb-Bild: Stadt Singen

Im Juli 2017 wurde für den Neubau des stationären Hospizes in 
der Singener Innenstadt die Grundsteinlegung vollzogen. Im Bild 
die beiden Horizont-Geschäftsführer Wolfang Heintschein und 
Christoph Grams mit Architekt Wolfgang Riede. swb-Bilder: of

Richtfest für den Neubau wurde im August 2018 gefeiert, damals 
wurde auch der Umbau des »Grünen Hauses« in Angriff genom-
men, der durch die anderen Geschosshöhen eine besondere He-
rausforderung ist.

Derzeit nimmt der Neubau schon sehr deutlich Formen an. Das 
Datum zur Einweihung und Vorstellung konnte inzwischen auf 
den 20. Juli festgesetzt werden, der Betrieb wird dann im Septem-
ber aufgenommen.

Noch ist das Erdgeschoss im »Grünen Haus« eine Baustelle. Hier 
wird schon bald das »Café Horizont« entstehen.

Nach fast 25 Jahren geht ein Herzensprojekt in die Zielgerade 

S

U
R
E
N
S
U
C
H
E



– Anzeigen –

Mittwoch, 13. März 2019

Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude

HALLO SINGEN

Training
für Kids 

Kids kommen beim Thai-Box-Club Sin-
gen voll auf ihre Kosten. Dabei stehen
Disziplin und ein qualitativ hochwer-
tiges Training an oberster Stelle. Doch
auch der Spaß kommt nicht zu kurz.
Das Kindertraining (6 - 14 Jahre) fin-
det immer montags und dienstags ab
18 Uhr und freitags ab 17.30 Uhr statt.
Die ersten zwei Wochen sind kostenlos.
Thai-Box-Club, Tittisbühlschule, Major-
Scherer Str. 9, Tel.: +41 78 851 78 46,
facebook.com/thaiboxclubsingen.de. 

THAI-BOX-CLUB SINGEN E.V.

Täglich neue
Kaufinteressenten

LBS IMMOBILIEN 

Qualitäts-
Perücken

H&Z COLOR - CARE – STYLE

Exquisite Brillen
aus Italien
INDIVIDUELL OPTIC

So farbenfroh wie der Frühling sind
auch die neuen Brillen aus Italien
vom Designerlabel Piero Massaro,
das exquisite Modelle für den an-
spruchsvollen Träger bietet. Das Be-
sondere dabei: jede der Brillen ist auf
100 Stück limitiert. Inspiriert sind die
hochwertigen Modelle von den Far-
ben der sizilianischen Heimat des De-
signers. Erhältlich sind die Brillen bei
individuell OPTIC, Scheffelstr. 1, Tel.
07731/67572, www.individuelloptic.de.

At-
PLANA KÜCHENSTUDIO

Attraktive
Musterküchen

»Wir brauchen Platz für Messeneu-
heiten! Deshalb gibt es ab sofort at-
traktive, individuell einsetzbare Mus-
terküchen zu Sonderpreisen«, infor-
miert Franz Hilzinger. »Reservieren
Sie sich jetzt einen Beratungstermin,
um sich direkt vor Ort Ihre Traumkü-
che auszusuchen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!« Tel. 07731/909830.
www.plana.de/kuechenstudios/
singen/.

PLANA KÜCHENSTUDIO

Viele Kundengespräche, täglich neue
Kaufinteressenten und die perfekte
La ge in der Innenstadt machen das Sin-
gener Büro der LBS Immobilien zum
attrak tiven Anziehungspunkt für Käu-
fer und Verkäufer. »Wir unterstützen
Sie dabei einen seriösen Käufer für
Ihre Immobilie zu finden und wickeln
den Verkauf von A bis Z für Sie ab«,
so Martin Moser und Matthias Pol-
kowski. LBS Immobilien Büro Singen,
Hadwigstr. 7, Tel.: 07731 / 90950.

Natürliche
Augenbrauen

Unzufrieden mit den Augenbrauen?
Eine Lösung ist Microblading, eine
spezielle Pigmentier-Technik bei der
die neuen Augenbrauen nach der Be-
handlung kaum von den natürlichen
zu unterscheiden sind. Möglich ist das
durch eine feine und natürlich wir-
kende Härchenzeichnung, bei der kein
maschinelles Gerät verwendet wird.
Bahnhofstr. 3, Tel.0152 54052768. FB:
Diamond Gloss Studio. Instagram:
@phibrows_nicoleta_oprean

NICOLETA OPREAN 

Vorfreude aufs
Literaturfestival

Beim Gedanken ans Literaturfestival,
6. bis 14.04.2019, kommt Monika Bieg
ins Schwärmen: »Das Schöne ist, dass
man auch große Namen bei uns in der
Region hören kann.« Wie die Leiterin
der Städt. Bibliotheken Singen und Mit-
organisatorin des Events informiert,
werden dieses Jahr 34 Autorinnen
und Autoren erwartet, die in 43 Städ-
ten und Gemeinden beiderseits der
Grenze aus aktuellen Werken vorlesen
werden. Z. B. Tatort-Autor Felix Huby.

STÄDTISCHE BIBLIOTHEKEN

Newborn Bilder 

Mit viel Liebe zum Detail, kreativen Ge-
staltungsideen und speziell ausge-
suchten Materialien überzeugt Foto
Peppers ab sofort mit professionellen
Neugeborenen-Bildern. Dabei nimmt
sich das Team ganz viel Zeit, um ein-
malige und individuelle Bilder zu kre-
ieren. Weitere Leistungen wie Portrait-
bilder, Fotoshootings, Eventbilder etc.
werden natürlich ebenfalls angeboten.
Im Gambrinus 4, Singen,
Tel: 07731/748290, www.fotopeppers.de. 

FOTO PEPPERS

2017er
Chardonnay

»Der 2017er Chardonnay Qualitäts-
wein ist frisch, knackig und der rich-
tige Begleiter für Frühlingsgerichte«,
so Ricarda Netzhammer. Ideale Stand -
ortbedingungen findet der Chardon-
nay im Steilhang in Einzellage am
Hohentengener Oelberg. Seine Reb-
stöcke stammen aus dem Burgund
und wurden von Georg Netzhammer
eigens hergebracht und angepflanzt.
Freiheitstraße 28, Tel. 07731/189614,
www.wein-baumann.de.

WEINHANDLUNG BAUMANN

TOM
FORD

Neu und exklusiv bei HEPP Augenop-
tik-Hörakustik. Coole Brillen und Son-
nenbrillen – durch hochwertige Ma-
te ria lien und angenehmen Trage-
komfort wird die Brille zu Ihrem Lieb-
lingsstück. Schauen Sie doch mal
rein: Hadwigstr. 1 in Singen,
Tel. 07731/87150,
www.hepp-sehen-hoeren.de.

HEPP AUGENOPTIK-HÖRAKUSTIK

Die international
Hair Group-App

Der Renner der International Hair Group
von Zafer Capar. Die App, die man fürs
Smartphone einfach im Apple store
oder bei Google Playstore herunterla-
den kann, informiert jede Woche neu
über aktuelle Aktionen, Trends und
gibt Tipps zu besonderen Angeboten.
Tag der offenen Tür Spendenmarathon
bei uns in der Rielasinger Straße 164
am 31.03.2019 für eine Einrichtung für
Kinder mit Handicap. Mehr unter
www.international-hair-group.de.

INTERNATIONAL HAIR GROUP

Trauen Sie
sich – zu uns. 

Ihr Juwelier
Limbrock 

»Bei uns finden Sie eine große Aus-
wahl hochwertiger Perücken in allen
Farben und Längen«. Unsere Perücken
haben ein natürliches Aussehen und
lassen sich auch aus medizinischen
Gründen angenehm tragen. Mit unse-
ren Produkten lässt sich die Lebens-
dauer von Perücken verlängern. In
unserem Haus erwartet Sie eine inten-
sive Beratung. Wir freuen uns auf Sie!
August-Ruf-Str. 5A, Tel. 07731-184006,
www.hz-haircosmetic.de.
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Thayngen

Noch mal Fastnacht gab es am 
letzten Wochenende bei der 
Guggenmusik »Drachäbrun-
nächrächzer«, die seit über 25 
Jahren in Thayngen die Fast-
nacht stemmt. 60 Gruppen um-
fasste der Umzug, bei dem be-
sondere Sujetwägen besonde-
ren Applaus bekamen, wie zum 
Beispiel diese sportlichen 
Clowns des »Circus Royal« - ei-
ne Gruppe aus Hüttenleben - 
die sogar während der Fahrt am 
Barren turnten. swb-Bild: of

Ein Zunftmeisterempfang ge-
hört zur Thaynger Fastnacht 
dazu. Im »Drachäkäller« unter 
der Schule wurde es beim Or-
densverteilen politisch. Bern-
hard Winzeler aus Thayngen, 
der als Borkenkäfer mit seiner 
Gruppe am Umzug auf einem 
Anhänger teilnahm, sah sich 
als Gruß des Klimawandels, der 
ihm immer bessere Lebensbe-
dingungen biete, bei denen er 
sich ungehemmt vermehren 
könne. swb-Bild: of

Um einiges kleiner war die Schar derer, die sich in diesem Jahr zum Funkensonntag in Mühlhausen aufmachten, um mit dem »Schibe-
schla« die Fastnacht 2019 abzuschließen. Schließlich wehte oben auf dem »Offeren« ein ziemlich strammer und böiger Sturm, der schon al-
leine das Stehenbleiben zur Herausforderung machte. Die tags zuvor aufgeschichtete, insgesamt sechs 
landwirtschaftliche Anhänger große Ladung der nach Weihnachten eingesammelten Christbäume, rund 
500 Stück schätzt Bernd Schamberger von der Narrenzunft Käfersieder, wurde freilich trotzdem in 
Brand gesteckt. Das Feuer entwickelte sich schnell zur wahren Funkenschleuder und brannte in etwas 
mehr als einer Stunde bereits bis auf Glutnester ab. swb-Bild: of

Mühlhausen Thayngen

Weinfelden

Interessant ist bei der Thurgau-
er Feinschmeckermesse »Schla-
raffia« immer, was dort aus un-
serer direkten Nachbarschaft 
Premiere feiert. In diesem Jahr 
war es Kürbiskernöl nach steiri-
schem Vorbild der Familie 
Brütsch aus Barzheim/Schaff-
hausen, das Chöbi und Rahel 
Brütsch erstmals präsentierten. 
Die Kürbisse bauen sie schon 
länger an, jetzt haben sie aus 
der Steiermark eine echte Kür-
bisölmühle geholt. swb-Bild: of

Singen

Ein herzliches Willkommen in der Führungsriege des Hegau-Bo-
densee-Klinikums gab es kürzlich für Dr. Friedericke Eilbracht (3. 
von links), seit dem 1. Februar Oberärztin in der Singener Kinder-
klinik, und Dr. Martin Zimmermann (3. von rechts), seit dem 1. Ja-
nuar Oberarzt der Chirurgischen Notfallambulanz des Radolfzeller 
Klinikums, durch GLKLN-Geschäftsführer Peter Fischer (2. von 
links).
Die Oberarzternennung erfolgte auf Vorschlag der beiden Vorge-
setzten, Chefarzt Prof. Andreas Trotter (Kinderklinik; Mitte) und 
Chefarzt Dr. Wolff Voltmer (Chirurgie, Orthopädie und Unfallchi-
rurgie; 2. von rechts). Es freuen sich für das Medienbild auch Claus 
Bischoff (Personalleiter Klinikum Radolfzell; 1. v. l.) und Peter Boe-
mans, (Personalleiter Hegau-Bodensee-Klinikum; 1. von rechts). 

swb-Bild: aj

Zur »Ladies Night« wurde kürz-
lich ins Injoy in Rielasingen-
Worblingen eingeladen bei »Re-
viderm skinmedics« von Kath-
leen Söder (Mitte). Mit Moden-
schauen durch die beteilgiten 
Partnerunternehmen und 
Shows von Starvisagist Armin 
Nia kam schnell Partystim-
mung auf. Demonstrationen 
von Needling und Microderm-
abrasion sorgten bei manchen 
Besucherinnen für manchen 
Aha-Moment. swb-Bild: ce

Rielasingen

Die beiden Gründungsvorstän-
de Bürgermeister Marian 
Schreier und Dr. Andreas Luck-
ner haben am Montag die nota-
rielle Eintragung der Genossen-
schaft Ärztehaus Stadt Tengen 
eG vorgenommen. Damit ist der 
Gründungsprozess fast abge-
schlossen. »Wir freuen uns sehr, 
dass wir das so schnell abwi-
ckeln konnten – und vor allen 
Dingen über die positive Reso-
nanz in der Stadt«, so die bei-
den. swb-Bild: Stadt Tengen

Die langjährige Singener Kreis-
rätin und CDU-Fraktionsvorsit-
zende Veronika Netzhammer 
wurde bei der Nominierung der 
neuen Listen mit Blumen ver-
abschiedet. Die ehemalige 
CDU-Landtagsabgeordnete 
wird bei der anstehenden Kom-
munalwahl nicht mehr kandi-
dieren. Der Vorsitzende des 
Stadtverbands Singen, Franz 
Hirschle, dankte Veronika Netz-
hammer für ihr politisches En-
gagement. swb-Bild: stm

Tengen/SingenSingen

Es war ein wahres Handballfest, 
das Spieler und 1.800 Fans am 
6. Superball in der »Schänzle-
Hölle« am Samstag in Konstanz 
feierten. Alle fünf Heim-Mann-
schaften - von der C-Jugend 
bis zum Drittliga-Team der 
HSG Konstanz - fuhren Siege 
ein. Als Sahnehäubchen gelang 
Paul Kaletsch in der 38. Minute 
mit dem 20:14 sein 1.000. Tref-
fer für die HSG Konstanz. Mehr 
unter www.hsg-konstanz.de. 

swb-Bild: Pisa

Die katholische Kirche hat zum 
Aschermittwoch die Fastnacht 
verabschiedet und damit auch 
die Fastenzeit eröffnet. Für die 
Region fand das mit einer lite-
rarischen Andacht in der Kirche 
St. Peter und Paul statt, an der 
unter anderem Mundartdichter 
Bruno Epple und der ehemalige 
Villinger OB Rupert Kubon, er 
ist jetzt Diakon, teilnahmen. Sie 
betrachteten das Thema Wüs-
ten als Gegensatz zum Über-
fluss unserer Zeit. swb-Bild: of

KonstanzSingenSingen

Zurzeit herrscht eine für Viele 
doch überraschende Bautätig-
keit zwischen dem Rathaus und 
dem Hegau-Museum. Grund der 
Baumaßnahme ist laut der 
Stadtverwaltung die Errichtung 
eines Stücks Außenfassade des 
neuen CANO-Einkaufszentrums. 
Die Musterfläche wird neun Me-
ter hoch und zweieinhalb Meter 
breit sein und entspricht damit 
exakt der originalen Außenfas-
sade - als Kontrollbau. 

swb-Bild: Stadt Singen

Zum »Politischen Aschermitt-
woch« hatte der AfD-Landtags-
abgeordnete Dr. Wolfgang Ge-
deon an Freitag in die Talwie-
senhalle Rielasingen eingela-
den - zusammen mit seinem 
politischen Freund Stefan 
Räpple. Rund 40 Interessierte 
kamen, um Statements von Ge-
deon zum Weltfrauentag, zum 
Kindesmissbrauch von katholi-
schen Priestern oder den Schul-
den der Stadt Singen zu hören.

 swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen

Voller Vorfreude auf den ersten 
Wettkampf in der 1. Kunstturn-
bundesliga fuhr der StTV Sin-
gen zum sechsmaligen Deut-
schen Meister KTV Strauben-
hardt. Und der Gastgeber bot 
gleich seine stärkste Mann-
schaft auf. Das 76:12 war keine 
Überraschung für die Singener 
Turner, die erst mal Erfahrung 
sammelten und für den ersten 
Heimkampf am 20. April auf 
viel Rückenwind vom Publi-
kum hoffen. swb-Bild: Dehm

Schreckmoment am Montag in 
Mühlhausen: Der heftige 
Schneesturm, der gegen 10 Uhr 
über den Hegau fegte, ließ ein 
Gerüst zusammenbrechen, das 
am Anbau eines Discounters 
am Ortseingang aufgestellt war. 
Verletzt wurde niemand. Die 
Gerüstfirma reagierte schnell, 
sperrte sofort die Baustelle und 
veranlasste den Abbau des ein-
gestürzten Gerüstes. »Sicherheit 
geht vor«, betonte ein Mitarbei-
ter vor Ort. swb-Bild: mu

StraubenhardtMühlhausen-Ehingen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder
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BUNDESWEITER TAG DER 
RÜCKENGESUNDHEIT
Stärke deine Muskeln - bleib Rückenfit

TIPP 1
TIPP 2

TIPP 4
Alltagsbewegungen
reichen nicht aus

Bewegung ist das A und O. Sogar die typi-
schen Alltagstätigkeiten wie Gehen, Rad-
fahren, Haus- und Gartenarbeit halten
unsere Muskeln fit. Trotzdem ist auch das
gezielte Muskeltraining beim Sport, bei der
Bewegungstherapie oder – wenn der Rü-
cken bereits geschädigt ist – im Rahmen
einer Rehabilitation wichtig.

TIPP 3

Autofahren fordert 
den Rücken

Lange Autofahrten sind für den Rücken eine
Qual. Stundenlanges Sitzen in gleichblei-
benden Positionen sorgt für Schmerzen
sowie Verspannungen und lässt die Fahr-
freude sinken. Immer mehr Menschen ver-
bringen mehr Zeit in ihrem Auto. Rund
15.000 Kilometer legt ein Europäer im
Schnitt jährlich mit seinem Fahrzeug zu-
rück. 40 Prozent der Autofahrer sitzen täg-
lich mehr als anderthalb Stunden im
Fahrzeug. Für viele ist der Autositz auch
gleichzeitig der Arbeitsplatz. Deshalb hat
die Arbeitsgemeinschaft gesunder Rücken
besondere Aufmerksamkeit dem Thema Au-
tositze gegeben und vergibt spezielle Zerti-
fikate für geprüfte Sitze. (Quelle: AGR)

Die Körperhaltung
macht viel aus

Im Alltag sollte man stark darauf achten,
dass man möglichst viele aufrecht-dyna-
mische Körperhaltungen einnimmt, bei-
spielsweise beim Sitzen und Stehen. Und
wenn man sich anstrengt, zum Beispiel
beim Bücken, Heben und Tragen, dass es so
rückenfreundlich wie möglich geschieht.
Anstrengung an sich schadet dem Rücken
nicht, im Gegenteil. Jeder sollte aber darauf
achten, dass die Muskulatur dabei gestärkt
werde und nicht durch eine Fehlhaltung be-
lastet wird.

Ernährung und
psychische Balance

Außerdem wichtig, damit der Rücken lange
gesund und munter bleibt: vollwertige und
ausgewogene Ernährung sowie psychische
Balance. Dauerstress ist nämlich eine der
Hauptursachen für Nacken- und Rückenver-
spannungen. Dabei meldet sich der Rücken
gerne als Alarmgeber für eine »Schieflage«
im wahrsten Sinn des Wortes.

Stärke deine Muskeln - bleib Rückenfit

Dr. med. A. Bani und Kollegen
Facharzt für Neurochirurgie, Schmerztherapie und

neurochirurgische Intensivmedizin.
Zertifizierter Arzt der deutschen Gesellschaft für Neurochirurgie zur neurochirurgischen

Schmerztherapie

Praxis für Neurochirurgie Bodenseeland
Sprechstundenzeiten:

Montag – Donnerstag 8.30 bis 16.00 Uhr · Freitag 8.30 bis 14.00 Uhr

Virchowstr. 10 · 78224 Singen · Telefon 07731/8 22 68 0 · Fax 8 22 68 22
info@neurochirurgie-bodenseeland.de · www.neurochirurgie-bodenseeland.de

PARK
PHYSIO
REHA
BEAUTY

RIELASINGEN

Tel. 07731/51659 · www.fitwellpark.de · Rudolf-Diesel-Str. 5-9 · 78239 Rielasingen

Morgens endlich wieder ohne Rückenschmerzen und
Verspannungen aufstehen? Wir helfen Ihnen dabei!
Durch unsere gesundheitsorien�erte Ausrichtung mit ausgiebigen Präven�ons, Reha,
Physiotherapie und Fitnessangeboten, können unsere qualifizierte/n Trainer/innen Sie
individuell und zielgerichtet beraten und betreuen.

Vereinbaren Sie jetzt
einen unverbindlichen
Beratungstermin und

profi�eren Sie
zusätzlich von

unserem Sparangebot
in Höhe von 109 €.

R
ückenschmerzen sind –

hinter Infektionen

der Atemwege –

die zweithäufigste

Einzeldiagnose für

Krankschreibungen.

Das zeigt der DAK-Ge-

sundheitsreport 2018, für den

Daten von 2,5 Millionen er-

werbstätigen Versicherten

ausgewertet wurden. Demnach

hatten 75 Prozent aller Befragten im

Vorjahr mindestens einmal Rücken-

schmerzen und etwa jeder zwanzigste

Berufstätige wurde mindestens einmal

im Jahr wegen Rückenschmerzen

krankgeschrieben.

»Was genutzt wird, entwickelt sich, was

ungenutzt

bleibt, ver-

kümmert!« Dieses Zitat des griechi-

schen Arztes Hippokrates (ca 460–377

v.Chr.) trifft nach wie vor zu – auch für

die Hauptursache von Rückenschmer-

zen, die Inaktivität. »Wer vorsorgt –

beispielsweise durch viel Bewegung,

Haltungstraining sowie das Vermeiden

von Übergewicht – fördert seine Rük-

kengesundheit. Der Tag der Rückenge-

sundheit, den mehrere Organisationen

eingeführt haben, um das Problem

aktiv anzugehen, wird volljährig: Be-

reits zum 18. Mal findet der Aktionstag

am 15. März 2019 statt. Das diesjäh-

rige Motto »Stärke deine Muskeln –

bleib‘ rückenfit!« stellt die 656 Mus-

keln des Menschen in den Mittelpunkt

der Prävention von Rückenschmerzen.

Denn insbesondere die Funktionstüch-

tigkeit der etwa 150 wirbelsäulennahen

Muskeln entscheidet über das Auftreten

von Rückenschmerzen. Initiiert und or-

ganisiert wird der Aktionstag von der

Aktion Gesunder Rücken (AGR) 

e. V. und dem Bundesverband deut-

scher Rückenschulen (BdR) e. V.

Rund um den 15. März finden bun-

desweit zahlreiche Veranstaltungen,

Workshops und Aktionen statt. Über

lokale Aktionen informieren die Anzei-

gen auf diesen Seiten.

Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Schon einfache Dehnübungen können
viel bewirken, wenn sie regelmäßig an-
gewendet werden. swb-Bilder: AGR

SCHMERZEN, GEGEN DIE MAN EINE MENGE TUN KANN
Bewegung ist für den Rücken die beste Medizin



»Aua!« Mit schmerzverzerrtem Gesicht
stützt Frau Müller mit ihrer Hand den un-
teren Rücken. Schon seit mehreren Tagen
plagt sie der stechende Schmerz am un-
teren Ende ihrer Wirbelsäule. Die Kollegen
im Büro sind besorgt. Nach Feierabend
stattet sie ihrem Orthopäden einen Be-
such ab. Der erkennt das Problem sofort:
Langes, monotones Sitzen und wenig Be-
wegung sind Schuld an ihren Schmerzen.
Sein Vorschlag: Aktiver werden. Neben re-

gelmäßiger Bewegung können auch soge-
nannte Aktiv-Büromöbel dabei helfen, den
Büroalltag dynamischer zu gestalten. Sie
unterstützen den Rücken zuverlässig und
beugen Schmerzen vor. Besonders rücken-
gerechte Produkte zeichnet die Aktion Ge-
sunder Rücken (AGR) e.V. mit dem Güte-
siegel »Geprüft & empfohlen« aus.
Wer im Büro arbeitet, sitzt häufig stun-
denlang mehr oder weniger unbewegt vor
dem Computer. Das führt schnell zu Ver-

spannungen und Fehlhaltungen. Rücken-
schmerzen kann man aber vorbeugen –
auch im Büroalltag. Dieser festen Über-
zeugung ist die »Aktion Gesunder Rü-
cken«. Sie hat es sich zur Aufgabe
gemacht, gegen die Volkskrankheit Rük-
kenschmerzen vorzugehen. »Unser Güte-
siegel »Geprüft und empfohlen« zeichnet
Produkte aus, die wirklich gegen Rücken-
schmerzen helfen«, erklärt AGR-Ge-
schäftsführer Detlef Detjen. Über die
Zertifizierung entscheidet ein unabhängi-
ges Gremium aus Ärzten und Therapeuten.
Rückengerechte Bürostühle, Schreibtische
und sogar die richtige Beleuchtung helfen,
bewegter zu sitzen und in Schwung zu
kommen. Das aktiviert nicht nur die Rü-
ckenmuskulatur, sondern bewahrt auch
vor Langzeitschäden: Der Gelenkver-
schleiß wird gebremst, die Bandscheiben
entlastet. Davon profitieren nicht nur die
Angestellten, sondern auch der Arbeitge-
ber. Denn: Bewegung kurbelt Kreislauf und
Durchblutung an. Das sorgt automatisch
für mehr Konzentration und Produktivität.
Wer aktiv etwas für die Gesundheit seiner
Mitarbeiter tut, reduziert zudem krank-
heitsbedingte Fehlzeiten. Auch die Mitar-
beiterzufriedenheit steigt – und damit
auch die emotionale Bindung an den Ar-
beitgeber. Acht Stunden täglich sitzen –
so sieht der Alltag vieler deutscher Ange-
stellter aus. Für die Rückengesundheit ist
das Gift. Studien beweisen sogar, dass zu
langes Sitzen auch das Risiko für Diabe-
tes, Bluthochdruck, Arteriosklerose und
Thrombosen sowie für manche Krebsarten
zum Teil deutlich erhöht. Sogar das Gehirn
wird in Mitleidenschaft gezogen und fängt
früher mit dem Abbau an. Ein wichtiger
Schritt ist die Wahl eines gesunden
Stuhls. Weitere Informationen unter: 
www.agr-ev.de/sitzen-buero.

In Deutschland nehmen rund 17 Millionen
Menschen Tag für Tag im Büro Platz. Für
sie alle gibt es viel zu erledigen, aber
wenig Möglichkeit zur Bewegung: Etwa
80.000 Stunden verbringt ein Büroange-
stellter im Laufe seines Berufslebens im
Sitzen. Das hat Einfluss auf die Muskula-
tur des Körpers: Dürfen Muskeln keine
Kraft entwickeln und werden nicht bewegt,
können sie ihre Funktion verlieren – Mus-
kelschwund und Muskelverspannungen
sind die Folge. Dabei übernehmen Mus-
keln zentrale Funktionen im gesamten
Körper: Zusammen mit Knochen, Gelenken
und Nerven gehören sie zu den wichtig-
sten Bestandteilen des menschlichen Be-
wegungssystems.
Für die Rückenmuskulatur ist die Bauch-
muskulatur ein wichtiger Partner. Gut
ausgebildete Bauch- und Rückenmuskeln
verringern das Risiko für Rückenschmer-
zen und können bereits bestehende Be-
schwerden lindern. Dabei ist vor allem die

Funktion der tiefliegenden Rückenmusku-
latur von Bedeutung. Auch die sogenann-
ten Faszien (Bindegewebsstrukturen)
geraten bei der Entstehung von Rücken-
schmerzen zunehmend in den Fokus. Um
Muskeln zu stärken und Schmerzen zu ver-
meiden, ist regelmäßige körperliche Akti-
vität ratsam. Neben Gehen, Radfahren
und Joggen, bietet sich dabei auch geziel-
tes Muskeltraining in Form von Sport, The-
rapie oder Rehabilitation an. Übungen mit
dem eigenen Körpergewicht zur Stärkung
der Körpermitte eignen sich gut zur Prä-
vention von Rückenschmerzen. Aber auch
Haus- und Gartenarbeit zählen als Bewe-
gung. Bei langem Sitzen im Büro sind
auch eine aufrecht-dynamische Körper-
haltung sowie rückenfreundliche Bewe-
gungsmuster beim Bücken, Heben und
Tragen wichtig. Damit die Muskeln lang-
fristig funktionstüchtig bleiben, sind
zudem eine vollwertige, ausgewogene Er-
nährung und gutes Stressmanagement

ratsam. Denn: Dauerstress gilt als eine
Hauptursache für Nacken- und Rücken-
verspannungen.
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Training gegen Rückenschmerzen sollte den gesamten Muskelapparat stärken, denn letztlich hängt auch alles mit dem Rücken zusammen.
swb-Bild: AGR

Sitzen, stehen, bewegen – im Büroalltag ist diese Kombination wichtig für einen gesunden
Rücken. Denn viele Büroangestellten leiden aufgrund stundenlangem Sitzen am Schreib-
tisch unter Verspannungen und Schmerzen.

ZU VIEL SITZEN MACHT KRANK 
Bewegung ist das eine – die richtigen Stühle die andere Lösung

DER BAUCH UND DER RÜCKEN 
Spezielles Training zur Stärkung

Unsere Maßnahme für MEHR WACH!

Rückenschmerzen? Verspannungen? Unsere Maßnahme wirkt im Schlaf.

 Ihre Maßnahme für MEHR WACH.

Vereinbaren Sie heute noch einen Termin zur Beratung und Körpermessung bei: 

Faszientraining, Schmerzfrei-Gruppen,
Einzelbehandlungen

Studio der Bewegungslehre Sabine Weh
Tegginger Str. 18, 78315 Radolfzell, Tel. +49 (0) 7732 – 9437541,

Handy: +49 (0) 172 – 7286333, sabine-weh@t-online.de

RÜCKENPROBLEME?
INFRAROT-WÄRMEKABINE !!!

Gisi’s Sauna Shop
Ausstellung – Beratung – Verkauf

G i s e l a  O f f e n b e r g
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 0 77 31 / 4 64 85

Prothesen . Orthesen . Korsette . Mieder . Einlagen
Maßschuhe . Bandagen . Kompressionsstrümpfe

Wir halten Sie in Bewegung

JAUCH Sanitätshäuser . VS-Schwenningen . Singen
www.orthopaedie-jauch.de

JAUCH
  Orthopädie

78234 Engen, Ostlandstraße 2
Telefon 07733 6806

www.pronatura-schlafsysteme.de

Rückenschmerzen?
Vielleicht liegt es am Bett?

Mit dem individuellen
Schlafsystem von ProNatura kann

sich Ihr Körper jede Nacht
regenerieren, damit Sie am nächsten
Morgen fit und leistungsfähig sind.

Rücken- und Gelenkschmerzen

Dorn Methode & Breuß Massage
www.dorn-breuss-bodensee.com

0157-39 29 07 50
Gutscheine erhältlich

IMMER

EIN GUTER 

WERBEPARTNER

WOCHENBLATT seit 1967

Die aufrechte Haltung hilft sehr viel um
den Rücken zu stärken. swb-Bild: AGR

www.mrssporty.com

4 WOCHEN FÜR  39,90  €*

RÜCKENFIT

* Das Angebot gilt bis zum  22.03.2019 . Die einmalige Teilnahmegebühr für das 4-Wochen-Programm beträgt  39,90  Euro. 
Nur für Interessierte, die noch nicht Mrs.Sporty Mitglied sind. Nur in teilnehmenden Clubs.
 Inhaber Mrs.Sporty Radolfzell: Markus Fahr, Böhringerstr. 44, 78315 Radolfzell ,  Inhaber Mrs.Sporty Singen: Markus Fahr, Ekkehardstr. 34, 78224 Singen 

Mrs.Sporty  Radolfzell 
 Böhringerstr. 44 ,  Tel.: 07732-8237510 

Mrs.Sporty  Singen 
 Ekkehardstr. 34 ,  Tel.: 07731-907320 

individuell

Infoveranstaltungen  18.03.2019 ,  20.00  Uhr oder  19.03.2019 ,  19.30  Uhr 

Begrenzte 
Plätze!Direkt reservieren:  07732-8237510 
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BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

WOCHENBLATT seit 1967

TEILAUSGABE:

Takko
HEM EXPERT
VfR Stockach
Wohnland Hauber
Bosch Service Stefan Sigwarth
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
pro optik
Amtsblatt Aach

Bosch Service Gebrüder Singer
Kaufland Radolfzell
Kaufland Überlingen
Edeka Baur
dm - drogerie markt
Wohnwerte Schütz
denn’s Biomarkt
Neukauf-Markt Sulger

Italienische Momente

Das Team der Aachtal-Apotheke
freut sich, Sie am

Mittwoch, 20. März 2019,
um 19.00 Uhr

bei uns begrüßen zu dürfen.

Lernen Sie bei einem Glas Prosecco
und italienischen Spezialitäten

unsere italienischen Produkte aus
dem Bereich

Naturmedizin
Naturkosmetik

natürliche Lebensmittel

kennen.

Anmeldung gerne telefonisch,
per E-Mail oder direkt bei uns in

der Apotheke.

Aachtal-Apotheke
Bärenloh 3
78269 Volkertshausen
Telefon: 0 77 74 / 9 32 60
E-Mail: info@aachtal-apotheke.de

Den Eintritt von 2 € spenden wir an
eine Sozialklinik in Athen.

Angebote gültig von Donnerstag, 14.03. bis Samstag, 16.03.2019

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

City-Markt Singen  
E neukauf Moos
E neukauf Rielasingen-Worblingen

....nah und gut Tengen   

....nah und gut Worblingen   

....nah und gut Überlingen-Ried  

Aus unseren Frische- und Fischtheken in Rielasingen und Moos:

Aus unserem großen Sortiment:

Reichenauer Mini-Gurken  
aus Deutschland, Klasse I, ca. 15-18 cm lang, 
hellgrünes Fruchtfleisch, die Kerne kaum 
spürbar, schmecken angenehm süß, 1 kg

Spitzkohl aus Portugal, Klasse I, das ganze 
Jahr über frischen Spitzkohl dank unserem 
großen Anbaugebiet u. a. in Portugal, 1 kg

Hochland Almette  
Alpenfrischkäse  
verschiedene Sorten,  
z. B. Kräuter, 150-g- 
Becher (100 g = € 0,66)

Gefüllte Schweinefilets  
saftiges Schweinefilet gefüllt mit Schinken, 
Käse und Crème Fraîche, 100 g

Original französische Baguettesalami  
luftgetrocknet, mittelfein gekörnt, Natur, mit 
Pfeffer oder Kräutern, 100 g

Brie de Meaux  
französischer Weichkäse aus reiner Kuh-
Rohmilch, mind. 45% Fett i. Tr., haselnuss-
artiges Aroma, 100 g

Rotbarsch-Loins Rotbarschloin ist das  
praktisch grätenfreie Rückenfilet, frisch  
gefangen im NO-Atlantik/Island, 100 g

Nescafé Gold  
verschiedene  
Sorten,  
200-g-Glas  
(100 g = € 3,50)

Erasco Eintopf  
verschiedene Sorten, 800-g-
Dose (1 kg = € 1,99)

Möhren, Bunter Mix  
aus Deutschland/Baden Württemberg,  
Klasse I, ob als bunte Beilage oder vollwertige 
Mahlzeit, die orangenen und gelben Scheiben 
kann man sowohl kalt als auch warm  
genießen, 500-g-Packung (1 kg = € 2,98)

Bio-Topaz Äpfel vom Bodensee aus 
Deutschland, Klasse I, mittelgroß, angenehm 
säuerlich, rot gestreift, feinzellig, saftig, 1 kg

Rama Cremefine 
zum Kochen  
mind. 7% oder 15%  
Fett, 250-ml-Flasche 
(100 ml = € 0,28)

Blätterteigtaschen  
gefüllt mit Schinken, Käse  
und Crème Fraîche, 100 g

Frischkäsecreme  
von Humberts  
verschiedene Sorten,  
Frischkäsezubereitung,  
gefertigt im Hegau bei Humberts  
Olivenmanufaktur, Bärlauchcreme, Mango-
Chilicreme oder Peppadewcreme, 100 g

Raclette Käse verschiedene Sorten,  
Schweizer Schnittkäse aus Kuh-Rohmilch, 
in den Sorten Natur, Pfeffer, Knoblauch und 
Zwiebel, mind. 45% Fett i. Tr., 100 g

Honig- 
Senf-Happen  
frisch von der Nordseeküste, 50% Herings-
happen in einem raffiniert leichten Dressing 
mit Honig und Senf abgestimmt, 100 g

18 l

2.49

d

2.49

H hl d Al

0.99

1.49

uettesalami

2.59

2.69

t d

4.29

Nesc faféé GGold

6.99

1.49

1.99

R C fi

0.69

1.39

F i hkä

2.19

ten

1.99

% H i

1.79

Aus eigener Herstellung
Aus eigener Herstellung

Lorenz Naturals  
verschiedene Sorten, 95-g-
Packung (100 g = € 1,36)

alls

1.291.59

 Fraîche, 100 g

me 
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Die Sonne strahlte am Montag 
durch die 90 Jahre alten Bunt-
glasfenster und verlieh der neu-
en Klinikkapelle jenes Licht der 
Offenheit, das sich die Macher 
gewünscht hatten. Alleine die 
Begeisterung von Dekan Mat-
thias Zimmermann - »Vor sechs 
Jahren hätte ich es utopisch ge-
funden, wie die Kapelle heute 
aussehen wird« - zeigt die signi-
fikante Veränderung zu einem 
sakralen Raum, der jedem im 
Hegau-Bodensee-Klinikum of-
fensteht. 
Bei der offiziellen Wiederein-
weihung der Klinikkapelle am 
Samstag, 23. März, um 16 Uhr 
mit Bischof Prof. Dr. Cornelius 
Bundschuh und Weihbischof 
em. Dr. Paul Wehrle dürfte es 
trotz 80 Stühlen – teilweise mit 
ausklappbarer Kniebank – so 
eng werden, dass der Gottes-
dienst per neuester Digitaltech-
nik in den Turmsaal übertragen 
wird. Beim Tag der »offenen Ka-
pelle« am Sonntag, 24. März, 
können sich Besucher in Vor-
trägen ab 14.30 Uhr über die 
Kapellenfenster, die Architek-
turgeschichte des Klinikums 
und das Inklusiven Kranken-
haus informieren. Ab 16 Uhr 
startet die Konzertreihe »Klang-

raum Kapelle« mit dem Klinik-
chor Sisingas. Schließlich gelte 
es, so der Krankenhausseelsor-
ger Christoph Labuhn, immer 
wieder das Spendenkästchen zu 
schütteln. Laut Architekt Joerg 
Wuhrer, der als Mitglied des Li-
ons-Clubs Singen-Hegau für 
Benefit die Gestaltung verfei-
nert hat, habe man den gesteck-
ten Rahmen von 350.000 Euro 
nicht unwesentlich überschrit-
ten. Auch wenn das Spenden-
aufkommen in der Bevölkerung 
bislang 180.000 Euro erbracht 
hätte sowie jedes Gewerk einen 
freiwilligen Beitrag geleistet 
habe, fehlten noch knapp 
100.000 Euro, die in den nächs-
ten Jahren durch Spenden auf-
gebracht werden sollen. Durch 

das tolle bürgerschaftliche En-
gagement und das ökumenische 
Miteinander sei ein großer Wurf 
möglich geworden, so der ein-
hellige Tenor. Gerade über die 
neue Möglichkeit, spirituelle 
Veranstaltungen hier zu veran-
stalten, freut sich die Pastoral-
referentin Waltraud Reichle. 
Schon in den ersten Tagen nach 
der Wiedereröffnung hätten 
dank der transparenten Tür mit 
Eichenholzlamellen, die im Vor-
raum zur Onkologischen Am-
bulanz beginnt und sich im In-
neren fortsetzt, mehr Menschen 
die Einladung angenommen, 
die Kapelle zu besuchen. Zum 
Gebet oder zur stillen Einkehr.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Offener Raum der Einkehr
Neue Klinikkapelle wird am 23. März eingeweiht

Singen

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Blasmusikverbands 
Hegau Bodensee in der Höri-
halle in Gaienhofen wurde Prä-
sident Johannes Steppacher für 
eine weitere Amtsperiode ge-
wählt. Auf Steppachers Wunsch 
führten die Delegierten eine ge-
heime Abstimmung durch. 
Dennoch war das Wahlergebnis 
einstimmig. Neu gewählt wurde 
der Vorstandssprecher des Mu-
sikvereins Randegg Günter 
Speicher. Er ersetzt den aus-
scheidenden Verbandskassierer 
Frederik Engst. Die anderen 
Mitglieder des Präsidiums wur-
den in einer offenen Wahl für 
eine weitere Legislaturperiode 
in ihren Ämtern bestätigt.
Zunächst informierte die Vor-
sitzende Michaela Bär zum 
gastgebenden Bezirk. Im Bezirk 
Schienerberg gibt es zehn Be-
zirksmusikkapellen, zwei Ge-
meinschaftsmusikkapellen und 
zwei Jugendkapellen. Bär er-
wähnte das Bezirksmusikfest 
im Rahmen des 111-jährigen 
Jubiläums des Musikvereins 
Worblingen vom 24. bis 27. 
Mai in diesem Jahr. Im Mittel-
punkt des Berichts des Präsi-
denten standen das Verbands-
musikfest in Singen, die Sit-

zungen des Präsidiums, der Di-
rigentenworkshop, der Ver-
bandtag im kommenden Jahr 
und das Ehrenmitgliedertreffen. 
Steppacher: »Sämtliche Berei-
che im Blasmusikverband He-
gau-Bodensee sind gut aufge-
stellt und der Vorstand funktio-
niert.« 
Außerdem gebe es im Verband 
derzeit kein Vereinssterben, 
man freue sich seit fünf Jahren 
über eine konstante Mitglieder-
zahl. Im Verband gibt es neun 
Bezirke mit 86 Musikvereinen. 
Zum Schluss erwähnte Steppa-

cher die Wertungsspiele, den 
Jugendmusikertreff in Feld-
kirch (Österreich) und das ge-
meinsame Musizieren im Rah-
men der Landesgartenschau im 
kommenden Jahr in Überlin-
gen.
Verbandskassier Frederik Engst 
erläuterte die Eckpunkte des 
Kassenberichtes. Dieses Jahr er-
wirtschaftete der Blasmusikver-
band Hegau-Bodensee einen 
Gewinn. Maßgeblich daran be-
teiligt war das erfolgreiche Ver-
bandsmusikfest in Singen. Der 
Verbandsmusikmanager und 
stellvertretende Präsident Jür-
gen Schröder ließ die einzelnen 
Programmpunkte Revue passie-
ren. Er zeigte dazu einen Film, 
den die Stadt Singen in Auftrag 
gegeben hatte. 
Zum Schluss der Versammlung 
erhielten Frank Bruschinsky 
vom Bezirk Grenzland und 
Markus Schönle (Bezirk Ho-
hentwiel) für ihre Verdienste 
die goldene Ehrennadel. Die 
nächste Jahreshauptversamm-
lung des Blasmusikverbands 
Hegau-Bodensee findet am 1. 
März 2020 in der Weiterdinger 
Wiesengrundhalle statt.

Achim Holzmann 
 redaktion@wochenblatt.net

Mit harmonischen Tönen
Steppacher bleibt Präsident von Blasmusikverband

Gaienhofen

Der Präsident des Blasmusik-
verbands Hegau-Bodensee Jo-
hannes Steppacher (Bildmitte) 
ehrte Frank Bruschinsky (Bezirk 
Grenzland, rechts) und Markus 
Schönle (Bezirk Hohentwiel) 
mit der Verdienstnadel in Gold. 

swb-Bild: Holzmann

Die neue Klinikkapelle erstrahlt im neuen Licht (v.l.): Dekan Matthi-
as Zimmermann, Joerg Wuhrer, Waltraud Reichle, Christoph La-
buhn und Architekt Gordon Kunze (Klinikum Singen). swb-Bild: stm

Ein wunderschöner Blick ins Grüne erwartet die Bewohner eines Mehrfamilien-
hauses  auf dem ehemaligen Mühlbach in Überlingen am Ried gelegenen
Grundstück mit etwa 1.000 Quadratmetern. Sehr ruhig hinter dem Gasthaus
Kreuz in der Brunnenstraße 39 erstellt Ritzi und Partner in Kürze ein modernes
Sechs-Familienhaus.  Anfang des Jahres wurde hierfür der Bauvorbescheid der
Stadt Singen erteilt.

In einer Süd-West Richtung mit großzügigen 3,5 Zimmer Wohnungen nach den
neuesten Baustandards wird das Gebäude vorzugsweise von hiesigen Hand-
werkern errichtet. Selbstverständlich verfügt das Haus über Fahrstuhl, sechs
Carports, große Kellerräume und nimmt auch Rücksicht auf die Anliegen von
Bewohnern, die Barrierefreiheit bevorzugen.

Zum Wohle seiner Kunden hat Geschäftsführer Robert Ritzi (Bankbetriebswirt
SBW) seine mehr als 20-jährige Erfahrung als Hausverwalter in die Pläne für
das Mehrfamilienhaus einfließen lassen. Schließlich kennt er alle Tücken eines
Wohnhauses und hat diese schon im vorhinein bedacht und ausgeschlossen,
sodass einem sorgenfreien Einzug in das neue Zuhause nichts im Wege steht.
Zudem können, da der endgültige Bauantrag noch nicht gestellt wurde, indivi-
duelle Wünsche unproblematisch erfüllt werden.

Die sechs Wohnungen haben eine Wohnfläche von 90 bis 95 Quadratmetern
und werden von Ritzi & Partner ab 349.000 Euro angeboten.

Bei Interesse wenden Sie sich jederzeit gerne an Robert Ritzi. 

Wohnen mit Stil im Grünen
Ritzi und Partner baut Sechs-Familienhaus in Überlingen am Ried

GARTENSEITE INNENRAUM

Ritzi & Partner GmbH
Freibühlstr. 6
78224 Singen
Tel. 07731/858512 
Handy: 01760039378
E-mail: ritzi@ritzipartner.de
Homepage: www.ritzipartner.de

SINGEN.de
Die ganze Stadt auf einen Klick
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Sport-Kalender

Fußball
 Regionalliga, Frauen
Sonntag, 17. März, 11 Uhr: 
SC Freiburg II – Hegauer FV
Verbandsliga 
Samstag, 16. März, 14.30 Uhr: 
Radolfzell - Kehler FV
Sonntag, 17. März, 15 Uhr: 
FC Rielasingen-Arlen - FSV 
RW Stegen
Landesliga 3
Samstag, 16. März, 15 Uhr:
VfR Stockach – FC Hilzingen
Sonntag, 17. März, 15 Uhr:
DJK Donaueschingen – FC 
Singen
Handball
Oberliga (BW), Herren
Samstag, 16. März, 20 Uhr:
TuS Steißlingen – TSG Söf-
lingen
Oberliga, Damen
Samstag, 16. März, 18 Uhr:
TuS Steißlingen I – SG Nuß-
loch

Kurzen Prozess machte der FC 
Radolfzell beim FSV RW Ste-
gen: Nach elf Minuten lagen 
die Mettnauer bereits mit 3:0 
vorne und machten das halbe 
Dutzend zum Endstand von 6:1 
voll. Für den FC Radolfzell tra-
fen Tobias Krüger, Alexander 
Stricker (2), Eric Erdmann, Mo-

ritz Hlavacek und Markus Hep-
fer. Am Samstag kann die jun-
ge Elf von Steffen Kautzmann 
zuhause zeigen, dass sie zu-
recht Rang vier der Verbandsli-
ga belegt - dann kommt mit 
dem Kehler FV der Tabellen-
sechste auf die Mettnau. An-
pfiff ist um 14 Uhr. 
Erst einmal durchatmen musste 
der FC Rielasingen-Arlen nach 
seinem ersten Auftritt nach der 
Winterpause. Gegen den FC 
Auggen holte die Schilling-Elf 
mit einem 4:3-Sieg zwar drei 
Punkte, doch die ersten Minu-

ten waren für die Talwiesen-
Truppe der reinste Alptraum. 
Denn nach nur sieben Minuten 
lag Auggen bereits mit 2:0 in 
Front. Mit einem Strafstoß 
durch Nedzad Plavci gelang 
zwar der 1:2-Anschluss, doch 
es dauerte bis zur Mitte der ers-
ten Hälfte bis die Gäste ins 

Spiel gefunden hatten. In der 
37. Minute gelang dann Tho-
mas Kunz der 2:2-Ausgleich 
und in der zweiten Halbzeit do-
minierten die Rielasinger mehr 
und mehr die Partie. Sven Kör-
ner und Silvio Battaglia gelan-
gen dann noch die zwei Treffer, 
die trotz eines Gegentors kurz 
vor Spielschluss für den Dreier 
reichten. 
Am Sonntag empfängt der FC 
Rielasingen-Arlen ab 15 Uhr 
den Tabellenvorletzten FSV RW 
Stegen auf der Talwiese.

mucha@wochenblatt.net

Zittern und ein 
halbes Dutzend Tore

Spektakulär startete der FC Hil-
zingen nach der Winterpause 
in den Saison-Endspurt der 
Fußball-Landesliga. Mit 4:0 la-
gen die Hegauer nach gut einer 
Stunde gegen die SpVgg F.A.L. 
in Front, ehe dieser scheinbar 
sichere Vorsprung dahin- 
schmolz wie Butter in der Son-
ne. Von der 75. bis in die 96. 
Minute der Nachspielzeit ge-
langen den Gästen tatsächlich 
noch vier Treffer und mit die-
sem 4:4-Remis ein unerwarte-
ter Punktgewinn. Wie die Hil-
zinger dieses kuriose Spiel ver-
daut haben, wird sich am 

Samstag beim Derby in Stock-
ach zeigen. 
Der VfR fuhr beim FC Überlin-
gen mit einem 1:1 ebenfalls ei-
nen Punkt ein. Anpfiff im Ös-
terfeld ist um 16 Uhr.
Ins Landesliga-Geschehen ein-
greifen wird am Sonntag auch 
der FC Singen. Und dies gleich 
mit einem Kracher: um 15 Uhr 
ist Anpfiff beim Spitzenreiter, 
der DJK Donaueschingen. Dann 
wird sich zeigen, wie die Ho-
hentwieler die Pause genutzt 
haben, um sich aus dem Mittel-
feld nach vorne zu arbeiten.

mucha@wochenblatt.net

Hilzinger Kuriosität
4:0-Vorsprung gegen F.A.L. verspielt

Fußball Landesliga

Handball Oberliga Fußball Verbandsliga

Leon Sieck möchte am Samstag zuhause gegen Söflingen seinen 
Kasten sauber halten. swb-Bild: ts

Der Heimspielauftakt in der Re-
gionalliga ging für die Hegaue-
rinnen gründlich daneben. Vom 
Winde verweht waren die 
Punkte für die HFV-Elf, die bei 
widrigen Bedingungen mit 0:3 
(0:1) gegen den TSV Jahn Cal-
den den Kürzeren zog. Die He-
gauerinnen spielten engagiert 
und gaben nie auf, trafen aber 
an diesem Tag auf einen Geg-
ner, der sehr abgeklärt und aus-
geglichen agierte und das Spiel 
nach der ersten Viertelstunde 
immer im Griff hatte. Die Punk-
te im Abstiegskampf müssen 
also gegen andere Gegner ge-
holt werden.

Vom Winde 
verweht

Jubel bei Radolfzells Alex Stricker. swb-Bild: Archiv

Rabenschwarzer 
Tag für den TuS

Mit einer erschreckend schwa-
chen Leistung mussten sich die 
Herren 1 des TuS Steißlingen 
mit 24:28 beim Tabellenletzten 
SV Remshalden geschlagen ge-
ben und präsentierten sich da-
bei phasenweise wie ein Abstei-
ger. Auch bei den Steißlinger 
Damen I lief nichts zusammen, 
sie verloren bei Frisch Auf Göp-
pingen mit 26:32. Jetzt müssen 
beide Teams am Samstag zu-
hause zeigen, dass es auch an-
ders geht. Mehr: www.wochen
blatt.net/aktuelles/sport/.

Fußball, Damen

STELLENMARKT

Koch/Köchin in Vollzeit gesucht
attraktive Arbeitszeiten und Entlohnung
Bewerbung: Scheffelstube Hertrich, 
Scheffelstr. 21, 78224 Singen / info@metzgerei-hertrich.de

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerks-
tradition
seit 1907

Kauffrau/-mann
für Büromanagement in Vollzeit
Für unsere Telefonzentrale/Auftragsannahme suchen wir eine aufge-
schlossene, ehrgeizige und verantwortungsvolle Person. Ihre Hauptauf-
gaben liegen in der Annahme von Aufträgen sowie deren Terminierung.
Voraussetzungen sind gute EDV Kenntnisse, mehrjährige Berufserfahrung
wäre von Vorteil, wenn möglich in der Handwerksbranche.

Bewerbungsunterlagen per Mail an bewerbung@pingitore.de oder
Pingitore Sanierungszentrum Zeppelinstr.10 78244 Gottmadingen

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

LKW Fahrer/in
Führerscheinklasse C oder CE mit Staplerschein

Babczynski Baubedarf GmbH
Ten-Brink-Straße 14, 78269 Volkertshausen
Christine Maier • E-Mail: c.maier@kast-baubedarf.de
Telefon 07663-94210-17

SuiteHotel Kellhof
sucht ab sofort
– erfahrene Rezeptionistin
– Koch 

für deutsche/italienische Küche

– Beikoch
– Servicemitarbeiter
– Küchenhelfer
Bewerbung:
info@suitehotel-kellhof.de oder
Tel. 07732/8021690, Hr. Ertekin

Hauptstraße 48 · 78224 Singen · Tel. 07731 9537-0

Wir suchen ab sofort für unser Team 
im Kundeneinsatz im Raum Singen:

Offset-Drucker (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung
und Erfahrung

Koch (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung
und Erfahrung in Tagschicht

Metallbauer (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung
und Erfahrung

Wir suchen für unsere Sanierungsabteilung: 

Meister / in Maler und Lackierer 

Bewerbungsunterlagen per Mail an bewerbung@pingitore.de oder  

Pingitore Sanierungszentrum Zeppelinstr.10 78244 Gottmadingen 

Sie sind Ansprechpartner bei unseren Kunden vor Ort und 
übernehmen die fachliche Leitung unserer Sanierungsabtei-
lung. Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem das Erstellen 
von Angeboten, Ausführen und Überwachen der Arbeiten sowie 
aktive Mitarbeit. Sie sind Schnittstelle zwischen Kunden, Mitar-
beitern und externen Firmen.  

Hotel Restaurant Schinderhannes 
in Steißlingen sucht Mitarbeiter für 

Theke w/m 
zur Aushilfe o. Teilzeit für Abends, 

teilweise auch an Wochenenden. 
 Herr Schröder, Tel. 0773893900 

Bora Sauna-Bodensee
Karl-Wolf-Straße 33

78315 Radolfzell
info@bora-sauna.de

Zur Unterstützung unseres
eingespielten Teams suchen wir:

Servicekräfte (m/w/d)

Empfangsmitarbeiter (m/w/d)

Wellness-Therapeuten (m/w/d)

Masseur (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit.

Bewerbungen bitte schriftlich.

N O T A R I N

DR STROHMAIER

Wir suchen

(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit für 
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

 
Bewerbungen auch möglich mit 

einer abgeschlossenen Ausbildung 
im Bereich der rechts- oder steuer-

beratenden Berufe oder einem
abgeschlossenen Jurastudium.

Es erwartet Sie ein aufgeschlossenes 
und motiviertes Team.

Notarfachangestel lte

Bewerbungen b itte an : 
info@notar in-strohmaier .de

Hadwigstraße 11
78224 S ingen (Htwl . )

Te lefon 0 77 31 / 93 97 96-0
www.notar in-strohmaier .de

Aufsichtspersonal
gesucht

in Voll- und Teilzeit
für unser Spielodrome

in Gailingen.
Tel. 0172 / 6 26 80 53

Herr Schmiedt

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03
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Die Stadtwerke Radolfzell am Bodensee gelegen, versorgen rund 32.000 Einwohner mit Strom, Gas, Wasser,  
Wärme, Internet und betreiben den Stadtbus. Zur Unterstützung unseres Teams Strom, Abteilung Anlagen & 
Netze, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Stadtwerke Radolfzell GmbH  //  Untertorstraße 7 - 9  //  78315 Radolfzell  //  www.stadtwerke-radolfzell.de

// NETZMONTEUR (m/w/d) 
 NETZSERVICE STROM
Wir bieten einen attraktiven Arbeitsplatz, in einem modernen, familienfreundlichen Unternehmen

Ihr abzudeckender Aufgabenbereich:
Netzbetrieb 20 kV, 1 kV-Primärtechnik, Straßenbeleuchtung Unterhaltung und Neuanlagen
Störungsbeseitigung und Baustellenkoordinierung 
Arbeitsvorbereitung
Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Ihre Voraussetzungen – unsere Anforderungen
erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einschlägiger Fachrichtung, 
mehrjährige Berufserfahrung in der Energieversorgung, gerne auch  
Quereinsteiger aus Industrie und Handwerk
gute Kenntnisse der einschlägigen Vorschriften sowie technischen Regelwerke
fundierte EDV-Kenntnisse
selbständiges, strukturiertes und gewissenhaftes Arbeiten, hohe Zuverlässigkeit
überzeugende Kommunikationsfähigkeit und ein sicheres, offenes Auftreten
Teamfähigkeit, Engagement, Belastbarkeit, Flexibilität, mind. Führerscheinklasse B

Weitere Informationen
Ihre fachliche und persönliche Weiterentwicklung wird durch  
uns individuell gefördert
leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für  
Versorgungsbetriebe (TV-V) mit den üblichen Sozialleistungen  
und ergänzenden Betriebsvereinbarungen
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist Bestandteil  
unserer Unternehmenskultur

Wenn Sie Ihr Engagement und Ihre Fähigkeiten in unser  
Team einbringen möchten, senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung, gerne per E-Mail, mit Angabe Ihres 
frühestmöglichen Eintrittstermins an die

Stadtwerke Radolfzell GmbH
Untertorstraße 7-9, 78315 Radolfzell  
E-Mail an: simone.blumer@stadtwerke-radolfzell.de

Wir bieten Sicherheit und wachsen, das ist Ihre Chance. 
Suchen Sie einen sicheren Arbeitsplatz oder eine Zusatzbeschäftigung in einem seriösen, dynamischen 
Betrieb? Dann bewerben Sie sich bei uns. 

Zur Verstärkung unserer Mitarbeiterteams und für neue Aufträge suchen wir ab sofort nach Stockach, 
Pfullendorf und Überlingen

motivierte Mitarbeiter auf Voll- und Teilzeitbasis

➢ Pfortendienst (mit PC-Kenntnissen Word und Excel)
➢ Sicherheitspersonal für Empfangs- und Kontrolldienste
➢ Werkschutzmitarbeiter für Objektsicherung

Ihr Profil: Zuverlässigkeit, Leistungsfähigkeit, guter Leumund, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. 
Teamfähigkeit, Bereitschaft zu Schichtdienst und flexiblem Denken und Handeln.
FS Kl. 3. Gewünscht ist vorhandene Sachkunde-Unterweisung, bzw. Sachkunde-Prüfung nach 
§ 34 a GewO. Branchenfremde Bewerber werden ausgebildet. 

Unser Angebot: interessante Arbeitsplätze mit großer Selbstständigkeit und Eigenverantwortung in guten 
Teams. Übertarifliche Vergütung sowie zusätzliche Arbeitgeberleistungen.

Wenn Sie interessante Aufgaben reizen und Sie mit viel persönlichem Engagement an der Verwirklichung 
unserer hohen Qualitätsansprüche im Sicherheits- und Dienstleistungsbereich mitwirken wollen, freuen wir 
uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, bevorzugt per E-Mail.

Ihr Ansprechpartner für Rückfragen und persönliche Terminabsprachen ist Herr Roeck. 

* Werkschutz * Pforten- + Empfangsdienst * Baustellenbewachung
* Urlaubs- + Krankheitsvertretung *

* www.werkschutz-knoll.de * Info@werkschutz-knoll.de

Mit Sicherheit ...... ☎ 0 77 71 - 9 35 50 
* Werkschutz * Pfortendienst * Empfangsdienst *
* Revierdienst * Urlaubs- und Krankheitsvertretung *
* www.werkschutz-knoll.de * info@werkschutz-knoll.de

Wir betreiben eine bundesweit tätige Notruf- und Service-Leitstelle in Singen.
Durch die Kooperation mit über 200 Wach-und Sicherheitsunternehmen gehö-
ren wir zu den großen Notrufzentralen für die Aufschaltung von Gefahrenmel-
deanlagen in Deutschland. Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr bieten wir
unseren Kunden Sicherheit bei größtmöglichem Service.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 

Mitarbeiter/in
für unsere Notruf-und Serviceleitstelle
Ihre Aufgaben sind hierbei sehr vielfältig und reichen von der telefonischen Be-
ratung und Betreuung von Kunden und Partnern bis zur Vereinbarung von Maß-
nahmenplänen im Alarmfall. Außerdem sind Sie bei eingehenden
Alarmmeldungen für die telefonische Alarmbearbeitung und die Einleitung wei-
terer Interventionsmaßnahmen verantwortlich.

Voraussetzungen sind:
– abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
– sehr gute Kenntnisse in den gängigen MS-Office-Produkten
– technisches Verständnis
– einwandfreier Leumund
– Bereitschaft zu uniformiertem Dienst / Schichtdienst  (Mo – So)
– Führerscheinklasse Klasse B

Wenn Sie über ausgeprägte Dienstleistungs- und Kommunikationsstärke sowie
über eine starke Kundenorientierung verfügen, informieren wir Sie gerne in
einem persönlichen Gespräch.
Vorab bitten wir um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 

WSH GmbH
Otto-Hahn-Straße 13,
78224 Singen
info@wsh-sicherheit.de
www.wsh-sicherheit.de

lean transformers gmbh 
Gerwigstraße 14 � 78234 Engen � 0 77 33 / 20 02 - 0 
 

Willkommen bei der lean transformers gmbh!  
 
Die lean transformers gmbh ist ein zukunftsorientiertes mittelständisches Unternehmen 
im  
Bereich der Elektrotechnik mit rund 80 Beschäftigten am Standort Engen im Hegau. Für unsere 
Kunden berechnen, konstruieren und fertigen wir induktive Bauteile zur Anwendung im Maschi-
nenbau, in der Medizintechnik und in vielen weiteren Bereichen.  
 
Möchten Sie mit einem innovativen Team erfolgreich zusammenarbeiten? Wir suchen Sie als: 
 

 
Lagermitarbeiter, Lagerist m/w/d (Vollzeit- oder Teilzeitstelle) 

Ihre Aufgaben, Ihr Profil: 
 
Ihre Aufgaben: 

• fachgerechtes Lagern von Waren 
• Waren- Ein- und Ausgangskontrolle 
• Erstellung von Versandpapieren 
• Zusammenstellen von Lieferungen, Verpackung / Palettieren 
• Innerbetriebliche Weiterleitung von Rohstoffen und Gütern / Kommissionierung 
• Inventur 

 
Das erwarten wir von Ihnen: 

• Sie haben eine Ausbildung oder mehrjährige Berufserfahrung im lagerlogistischen Bereich o.ä. 
• Technisches Verständnis, gute Auffassungsgabe und Teamgeist 
• Sie verfügen über einen Flurfördermittelschein (Staplerschein) sowie den Führerschein Klasse B 
• Sie sind lernbereit und haben eine zuverlässige Arbeitsweise 
• Idealerweise Vorkenntnisse in der Bedienung einer Lager- / Logistik- Software 

 
 

Produktionsmitarbeiter m/w/d (Vollzeit- oder Teilzeitstelle) 
Ihre Aufgaben, Ihr Profil: 

 
Ihre Aufgaben: 

• Montage, Verdrahtung, Verguss und Lötarbeiten in sitzender Tätigkeit 
• Je nach Profil auch anspruchsvolle autonome Komponentenfertigung / Musterteilerstellung 
• Mess- und Prüfaufgaben zur Sicherung der Qualität unserer Produkte 

 
Das erwarten wir von Ihnen: 

• Gute Auffassungsgabe und feinmotorisches Geschick, gutes Sehvermögen 
• Berufserfahrung in der Produktion  
• Sie sind lernbereit und haben eine zuverlässige Arbeitsweise 

 
 
Wir bieten Ihnen: 

• Sicherer Arbeitsplatz in angenehmen Arbeitsumfeld  
• Leistungsgerechte Entlohnung 
• Eine interessante, abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit in einem motivierten Team 
• Intensive und individuelle Einarbeitung 
• Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Haben Sie Interesse? Dann senden Sie uns bis zum 26.03.2019 eine kurze Bewerbung per 
email an job@lean-transformers.de oder per Post an unsere Firmenadresse. 
Gerne könne Sie sich auch telefonisch bewerben unter 07733/2002-0 

Wir freuen uns auf Sie! 



-

 

Willkommen im Team!
Wir suchen eine freundliche und aufgeschlossene

Verkaufskraft m/w für unsere Backstube.
Gerne ab sofort oder nach Vereinbarung,

immer freitags von 7.00 – 14.30 Uhr
oder von 14.00 – ca. 20.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung bei
Fam. Schneble, Hilzingen-Duchtlingen

Tel. 0 77 31 / 4 45 31
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

– Kraftfahrer Klasse CE, ADR
für Nah- und Fernverkehr (Sattelzug)

– Mitarbeiter
für das Lager mit Staplerschein

Wir bieten geregelte Arbeitszeit, gutes Betriebsklima und
leistungsgerechte Bezahlung, hohe Sozialleistungen.

Bewerbungen per Mail an g.haug@tli-translog.com oder
Telefon 0 77 31/83 14 02 (Herr Haug) oder 
0 77 31/83 14 03 (Herr Kaspar).

TLI-TransLog International GmbH & Co. KG
Pfaffenhäule 56 · D-78224 Singen

Die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen sucht
für ihren Gemeindekindergarten St. Martin in Ehingen 
aufgrund der Einrichtung einer zusätzlichen Gruppe zum 01.09.2019

Erzieher/innen (m/w/d) in Teilzeit
Wir bieten Ihnen:
‚ Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
‚ Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen und qualifizierten Team 

in freundlicher Atmosphäre
‚ Arbeiten in gut ausgestatteten Räumen und einem großzügigen 

Außengelände
‚ Fortbildungsmöglichkeiten
‚ Vergütung nach dem SuE-Tarif

Wir wünschen uns:
‚ Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in 

oder vergleichbare Ausbildung
‚ Ein hohes Maß an Sozial- und Fachkompetenz
‚ Einen liebevollen und individuellen Umgang mit den Kindern
‚ Eigeninitiative und Teamfähigkeit
‚ Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Team

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung, die Sie bis zum 31. März 2019 bei der Gemeinde
Mühlhausen-Ehingen, Schloßstraße 46, 78259 Mühlhausen-Ehingen oder
per email an hauptamt@muehlhausen-ehingen.de einreichen können. 

Für weitere Informationen stehen Ihnen unsere Kindergartenleiterin 
Ingrid Hornstein täglich telefonisch von 12.15 – 13.00 Uhr 
Tel. 07733/7377 und kiga.ehingen@web.de 
sowie Hauptamtsleiter Rainer Maus, Tel. 07733/5005-20 oder 
hauptamt@muehlhausen-ehingen.de gerne zur Verfügung.

Mitarbeiter/in Sekretariat
Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams eine/n engagierte/n 
Mitarbeiter/in in Teilzeit (Donnerstag ganzer Tag, Freitag ca. 5 Stunden
sowie Urlaubs- und Krankheitsvertretung).

Sie verfügen über gute Office-Kenntnisse (Word/Excel/Outlook) und
haben Erfahrung im Sekretariatsbereich. Weiter zeichnen Sie sich durch
Teamfähigkeit, Vertraulichkeit, Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit
aus.

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an Kanulei Dr. Füllsack & Kollegen,
Lohnerhofstr. 11, 78467 Konstanz, steuer.u.recht@t-online.de

WOCHENBLATT seit 1967

ZuSTELLEr/iN

Wir BrAuCHEN SiE!

Ferienvertretung oder feste 
Zusteller gesucht für die 
Verteilung des 
WOCHENBLATTs am 
Mittwoch in den Ortschaften: 
Friedingen, Beuren an der Aach,
Rielasingen, Gottmadingen,
Engen, Radolfzell.

Gerne mit PKW, Fahrtkosten
können übernommen werden.

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung (ab 15 Jahren) unter:
E-Mail vertrieb@wochenblatt.net
Tel. 07731/880044

Der Familienunterstützende
Dienst des Caritasverbandes 
Singen-Hegau e. V. sucht ab 
sofort für eine Familie in einem 
Radolfzeller Teilort eine flexible 
Einsatzkraft zur stundenweisen Betreuung eines Kindes
mit Behinderung. Nähere Informationen erhalten Sie von 
der Einsatzleitung, Frau Klement-Schumacher, vormittags 
telefonisch unter der Telefonnummer 07731-969 70-495 oder
klement-schumacher@caritas.singen-hegau.de.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte direkt an die Einsatzleitung.

Der Golfplatz Steißlingen sucht 
zur Verstärkung seines Gastronomie-Teams:

Koch/Jungkoch (m/w)
in Vollzeit (182 Std. pro Monat, verteilt auf 5 Arbeitstage die Woche) 

Küchenhilfe
in Teilzeit (120 Std. pro Monat, verteilt auf 4 Arbeitstag die Woche) 

Unsere Gastronomie hat 7 Tage pro Woche geöffnet.

Sie erreichen uns telefonisch unter 07738/939120 oder per Mail:
info@golfplatz-steisslingen.de

Golfplatz Steißlingen GmbH
Annette Günther
Brunnenstraße 4b, 78256 Steißlingen, Tel.: 07738 / 939120 
Mail: info@golfplatz-steisslingen.de

Ich suche ab Mai für den Kiosk im Freibad in Steißlingen
belastbare/n, flexible/n Mitarbeiter/innen

für die Küche und evtl. Verkauf.

Und für das Aachbad Singen:
belastbare, flexible Verkaufskräfte,

die auch anpassungsfähig sind und in anderen Bereichen des
Kioskbetriebs mitarbeiten. Sonntagsarbeit wird vorausgesetzt.

Ich biete: lukrativen Arbeitsplatz in nettem Team bei
leistungsgerechter und guter Bezahlung inkl. Sommerfeeling.

Bewerbung an: stefan@kronenbitter.de
Vorabfragen Tel. 01623209070

ZUR UNTERSTÜTZUNG UNSERER BERATUNGSSTELLE
in Singen/Htwl.
WIR SUCHEN 
ab sofort eine/n Steuerfachangestellte/n nach Absprache in Teilzeit
oder Minijob für unsere Beratungsstelle in 78224 Singen/Htwl. 
IHRE AUFGABEN
Erstellung von Einkommensteuererklärungen für Mitglieder gem. § 4 Nr. 11 StBerG
Abwicklung und Korrespondenz mit dem Finanzamt
Prüfen der Einkommensteuerbescheide und Erheben von Einsprüchen
Fristenkontrolle
allgemeine Büroarbeiten 
IHR PROFIL 
Ausbildung in steuerlichem Beruf (Steuerfachangestellte/r, etc.) fachlich versiert 
WIR BIETEN 
flexible Arbeitszeiten 
leistungsgerechte Vergütung 
sehr gutes Betriebsklima mit ne�em Team 
JETZT BEWERBEN! 
Bi�e senden Sie Ihre schri�liche Bewerbung mit Bild per Post oder E-Mail an:
Lohnsteuerhilfeverein - Beratungsstelle Singen -
Erzbergerstr. 5a, 78224 Singen
Telefon: 07731 – 63124, Email: info@ub-storz.de

Für unser Team suchen wir eine/n

Auszubildende/n
als Rechtsanwaltsfachangestellte/n (mittlere Reife, gerne BK oder

Wirtschaftsschule).

Schriftliche Bewerbung mit Lichtbild und Lebenslauf an:
Geiger & Merle

Rechtsanwälte
Konstanzer Straße 55 · 78315 Radolfzell · Tel. 0 77 32/8 23 77 90

kanzlei@anwaelte-radolfzell.de

 

Berufskraftfahrer (m/w) in Vollzeit, ab sofort
Sie haben einen gültigen Führerschein, Klasse C/CE mit 95er Eintrag, Praxis-
erfahrung als Kraftfahrer im Kipper und Absetzkipper, beherrschen die deutsche
Sprache perfekt und wünschen sich einen anspruchsvollen Arbeitsplatz, moderne
Fahrzeuge und ein offenes und kollegiales Betriebsklima.
Für Ihren Einsatz im Regionalverkehr erwarten wir Flexibilität, Zuverlässigkeit,
Teamfähigkeit und verantwortungsbewusstes, selbstständiges Arbeiten.
Sie sind interessiert, dann richten Sie Ihre Bewerbung  an:
BADER & CO. , Gewerbestr. 16/1, 78315 Radolfzell
Tel. 07732-2074,  E-Mail: bader-radolfzell@t-online.de

Quelle:
Podiumsdiskussion BSZ Stockach

Conradin-Kreutzer-Str. 1, 
EG 6 

› Jeder muss ein Teil davon sein –
Jeder kann alles erreichen ! ‹

» DU MUSST EINE BALANCE FINDEN 
UND WAS LEISTEN ! «

Was
haben Sie

für Anforderungen ?

Gerd Wurst – Unternehmer
Küchenstudio – Glasbau – Fensterbau – Metallbau

Stockach

Die Gemeinde Hilzingen sucht möglichst zum 01. Juli 2019

eine/n Hausmeister/in (m/w/d)
für die Peter-Thumb-Schule in Hilzingen. 
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle.
Die Entlohnung erfolgt nach dem TVöD.

Die Stelle erfordert handwerkliches Geschick und im Hinblick auf die Schultechnik
das notwendige technische Verständnis. Wir erwarten Freude am Beruf, selbst-
ständiges Arbeiten, Organisationstalent und viel Geschick im Umgang mit den
Schulnutzern.

Der endgültige Aufgabenzuschnitt, mit dem eventuell die Übertragung anderer
Tätigkeitsfelder verbunden ist, bleibt dem Arbeitgeber vorbehalten.

Interessenten bewerben sich bitte mit den üblichen Unterlagen bis 04. April 2019
bei der Gemeinde Hilzingen, Hauptstraße 36, 78247 Hilzingen.

Weitere Informationen, auch zur Gemeinde Hilzingen, erhalten Sie im Internet unter
www.hilzingen.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Nr. 0 77 31 / 38 09-22 
(HAL Markus Wannenmacher) oder 38 09-26 (Markus Weber).

Bürgermeisteramt
Volkertshausen

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Volkertshausen liegt im Herzen des Landkreises Konstanz.
Sie kann ihren Einwohnern und Gästen ein breites Angebot an privaten
und öffentlichen Dienstleistungen unterbreiten, das über das für 
Gemeinden unserer Größenordnung Übliche hinausgeht; vor allem fallen
dabei die vergleichsweise sehr guten Einkaufsmöglichkeiten für die
Dinge des täglichen Bedarfs ins Auge.

Die Gemeinde Volkertshausen sucht baldmöglichst einen Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d) als

stellvertretenden Hauptamtsleiter (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Stellvertretung des Hauptamtsleiters
• selbstständige Sachbearbeitung in der Bauverwaltung
• Ordnungsamtstä�gkeiten

Wir erwarten:
• Eigenini�a�ve und selbstständiges Arbeiten
• Teamfähigkeit
• gute allgemeine EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office)
• Abgeschlossene Berufsausbildung 

zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d),
Angestelltenprüfung II (Verwaltungsfachwirt/in) ist wünschenswert

Wir bieten:
• Einen interessanten und vielsei�gen Arbeitsplatz
• Persönliche und fachliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• A�rak�ves Gesundheitsmanagement
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

bis Entgeltgruppe 9b TVÖD
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis

Ihre Bewerbung mit aussagekrä�igen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bi�e bis zum 26. März 2019 an die Gemeindeverwaltung 
Volkertshausen, Hauptstraße 27, 78269 Volkertshausen.

Wenn Sie Fragen haben oder sich weiter informieren möchten, 
wenden Sie sich bi�e an Hauptamtsleiter Mar�n Gschlecht 
(Tel. 07774/9310-19 oder gschlecht@gemeinde.volkertshausen.de).
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Amtliche Bekanntmachungen

Familienpark
Tropilua

in Hilzingen-Twielfeld sucht

Servicekräfte (m/w)
unter der Woche

auf Mini-Job-Basis

Tel.: 0 77 31 – 6 91 91

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände
in Engen

ab Mitte März bis Juli in
Voll-/Teilzeit gesucht
Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 0 76 33/39 65

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Wassmer, Spargel- und Erdbeerkulturen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir einen:

Monteur (m/w/d)
Ihre Aufgaben: Montage zur
Stahlkonstruktion Treppengeländer, mit
Schweißkenntnissen und Führerschein,
als Vollzeitkraft oder auf 450-€-Basis.

Immo Treppen
Tel. 07731/7839689

 
  

 
  
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am
Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche
Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der
am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter für 
die Aluminiumverarbeitung (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf
Übernahme.

• Produktionshelfer Gießerei (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

für die Bereiche Behandlungsassistenz, 
Terminmanagement und Praxisorganisation.

Internistische Gemeinschaftspraxis
Stockach

Wir suchen ab sofort
– Endoskopiefachkraft

(Teil- oder Vollzeit) (w/m/d)
– Auszubildende MFA

(w/m/d)
– Reinigungskraft
(als Aushilfe in Teilzeit) (w/m/d)

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unten
aufgeführte Adresse oder kontaktieren Sie uns

auch gerne direkt telefonisch.

Dres. Ritter/Gaschler/Bösing
Winterspürer Str. 11 · 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 25 98

Flexible Aushilfe
(m/w)

auf 450, €Basis für Lager
tä�gkeit und Tagestouren mit

Kleintransporter ab sofort gesucht.
Führerschein Klasse B erforderlich

Tel. 0773145274

WIR SUCHEN ...
ASSISTENZ

DER CHEFREDAKTION ( m / w / d )
QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN

Das WOCHENBLATT zählt zu den bestgemachten 
Anzeigenblättern Deutschlands und ist das auflagenstärkste 

Printmedium im Landkreis Konstanz. 
Gestalten Sie mit uns ein Stück Medienzukunft !

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. 

Arbeitsproben. Bitte senden Sie diese per E-Mail an: 
Frau Isabel Jordi: i.jordi@wochenblatt.net

Sie bringen mit:

• Sprachliche Sicherheit
• Gute PC Kenntnisse, technisches Gespür 
 und Crossmediales Interesse
• Vorausschauendes Organisationstalent 
 und selbstständige Arbeitsweise
• Nervenstärke und Teamgeist
• Lust auf Zukunft

Ihre Aufgaben:

• Newsdesk Print und Online
• Administration Redaktionssystem / 
 Online Portal / Social Media
• Bearbeitung und Vergabe Sonderthemen / Kollektive / PR

Wir bieten:

• Eine unbefristete Stelle in einem 
 abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld
• Mitarbeit in einem ambitionierten Team
• Entwicklungsmöglichkeiten: Als Assistenz der Chef-
 redaktion sind Sie direkt an der derzeitigen Weiterent-
 wicklung unserer redaktionellen Leistung und damit an der 

Nähe zu Lesern und Kunden beteiligt.
Stadtverwaltung

S INGEN
Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:         Betonsanierung und Beschichtung
                               Parkhaus Heinrich-Weber-Platz
Ort der Leistung:    Freiheitstraße 23, 78224 Singen
Leistung/Umfang:   ca. 4.200 m2 Betonsanierung und
                               Einbringung einer Beschichtung
Angebotsfrist:         18. März 2019, 11.00 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das
Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de)

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention,
Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen).

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine motivierte
und gewinnende Person als

Verkäufer m/w/d
Gartenmöbel 

20-30 %
Ihre Aufgaben
Sie führen erfolgreich Verkaufs-
gespräche, und sind für die 
Auftragsabwicklung zuständig. 
Allgemeine administrative Arbeiten
sowie die Gestaltung der Ausstellung
runden Ihre Aufgaben ab.
Ihre Zukunft
Wir bieten Ihnen eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit mit hohem Grad an
Selbständigkeit in einem kleinen, auf-
gestellten Team. 

Reinigungskraft
auf 450,– €-Basis für
Objekte in Radolfzell

ab sofort gesucht.
Tel. 0 77 32 / 82 28 50

 
VVerkaufen Sie gerne echt gute Qualität ?  

Für unseren Laden in Stockach suchen wir  

eein/eine Verkäufer/in in Teilzeit oder Vollzeit 

für eine unbefristete Stelle bei sehr guten Bedingungen in einem spitzen Team. 
 

Für unseren Mittagstisch in Radolfzell/Böhringen bieten wir in der Küche eine Stelle 

für eine Hausfrau mit Kocherfahrung oder Koch/in 

  in Teilzeit oder Vollzeit von Montag bis Freitag vormittags an. 

0  

 

Bewerbung online auf: www.metzgerei-bechler.de  

oder Telefon: 0 77 71 / 920 100 oder per Post. Wir freuen uns auf Sie. 

 
Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Im Dezernat I, Zentrale Dienste, in der Abteilung Personal und Organisation ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

Sachbearbeiter/Assistenz (m/w/d)
zu besetzen. Der Beschäftigungsgrad beträgt 100%. Die Vergütung erfolgt nach
Entgeltgruppe 6 TVöD. 
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.radolfzell.de/stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 22. März 2019.

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, 
Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell 

oder als PDF-Datei per E-Mail an personalverwaltung@radolfzell.de

Freundliche Mitarbeiterin 
für 80 – 100 Stunden gesucht!
Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben, flexibel
und motiviert sind, dann sind Sie ein Glückstreffer für uns.
Schriftliche Bewerbungen bitte z. Hdn. Herrn Strittmatter.

Schuhhaus Stemmer-Kneer
Scheffelstr. 18, 78224 Singen

Wir suchen

Küchenhilfe
als Aushilfe (Minijob)

unter der Woche abends
und für das Wochenende

nach Vereinbarung.

Gasthaus Germania
Beim Turm 2

78315 Radolfzell-Liggeringen
Tel. 0 77 32 / 911 901

IVS GmbH
Industrie-Verpackungs-Service

Brühlstr. 11a, 78247 Hilzingen

Zur Verstärkung unseres Verpackungs-
teams suchen wir in Vollzeit eine/n

Mitarbeiter/in
zur Kistenproduktion.

Vorkenntnisse wären von Vorteil, sind
aber keine Grundvoraussetzung.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch
unter 0 77 31 / 18 27 58.

Mitarbeiter ( ) für d

Bezahlung erfolgt auf 450 €- Basis. 

Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Friedrichstr. 23, 78464 Konstanz
Telefon (07531) 8104-3

@malteser.org
www.malteser-bodensee.de

Medizinisches Labor sucht eine

Reinigungskraft
Bewerbung bitte unter Tel. 07731/99560

F R I S E U R T R A D I T I O N S E I T  1 6 4 8

sucht

www.tophair.com

WIR BIETEN IHNEN

ODER

Friseure 

GERNE AUCH WIEDEREINSTEIGER

Friseure 

GERNE AUCH WIEDEREINSTEIGER

sucht

für 
Radolfzell

oder Handy-Nr.: 0170 - 63 72 547 
Frau Sarcevic freut sich auf Sie!

Friseure & Meister (m/w/d) in VZ/TZ

Wir suchen ab sofort 
eine zuverlässige

Reinigungskraft
für ein von uns betreutes Objekt in
Stockach auf TZ.
AZ: Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Tel. Bew. 0152/53183005 (Hr. Brügger)
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Brötchen suchen
Promoter

für Haushaltsbefragungen im Raum
Singen und Radolfzell.

Ein Minijob mit freier Zeiteinteilung
beim führenden Frühstücksliefer-
dienst, Morgengold Konstanz
Ab 18 Jahre, bis 450 EUR/Monat.
Tel. /WhatsApp: 0176 8400 4165

Kraftfahrer/in
auf 7,5-t-LKW

Teilzeitmitarbeiter/in sowie
Aushilfe (450 €) auf Nachtlinie
von 1– 5 Uhr und auf Tageslinie

für 4–5 Stunden gesucht.

Bewerbung an:
Steiner Logistik

782224 Singen
Tel. 0173/7007300

E-Mail: info@steiner-logistik.de



Vermietungen

... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Rollladen · Markisen · Jalousien
Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo

Reparatureildienst
Herrenlandstr. 50, Radolfzell

www.enz-markisen.de � 07732/971636
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2,5-Zi.-Wohnung,
Stockach
Kü., Bad, Fahrst., Keller, Stellpl.,
76 m2, sof. frei, KM 580 € + NK

Tel. 0162 / 66 201 88

Alemannenstr. 8, 78247 Hilzingen 
Telefon O 77 39/16 13, Fax 12 09 
osswald-wohnbau@t-online.de 
www.osswald-wohnbau.de

Oßwald
WOHNBAU GMBH

Singen, Freiheitstraße 3 + 5
Neubau für BETREUTES WOHNEN
Zentrumsnahe Lage, KFW 55, Massivbauweise.
1- bis 3-Zimmer-Wohnungen, KP ab 142.000,– €
Für Anleger und Selbstbezieher gleichermaßen interessant!
Betreuung durch die AWO Kreisverband Konstanz e.V.

Kaufinteressenten bitte melden unter Telefon 07739 1613.

Zu verkaufen
4-Zi.-Whg. in Singen

120 m2, Neubau. 357.000 €
Tel. 0172 / 6 41 17 83

www.siedlungswerk.de
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Singen
Malvenweg

Siedlungswerk GmbH 
Geschäftsstelle Rottweil
Hohlengrabengasse 6
78628 Rottweil
bgsrw@siedlungswerk.de
Telefon 0741 94237-11

Eigentumswohnungen
2 – 4 Zimmer  |  52 – 110 m² Wohnfläche
Im Bau

Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofen- und

Kaminbaumeister
Westendstraße 3

78315 Radolfzell
Fon: 0 77 32 / 26 50

info@stark-kachelofen.de

Für einen Mitarbeiter suchen wir
ab April eine 1-Zi.-Wohnung

mit Kochmöglichkeit
im ländlichen Raum: Hausen a. d. Aach

und nähere Umgebung.

Gutschein € 500
für ein Immobilien-GUTACHTEN
zu unserem 25-jährigen Jubiläum.

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Für Sie VOR ORT in:

Für den Verkäufer  KOSTENNEUTRAL!

GWG Immobilien

Andrea Helmbrecht, Hilzingen · 0171/4 74 56 86
0 77 31/86 52 13 · www.gwg-bodensee.de

Makler mit Herz und (Sach)Verstand 
Engen – moderne Gewerbehalle, 255 m2 Nutzfl. Bj. 1999,
Rolltor,  Heizung, WC-Anlage, Meisterbüro, zzgl. NK, KT, 
EAV: Bj. 99, Gas, 89,2 kWh(m2a), sofort frei 

netto KM € 1.400,–

Gottmadingen–Penthouse: Büro und Wohnen, 4,5 Zimmer,
186 m2 Fl., Bj. 1991, zzgl. NK, KT, EA: Bj. 1991, Gas,  
90,2 kWh(m2a), sofort frei netto € 1.600,–

Regionale Immobilien-Kompetenz – persönlich und nah -  seit 1985 erfolgreich tätig! 

VERMIETUNGEN
1 ZIMMER
1 Zi.-DG-Whg., Singen,
Nähe Hohentwiel Gewerbeschule, an
Nichtraucher, ab sofort, KM 265.- +
NK 65.- + 2 KM KT. Zuschriften unter
116829 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Zimmer in Alten-WG
Familie statt Heim + Essen auf Rä-
dern. Wir bieten Ihnen einen Platz als
Fam.-Mitglied. Zusammen wohnen,
essen und leben in Tengen. Gemein-
same Unternehmungen statt einsame
Abende, für NR, o. HT, erst kennenler-
nen, Probewohnen, dann einziehen.
Sei mutig und melde Dich.
hegauritter@email.de 

1,5 Zi.-Whg., Mühlh.,
möbl., KM 450.- + NK 90.- + 3 MM
KT, wohnungxvermieten@gmx.de

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg., Stockach,
zentrale Lage, in Seniorenwohnan-
lage, 46 m2, EBK, Bad mit Wanne,
Blk., Keller, Stellplatz, barrierefreier
Zugang, KM 375.- + NK 75.- + Betreu-
ungspauschale 40.-, ab 1.4. zu verm.,
Tel. 07732/9500877

3 ZIMMER
3 Zi.-DG-Whg.,
Öhningen, 85 m2, EBK, Blk. SW-Lage,
Keller, helle u. ruh. Lage, KM 900.- +
NK, 0173-3417828, ab 18h

Kalkofen 3,5 Zi.-Whg
70 m2, KM 600,- + NK 100,- € + Ga-
rage 30,-€, Tel. 07732/919641

3 Zi.-DG-Whg., Gottm.,
teilmöbliert, mit integrierter Minikü-
che, Wasch-/Trockenraum, Keller,
kein Blk., k. HT, KM 445.- + PKW-
Stellpl. 25.- + NK 120.- + 2 MM KT.
Zuschriften unter 116828 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg., Si.-Nord,
75 m2, 2.OG, Blk., ab 1.6., KM +
Stellpl. 570.-, kein Makler, E-Mail:
vermietung.sms@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
Traumwhg. Tengen
Altstadt, denkmalgeschützes Obervog-
tei, 140 m2, EBK, Blk., Kork- und Par-
kettböden, Fachwerk, Holzdecken,
Stellplatz, KM 750.-  + NK 300.-, Tel.
0151-65243854 oder 07736/7229

3-4 Zi.-Whg., Rzell OT,
ca. 95 m2, EG, Küche, Bad, Ki.-Zi.,
Schlaf- und Wohnzimmer, Süd-Blk.,
Gäste WC, Keller, Parkplatz, Garten-
nutzung nach Absprache, KM 880.- +
NK + KT 1.600.-, ab 1.5., Tel.
07738/2031014 ab 18 Uhr

Schöne, helle 6 Zi.-Whg
teilmöbl.,m. Blk, Garage u. Garten in
R’zell/Ortsteil an Fam., NR, keine HT,
zu verm., Tel. 0157-71207784

SONSTIGE OBJEKTE

MIETGESUCHE
1 ZIMMER
1 Zi.-Whg. in Radolfz.
ab sofort, von solv. Rentner, NR,  keine
HT, Tel. 0151-46985361

1,5 Zi.-Whg., Si., Rzell,
dringend ges., Tel. 0162-7382452

1 Zi.-Whg., Si.-Umgeb.,
+ 20 km, ab sofort, WM bis 400.-, Tel.
0176-72674354

2 ZIMMER
1-2 Zi.-Whg., Radolfzell
u. Umgeb., von alleinst., EK gesichert,
ab sofort, T. 0176-22118173

Raum Radolfzell
Ich, weibl., 48 J., o. HT, im Sicherh.-
dienst tätig, suche 2-3 Zi.-Whg. m.
EBK, wenn mögl. m. Blk/Terr., WM
bis 680,-, Tel. 0160-6396804

Wochenblatt sucht
für Mitarbeiter 2,5 Zi.-Whg., ca. 60-70
m2, Blk., EBK, Garage o. St3ellpl., vor-
zugsweise in Gottm., WM max. 600.-,
i.jordi@wochenblatt.net

2 Zi.-Whg., Si.-Umgeb., 
ab sofort, Tel. 0152-29019471

Projektmanager sucht
1,5-3 Zi.-Whg., R’zell/Umgeb., 1-
Pers.-Haush., NR, 0160-93420053

2 Zi.-Whg., Rzell/OT, 
von Mann, 49 J., angestellt im öffentl.
Dienst, solvent, ruhig, höflich u. zu-
verl. gesucht, 0176-24190884

2 Zi.-Whg., Singen,
von berufst., ruhigen Mieter, k. HT, NR
ges., mit EBK, bis 700.- WM, ab 1.7.,
Tel. 0172-3802919

Kl. 2 Zi.-Whg., Si.-Nord,
gepflegt, ruhig, mit Blk., von Frau 46
J., med. Fachangestellte ab Juli/Au-
gust ges., nor-sing@gmx.de

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.,
von älterem Paar, k. HT, kurz vor der
Rente mit Festeinkommen u. siche-
rem Arbeitsplatz ges., EG o. 1.OG,
Stellplatz, ab Sommer 19, Tel.
07731/9441582

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
m. EBK, gt. Verkehrsanbindung, z.
1.5. o. 1.6., Tel. 0162-6267325

3 ZIMMER

3-4 Zi.-Whg., Si., Hegau,
Sto. u. Umgeb., von alleinerz. Vater (1
Ki./15 J.), Rentner, ges. EK, ab sofort
o. später, 0151-54026781 

Ehepaar sucht Whg.
Ehepaar (59/63, NR, o. HT) mit gesi-
chertem Einkommen su. ab sofort 2-
3 Zi.-Whg. i.R.
Stock./Engen/Steißlingen, im EG o.
mit Aufzug, bis 600.- KM, 01520-
4438413,
elke.conrad@onlinehome.de

Helle 2-3 Zi.-Whg.,
ab 60 m2, mit EBK, Blk. o. Terrasse,
i. R. Engen, Singen, R’zell, von pens.
Beamtin (60+) mit ges. Einkommen
ges., ab 1.4. o. 1.5., WM bis 850.-,
Tel. 0174-9290803

4 ZIMMER UND MEHR

Familie sucht dringend
4-5 Zi.-Whg., Si./Umgeb., Tel. 0152-
14801534

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER

Kl. Haus o. 3 Zi.-Whg.,
mit Möglichkeit für kl. Werkstatt von
Malermeister zu mieten o. kaufen
ges., Raum Höri, Rsgn.,Worbl., Güttin-
gen, Tel. 0170-3003371

IMMOBILIENVERKÄUFE

HÄUSER

Baum Immobilien – Stuttgart – Villingen-Schwenningen – Konstanz www.baum-immobilien.de

Einladung zum Fachvortrag für Senioren, Pensionäre und Rentner:

Wie verkaufe ich meine Immobilie im Alter?

– ohne Risiko und ohne Zwischenfinanzierung

Alexander Baum
Bankkaufmann
Immobilien-Experte
www.baum-immobilien.de

BEKANNT
AUS

FUNK UND TV – 15.00 Uhr:

Begrüßung durch

die Geschäftsleitung

(Kaffee & Kuchen)

– 15.30 Uhr:

Vortrag und Fragestunden

zum Thema

Anmeldung:
Tel.: 07531-2846780
E-Mail: info@baum-immobilien.de
Teilnahmegebühr: kostenlose Teilnahme

Am Donnerstag, 21. März 2019, Stadthalle Singen, Am Hohgarten 4, 78224 Singen

Geschäftsraum in Singen
neben Bürgerzentrum zu vermieten. 
ca. 85 m² inkl. Nebenräume, aufteilbar, 
ideal für Dienstleistungen, Schulungen, 
Agentur, Büro od. Praxis. Tel.07165 8781

Wohnhaus, DHH, RMH
in Singen + 5 km Umkreis (auch ren.-
bed.) zu kaufen gesucht (alles anbieten)
T/SMS 0152/57230079

MINI-DHH in SINGEN-West
Ideal für Single, max. 2 Pers.,
gerne Senioren. Eigener Eingang,
kl. Garten mit Terrasse, ruhigste
Sonnenlage, alles ebenerdig,
Stellplatz/Carport a.W. € 159.500
Käuferprovisionsfrei !
Gerhard Hammer@ImmobilienBodensee.eu

GOTTMADINGEN EFH
Freistehend - Unterm Heilsberg –
Projektiert auf herrl. SüdWest-
Grundstück mit 550 m2 € 495.000
Käuferprovisionsfrei !

Gerhard Hammer@ImmobilienBodensee.eu
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Elea  /
173 m2 424.900 ¤

Linea / 
160 m2 349.900 ¤

Vision /
119 m2 255.900 ¤

Pura / 
128 m2 274.900 ¤

Centro / 
166m2 349.900 ¤

Komfort / 
122 m2 251.900 ¤

Esprit Trendline / 
124 m2 272.900 ¤

Select / 
142 m2 333.900 ¤

Vita Pult / 
123 m2 285.900 ¤
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Hausbau GmbH

Wir bauen

für Sie!
Wir suchen ständig Bauplätze, 
Abrissgrundstücke und Ähnliches für 
Ein- und Mehrfamilienhäuser.
Wir honorieren jede Zuführung.

Schlüsselfertig:  inklusive Bodenplatten, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung u. Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung, Gas-Solar-
Zentrale, Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung sowie Premium-Markenausstattung

in den Bädern. Jedes Haus wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und ausgestattet.

Kaufgesuche im Kundenauftrag: 
• Bungalow / Einfamilienhaus oder gr. Eigentumswohnung
von Paar (Mitte 50) zum baldmöglichsten Einzug.

• Haus mit viel Grün (Garten und Garage) gerne auch mit
  Einliegerwhg. für Schichtleiter mit Familie (4 Personen).

       Rufen Sie uns bitte unverbindlich an !

IMMOBILIENHAUS
�������	
����	��	����	������

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

Immobilien Marktplatz!
www.siedlungswerk.de

Siedlungswerk GmbH 
Geschäftsstelle Rottweil
Hohlengrabengasse 6
78628 Rottweil
bgsrw@siedlungswerk.de
Telefon 0741 94237-11

Eigentumswohnung 
Singen, Herz-Jesu-Platz
108,95 m² Wohnfläche  |  2. Obergeschoss  |  im Bau
406.000 € zuzüglich Parkierung

attraktive
4-Zimmer-
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Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©
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• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz

• Insektenschutz
• Terrassenüberdachung
• Fensterläden

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

GRUNDSTÜCKE
2000.- Belohnung
Junge Familie sucht Grundstück o. ab-
rissreifes Haus in Gottm., Bietingen o.
Singen, 2000.- Belohnung bei Kauf,
Tel. 07734/9889774 

FE-WHG./-HÄUSER

Lago Maggiore Luino
Schöne FeWo, 4 Pers., m. Garten u.
traumh. Sicht auf See u. Berge, Ga-
rage, zu verALLES FÜRS KIND

ALLES FÜRS KIND
Kindersportwagen,
Max Cosi, wie neu, NP 220.-, VB 150.-
, Kinder-Reisebett Filleked, 120x60x76
cm, mit Matratze 30.-, Tel. 0173-
3275521

ELEKTROGERÄTE
Waschmaschine
Samsung, 7 kg, 2 J., wenig gebr.,
neuw., VB 190.-, 0151-56854766

FAHRRÄDER
El. Damen-Fahrrad, 
28 Zoll Räder, guter Zustand, VB 400.-
, Tel. 07731/63879

FERIEN / REISEN
Sprachreise Liverpool
28.7.-17.08. (3 Wo.), ab 16 J., Interna-
tionale kl. Klassen, einziger dt. im
Homestay, HP, EZ, betreute
Bahn/Flugreise, Reiseprogramm, All
Incl., ab 1.700.-, 07721/57907 oder
rh.schaal@yahoo.de

ZU VERSCHENKEN

Kletterhaus für Kinder
Marke: Quadro, an Selbstabholer zu
verschenken, T. 07731/975990

Tischtennisplatte,
Gefriertruhe, Bügeleisen, Mixer, Elek-
trogrill, Kompressor (defekt), Vaillant
Wasserbehälter, 2 Isolierfenster, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
0173-2317157

Ficus Benjamini,
2,30 m hoch u. breit, gesund u. schön
gewachsen, inkl. Topf, an Selbstabh.
zu versch., 07731/868411

Wohnzimmerschrank,
Korpus schwarz mit Birnenholz und
Glas, B/H/T 2,50x2,10x0,45 m, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
0152-04576218 ab 18 Uhr

Älteres Staigerfahrrad,
5 m Maschendrahtzaun, 1m breit, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/976203

Nähmaschine 
mit Koffer, Da.-Fahrrad, an Selbstabh.
zu versch., T. 07731/8856556

Allwetterreifen,
155/66, gut erhalten, an Selbstabh.
zu versch., Tel. 0176-97560727

Einbaukühlschrank
mit Hochschrank, H. 88, B. 55 cm, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07735/2616 

Flohmarktartikel
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/3197614

Pflanztrog, Zierbeton,
für Gartenpflanzen, L. 1 m, B. 42 cm,
H. 25 cm, Büromaterial (Ordner, Re-
gister usw.), Schlafcouch, neuw., Da.-
Fahrrad 28 Zoll, Nabenschaltung, 2
Rattan-Regale (1x L/T/H 65x40x80
cm; 1 x L/T/H 65x40x150 cm), Holz-
gewehrschrank, B/T/H 60x36x145
cm, an Selbstabh. zu versch., 0171-
5508383

Kinderschreibtisch 
aus Holz, verstellbar, kl. Trampolin, an
Selbstabholer zu verschenken,Tel.
07731/319184

Umzugskartons,
sehr stabil, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/61256

Couchtisch, nussbaum, 
(ausziehbar) 65x124 cm, Wohnzim-
merlampe, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/71073

Couch, L-Form, 
3,15x2,15 m, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07733/1854

11 Beton Pflanztröge,
grau, B/T/H 49x43x30 cm, an
Selbstabholer zu verschenken, Aach,
Tel. 0160-2271241

Kleidung + Bücher
Damen-, Herren- und Kinderbeklei-
dung, Bücher, Geschirr etc., an Selbst-
abholer zu versch., Umsonstladen
Teestube, Si., Hauptstr. 12, bis Ende
März jeden Sa. 14-16 Uhr

KAUFGESUCHE
Märklin Eisenbahn 
Suche alte Blecheisenbahn, Spur 0/1,
Tel. 07732/939515 

VERKÄUFE

Holzfensterläden
schöne alte Stücke, verschiedene Grö-
ßen, renovierungsbedürftig, für Aufar-
beitung, Dekoration usw., günstig zu
verkaufen, Tel. 07771/4810

3 Zylinder, originale

a 25.-, Tel. 07731/29899

E-Mäher Marke Viking
m. 25m Kabel, Mulchgerät, Grasfang-
korb, Hand-Vertikutierer, Kaufdatum
2010 günstig zu verkaufen,
07732/1608

Hochwertige EBK, 

gepflegt, magnolienweiß, 2-zeilig, 2,75
+ 2,84 m, mit Hochschrank u. Side-
board, inkl. 4 AEG Geräten, 4 J., VB
5.600.-, T. 07731/3199416

Edelstahlbleche
für Gastronomie 1/1, Bain-marie Ein-
sätze, flache, tiefe, gelochte Gr. 1/1,
3/1, 6/1, günstig zu verkaufen, Tel.
0151-56854766

Kpl. Farb-/Stilber.-Set,
inkl. Anwendungsberatung, auf VB,
Tel. 0171-1455575

MÖBEL
Sofa Kunstleder

ausziehb., Bettkasten, wenig gebr.,
190,-€, Tel. 0172-6361975

Schrank und Anrichte

für je VB 180.-, Tel. 07731/22171

Couchtisch gesucht
schlicht u. gut erh., 07775/938020 

STELLENANGEBOTE
Hauswirtschaftl. Perle
gesucht, R’zell, in Teil/Vollzeit, wir
freuen uns auf ihre Bewerbung. Zu-
schriften unter 116827 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Putzhilfe in Mühlingen
Priv.-Haush., ges., 0171-6848201

Putzhilfe gesucht
1xWo./2,5 Std., Nenzingen, auch
Polin, redivg@gmx.de

STELLENGESUCHE
Zuv. Bodenleger
übernimmt Parket, Laminat, Kork und
Teppicharbeiten, zum günstigen Preis,
Tel. 0151-19612282

Steuerfachmann
sucht freie Mitarbeit,
steuern64@yahoo.com

Frau sucht Arbeit
als Verkäuferin, nur Sonntags,
iryna66@gmx.de

Handwerkerleistungen
Gartenpflege, Kleinreparaturen, Haus-
meistertätigkeiten, fachgerecht, Tel.
07773/239456

Maler u. Gipser sucht
Renovierungsarbeit als Nebenjob, Tel.
0172-9835559

Altenpflegehelferin
mit Herz sucht Stelle als 24 Std. Be-
treuerin, Tel. 0157-77655386

Frau sucht Putzstelle
Tel. 0179-3291861

Nebenbeschäftigung
Aufgeschl., zuverl. Pensionärin su.
neue Herausforderung auf 450.- Basis
o. Minijob in Verkauf, Büro, Kurier-
dienst, Praxis etc. (PC-Kenntnisse
vorh.), Tel. 0174-9290803

UNTERRICHT

Einzelnachhilfe beim
Schüler zu Hause

Für weitere Informationen besuchen
Sie unsere Internetseite:

www.abacus-nachhilfe.de
oder rufen Sie uns gerne an unter:

0 75 31 - 69 27 55

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige

Angebotene darf kein Geld
verlangt werden.
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Wir alle wissen, dass wir das 
Klima verändern. Jeden Tag ein 
wenig mehr, und zwar auch 
durch unser ganz persönliches 
Verhalten. Wollen wir den Tem-
peraturanstieg beschränken, 
werden wir ohne Frage unseren 
CO2-Verbrauch einschränken 
müssen. Aber wie kann das 
konkret aussehen? Worauf 
müssen wir verzichten? In ei-
nem spannenden Selbstversuch 
hat eine vierköpfige Familie die 
Klimafrage auf den praktischen 

Alltag runtergebrochen und 
den Widerspruch zwischen 
Konsum, Ökologie, Ethik, Klima 
und Politik überwunden. Einer 
der Autoren, der Journalist 
Günther Wessel, berichtet auf 
Einladung von vhs und Um-
weltschutzstelle der Stadt Sin-
gen am Montag, 18. März, 20 
Uhr in der Stadthalle Singen 
über diesen Versuch. Der Ein-
tritt ist für Schüler/-innen und 
Studierende mit Ausweis frei.
www.vhs-landkreis-konstanz.

»Vier fürs Klima«

Der Facharzt für Urologie und 
Andrologie, Franz Hirschle, 
zeigt im Arzt Patienten Forum 
am Mittwoch, 13. März um 
19.30 Uhr in der Volkshoch-
schule, dass Störungen oft 
durch eine einfache urologische 
Untersuchung abgeklärt und in 
einem frühen Stadium besser 
behandelt werden können. Im 
Anschluss an den Vortrag kön-
nen Fragen gestellt werden. 
www.vhs-landkreis-konstanz.de

Männer-Vorsorge 
rettet Leben

redaktion@wochenblatt.net

Energiemedizin
für alle

Im Saal der Luthergemeinde 
wird am Donnerstag, 14. März, 
20 Uhr Gabriele Riede die all-
tagstaugliche Form von »Emo-
tional Freedom Technique« re-
ferieren. Der Eintritt ist frei.

Singen

redaktion@wochenblatt.net

Lernen mit
der Honigbiene

Die Hohentwiel-Gewerbeschule 
lädt am Donnerstag, 21. März, 
um 19 Uhr zu einem Vortrag 
von Professor Dr. Jürgen Tautz, 
Professor am Biozentrum der 
Universität Würzburg, zum 
Thema »Lernen von und mit der 
Honigbiene« in die Mensa ein. 
Kostenlose Eintrittskarten sind 
im Sekretariat der HGS 
(Tel.: 07731 95710) oder an 
der Abendkasse erhältlich.

Für alle, denen die Umwelt am 
Herzen liegt, bietet sich am 
Samstag, 16. März von 13 bis 
16 Uhr die Gelegenheit einer 
kostenlosen Energietour. Start 
ist am Rathaus in Singen. Be-
sichtigt wird der Windpark Ver-
enafohren oberhalb Tengen-
Wiechs. Die drei Windräder des 
Projekts Verenafohren produ-
zieren Strom für 20.000 Men-
schen. Der Windpark ist der 
erste und einzige im Landkreis 
Konstanz und ging 2017 ans 
Netz. Umgesetzt wurde das 
Projekt vom Singener Bürger-

unternehmen solarcomplex 
AG, Betreiber ist die Hegau-
wind-Gruppe. Die Nordex-An-
lagen und die Hintergründe des 
deutsch-schweizerischen Pro-
jekts werden ausführlich er-
klärt, es bleibt genug Zeit für 
individuelle Fragen.
Bei der Rundfahrt wird das gro-
ße Potential der vorhandenen 
Bioenergien aufgezeigt. Eine 
Anmeldung unter Tel. 
0163-1410 357 bzw. per Mail 
unter gaukler@solarcom-
plex.de ist erforderlich.

redaktion@wochenblatt.net

Energiewende erlebenSingen

Singen/Tengen

Singen

Schon zum 4. Mal gastiert die
»Genuss pur«-Messe im Radolf-
zeller Milchwerk und erneut
hat sie ausgewählte, äußerst
genussreiche Angebote von
über 80 Ausstellern mit an Bord
die sich am 23. und 24. März
präsentieren werden. Am Mes-
se-Samstag geht es in der
Show-Küche hoch her: Auf
dem Programm steht eine un-
glaublich genussvolle Grill-
Show bei der Fleisch in heraus-
ragender Qualität und beson-
ders artgerechter Tierhaltung,
aus dem Hause Fairfleisch, zum
Einsatz kommen.
Der bekannte Bodensee-Miet-
koch Joachim Scheithauer und
die Landfrauen aus dem Bezirk
Konstanz unter Leitung von
Martina Auer wollen es hier
krachen lassen. Die Show-Kö-
che und Grillmeister in ihren
Live-Koch-Shows auf der Mes-
se sind die ganze Zeit über im
Einsatz.
Die Messe selbst repräsentiert
eine sehr geschmackvolle Mi-
schung von internationalen mit
regionalen Spezialitäten.
Mehr Informationen gibt es in
der kommenden Ausgabe des
WOCHENBLATT und im Inter-
net unter www.genuss-pur-on-
tour.de

»Genuss pur«
im Milchwerk

Am Freitag, 15. März 2019, um 
19.30 Uhr, stellt die CDU- 
Kreistagsfraktion ihr Wahlpro-
gramm für die Kreistagswahl 
am 26. Mai im Zunfthaus Ra-
dolfzell, Kaufhausstr. 3, vor. 
Damit soll laut Kreisvorsitzen-
der Willi Streit, weiterhin die 
Zukunft des Landkreises Kon-
stanz verlässlich und erfolg-
reich gestaltet werden. Bundes-
tagsabgeordneter Andreas Jung 
wird ein Grußwort sprechen 
und der Konstanzer OB, Uli 
Burchardt, wird als Vorsitzen-
der der CDU-Kreistagsfraktion 
von den Aufgaben im Kreistag 
berichten. Zudem gibt es ein 
interessantes Referat vom OB 
Offenburgs, Marco Steffens.

redaktion@wochenblatt.net

Kreis-CDU stellt
Programm vor

Radolfzell

Singen

Radolfzell

25 Jahre

WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

AUTOMARKTFUNDGRUBE
Kaufe alle Autos

PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen, TÜV, KM,
Unfall, Motorschaden – egal, auch sonntags!

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

150 kW, EZ: 04/2015, 42.500 KM
Klimaautomatik, Lederausstattung,
Sitzheizung, Xenonscheinwerfer,

Einparkhilfe vorne + hinten,
Tempomat, Navigationssystem,

Freisprecheinrichtung, LM-Räder,
Panoramaglasdach uvm.

24.980,- €Mercedes SLK 250

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

74 kW, EZ: 12/2013, 47.500 KM
Ausstattung Prime-Line, Klimaanlage,

elektr. Fensterheber, Start & Stop
System,  Zentralverriegelung + Funk,

ESP, Metallic, Leichtmetallräder, elektr.
Außenspiegel, Servolenkung, Isofix,

Reifendruckkontrolle, USB uvm.

11.680,- €Mazda 3  1.5

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

kW 153, EZ: 03/2016, 43.300 KM
Klimaautomatik, Licht- u.

Regensensor, Sitzheizung,
Navigationssystem, Einparkhilfe,
Freisprecheinrichtung, LM-Räder,
Sportfahrwerk, Tempomat, getönte

Scheiben hinten, NSW uvm.

15.980,- €Peugeot 208 Gti 1.6

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

kW 155, EZ: 01/2011, 64.500 KM
Sportpaket Plus Quattro, Audi

Exclusive Ausstattung, Navigation,
Xenonscheinwerfer, S-Line,

Einparkhilfe, Sitzheizung, Licht- und
Regensensor, getönte Scheiben im

Fond, LM-Räder Rotor uvm.

19.980,- €Audi A4 Avant 2.0 TFSI

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

193 kW, EZ: 03/2015, 97.500 KM
EURO6 Diesel, Klimaautomatik,

Navigationssystem, Lederausstattung,
Xenonscheinwerfer, Sitzheizung,

Lenkradheizung, elektr. Sitze,
Panoramaglasdach, Allradantrieb,

Automatikgetriebe, Luftfederung uvm.

29.980,- €VW Touareg 3.0 TDI

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

a.thiehoff@bruetsch-gruppe.de
www.bruetsch.de/Ankauf

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat 
reicht. Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

Angebote gültig von Donnerstag, 14.03. bis Samstag, 16.03.2019

Münchow
City-Markt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingen • E neukauf Moos  

....nah und gut Tengen • Worblingen • Überlingen-Ried

SUPER-KNÜLLER

 0 75

Super- 
    Knüller!

Barilla italienische Teigwaren seit 1877 stellt Barilla  
Pasta aus Hartweizen her, verschiedene Ausformungen,  
500-g-Packung (1 kg = € 1,50)

FORD
Escord Bj. 98, silber,
2-türig, TÜV 20, 98Tkm, guter Zu-
stand, 750.-, Tel. 152-12032826

MERCEDES
ML 500, Bj. 07, 
200Tkm, 386 PS, Vollausstattung mit
Standheizung, 2.Hd.,
un f a l l f re i , scheckhe f t gep f l eg t ,
schwarz, 19.500.-, Singen, 0171-
4391153

OPEL
Meriva,
EZ 06/05, 140Tkm, 8-fach, TÜV bis
10/20, VB 1.950.-, 0157-71315600

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen 
von Familie gesucht, 4.000.- bis ca.
8.000.-, Tel. 0151-22455415

SONSTIGE MODELLE
Kleinwagen gesucht,
preisgünstig, auch ohne TÜV, Tel.
0171-2073525

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

4 SR auf Alu, VW,
Michelin, 5-Loch, 215/60R17 96H,
ca. 6 mm Profil, Abholung R’zell,
600.-, Tel. 0173-3129084

Außenspiegel WoWa
EMUK, z.B. für VW Tiguan, ge-
braucht, top Zustand, Abholung
R’zell, 70.-, Tel. 0173-3129084

PEUGEOT
RCZ, perlmutt weiss,

200 PS, 1.6, 200THP Xenon/LMF
19, EZ 5/12, 61Tkm, Benzin, Pakete:
Easy Motion, Xenon, Sicht, Sicher-
heit, LM 19«, LM Wi. 18«, KD /TÜV
neu, 14.200.-, 0170-3277938 

ZWEIRÄDER
Husqvarna SMR 125,
rot/weiss, EZ 10/13, TÜV 12/20, gu-
ter Zustand, Reifen neu, 2.900.-, Tel.
0151-54385426

TIERMARKT

Süsses Tigerkaterle
5 Mon. alt, sehr verschmust u. men-
schenbezogen, sucht ein Zuhause m.
Katzengesellschaft. Kater Uwe ist be-
reits geimpft, gechipt und wird nur
mit späterem Freigang vermittelt. Bil-
der: www.katzenhilfe-radolfzell.de In-
fo: 0152-34180014

Langhaarkater Teddy
9 Mon. alt, sehr menschenbezogen,
mag keine anderen Katzen. Teddy
sucht ein katzenerfahrenes Zuhause
ohne Kleinkinder. Unsere Katzen sind
kastriert, geimpft u. gechipt. Bilder:
www.katzenhilfe-radolfzell.de Info:
0152-34180014

Futterspenden benötigt
Wir von der Katzenhilfe betreuen seit
kurzem eine sehr große Futterstelle
und benötigen deshalb künftig drin-
gend Futterspenden. Wenn Sie unse-
re Schützlinge m. Futter unterstützen
wollen, melden Sie sich bitte unter
Tel. 0151-22823288

Pflegestellen gesucht !
Wir suchen dringend verantwortungs-
bewusste  Pflegestellen für unsere
Vierbeiner. Infos unter: 0151-
22823288, www.katzenhilfe-radolf-
zell.de

Zu vermitteln
2 Katzenmädels (schwarz), 1 Kater
(schwarz/weiß), alle drei geimpft, ge-
chipt und tierärztlich untersucht, su-
chen ein schönes Zuhause. Weiter In-
fos unter
www.katzenhilfe-radolfzell.de oder
Tel. 0151-22823288

VERSCHIEDENES

Prozessbeobachter
sind willkommen am 19.3., im Amts-
gericht R’zell, Zi. 1.5, 1 Stock. Info
unter Tel. 0152-58604613  

Altes Metall 
und Aluminium bei uns abgeben, Tel.
0171-9002225

FÜR DEN SPORT
Kraftsportgeräte
insg. 250 kg, VB, T. 0162-8450262

FLOHMÄRKTE
Großer Flohmarkt,
16.3., Am Breitenstein 17 in Gottm.,
viele Sachen gratis abzugeben

Garagenflohmarkt
Fr. 15.3. - So. 17.3. von 11-18 Uhr,
Länderweg 6, Schlatt u. Kr., Klei-
dung, Geschirr, Wolldecken, He.-
Oberbekl. Gr. xxxl, Osterartikel, gr.
Weidekorb mit Deckel, Bosch Wä-
scheschleuder, gr. Kupferkübel bepfl.,
Bilder, Gartentisch Durchm. 1 m, Ra-
senteppich 4x2,50 m, u.v.m., wir
verk. für  Tierschutzvereine

EINFACH SO
Su. sportl. Ihn/Sie, 60+
zum Skifahren, T. 0176-66331033

Ayurveda Massage
für die Dame, seriös, keine finanzielle
Interesse, etc. (von Privat),
beni.pederson@t-online.de

Nur Mut!
Zwei gestandene Frauen, Mitte 60,
su. Tanzpartner für Grund-/Folgekur-
se u. Tanzabende in R’zell. Wichtig:
passendes Alter u. Größe, zw. 1,70
bis 1,80 m, bereit gem. Neues zu er-
lernen u. Freude an Bewegung. Wir
freuen uns über positive Zuschriften
unter 116830 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

DIENSTLEISTUNG

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Hundebetreuung
für zwei kastrierte Hündinnen tags -
über von Mo. – Do. in ruhiger, kin der-
loser Umgebung  Singen/Volkertshau-
sen gesucht. Telefon 0162/3082650
(abends oder per WhatsApp)

Wohngiftuntersuchungen:
Ihre Aachtal-Apotheke Volkertshausen
ist dafür als Partner des TÜV Rheinland intensiv
ausgebildet. Fragen Sie uns danach:
Tel. 07774 / 93260.

Unternehmen Bele-Bele
bietet Haushaushaltsauflösung,

Müll-Entsorgung und Kleintransporte
aller Art. Tel. 0151/66234693

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01



Weltpremiere für den neuen Clio: Re-
nault präsentierte auf dem Genfer

Auto-Salon Anfang März die fünfte Ge-
neration des bereits rund 15-Millionen-
mal verkauften Bestsellers. Die
Neuauflage von Europas meistverkauf-
tem Kleinwagen kombiniert mit der kon-
sequenten Weiterentwicklung der
typischen Clio Linienführung und der
komplett neuen Interieurgestaltung Evo-
lution und Revolution.

DER CLOU: 
AUTOMATISCHER
STAUASSISTENT

Zu den Highlights im
Clio zählt der erst-

mals verfügbare
Autobahn- und
Stauassistent.
Das teilauto-
matisierte Sy-
stem kann den

Clio auf mehr-
spurigen Straßen

mit Fahrbahnmarkie-
rungen automatisch anfah-

ren, beschleunigen und bremsen sowie
in gewissem Rahmen selbsttätig lenken.
Das hochmoderne Online-Multimediasy-
stem Renault EASY LINK markiert au-
ßerdem ein neues Kapitel beim
On-Board-Infotainment. Weiteres
Novum ist ein neu entwickelter Hybrid-
antrieb, der ab 2020 verfügbar sein
wird. 
Markstart für den neuen Clio in
Deutschland ist im Herbst 2019. Dar-
über hinaus hatte auch der gründlich
aktualisierte Twingo in Genf seine Publi-
kumspremiere. Der Clio ist in Europa
seit 2013 das meistverkaufte Fahrzeug
in der Kleinwagenklasse (B-Segment)
und weist seit 2012 Jahr für Jahr stetig
wachsende Verkäufe auf. 
Die komplett neuentwickelte Modellge-
neration präsentiert sich noch dynami-
scher und athletischer als ihr Vorgänger,
der bei Renault eine bis heute gültige
Designsprache etablierte.

Auf dem 89. Internationalen Automo-
bil-Salon in Genf unterstreicht Mase-

rati seine Kompetenzen im Bereich
Individualisierung, Handwerkskunst und
Technologie mit einem einzigartigen Ex-
ponat: der Maserati Levante Allegra An-
tinori »ONE OF ONE«. Das Fahrzeug
wurde vom Maserati Centro Stile voll-
ständig nach den Wünschen seiner künf-
tigen Besitzerin personalisiert. Bei ihr
handelt es sich um Allegra Antinori, Vize-
präsidentin des italienischen Weinguts
Marchesi Antinori, dem Weltmarktführer
für Qualitätsweine. Das Fahrzeug gibt
einen ersten Ausblick auf das neue Indi-
vidualisierungsprogramm von Maserati. 
Künftig unterstützt das Maserati Centro
Stile die Kunden bei der Erschaffung ein-
zigartiger Unikate. In einem gemeinsa-
men Prozess entstehen somit Fahr-
zeuge, die von ihren Besitzern in allen

Details höchst individuell und über das
bekannte Maß an Personalisierungsmög-
lichkeiten hinaus gestaltet sind. Damit
haben die Kunden die Option, ihren ganz
persönlichen Geschmack und Lebensstil
mit einem Maserati auszudrücken. Mög-
lich wird das einerseits durch die große
Erfahrung der Marke beim Aufbau indi-
vidueller Fahrzeuge und andererseits
durch das neue »ONE OF ONE« Pro-
gramm. Bei ihm verschmilzt die umfas-
sende technologische Kompetenz von
Maserati mit der großen Liebe für Details
zu einem handwerklichen Gesamtpro-
zess, der klassischen Manufakturen ent-
spricht.
In diesem ersten Beispiel ist jedes von
Allegra Antinori definierte Detail eng mit
einer Facette ihrer Persönlichkeit verbun-
den. Die Exterieur-Konfiguration umfasst

eine unverwechselbare Dreischicht-Lak-
kierung in Grün – ein spezieller Farbton,
der von den Schattierungen der Hügel
der Toskana inspiriert ist. Weitere Exte-
rieur-Details (Türgriffe, seitliche Lüftungs-
öffnungen und Kühlergrilleinsätze) sind
in dunklem Look verchromt und harmo-
nieren perfekt mit der Karosseriefarbe,
um dem Maserati SUV einen raffinierten
Gesamteindruck zu verleihen.
Das Interieur von Allegra Antinoris einzig-
artiger Kreation bietet viele Elemente, die
in einem Levante so noch nie zum Ein-
satz kamen. Der untere Teil der Armatu-
rentafel, die Türverkleidung, die zentrale
Tunneleinheit und die Sitzfarbe spiegeln
die warmen Erdtöne der toskanischen
Weinberge wider. Das einzigartige Leder
von Pieno Fiore, das für die Sitze verwen-
det wird, ist eine weitere spezielle Wahl:

Es wurde mit Anilin und Ölen gefärbt –
ohne Oberflächenveredelungen, sondern
mit klassischen 3D-Stickereien mit But-
ton-Tufting-Effekt. Das angewandte Ver-
fahren bietet eine außergewöhnliche
Farbtiefe und eine äußerst geschmeidige
Haptik. Wie ein feiner Wein verbessert
sich dieses Leder mit zunehmendem
Alter und bekommt einen besonderen
Charakter.
Der zentrale Tunnel ist aus einem Mate-
rial, das selbst für Maserati neu ist: Car-
bon mit Kupferdraht. Auch dafür gibt es
einen direkten Bezug zu dem Weingut
von Antinori. Das Material erinnert an
Corten – jenen markanten Bewitterungs-
stahl, der für den Bau des Weinguts im
Chianti Classico zwischen Florenz und
Siena verwendet wurde. Natürliche Woll-
matten aus hundertprozentiger Mohair-

wolle verleihen der maßgeschneiderten
Individualisierung einen weiteren hoch
exklusiven Touch. Maserati kooperiert für
das neue Individualisierungsprogramm
mit Ermenegildo Zegna. 
Das renommierte Unternehmen für
hochwertige Herrenbekleidung und
Stoffe ist ein langjähriger Partner von
Maserati. Neu in der Kooperation sind
zwei weitere Vertreter des hochwertigen,
handwerklich ausgeführten »Made in
Italy«: Giorgetti, ein Holzverarbeitungsun-
ternehmen, das für seine Möbel und ein-
zigartigen Designobjekte bekannt ist,
sowie De Castelli. Das Metallbearbei-
tungsunternehmen hat sich auf die
Herstellung von einzigartigem
Home-Design-Produkten und
kundenspezifischen Oberflä-
chen spezialisiert.

und 4 Rädern

Beilage

CLIO GEHT IN 
5. GENERATIONDIESE PERLE GIBT ES NUR EINMAL

EIN MASERATI EXKLUSIV FÜR DIE ANTINORI-VIZEPRÄSIDENTIN

Mittwoch, 13. März 2019 - Anzeigen -

Träume auf 2

Noch in diesem Jahr wird die fünfte Generation des Renault Clio an den Start gehen. swb-Bild: Renault Media

Eines der exklusivsten Automodelle dieses Jahres: der Allegra Antinori gewidmete Maserati Levante, der auf dem Autosalon in Genf in Augenschein genommen werden durfte. anach ist das Auto eine
private Angelegenheit. swb-Bild: Maserati Media



Tag der offenen Tür am 23.03.2019

Renault Captur LIMITED TCe 90

ab

14.990,– €**

• R&GO-Klima-Paket • 16-Zoll-Leichtmetallräder „Celsium“ • Plakette
und Türeinstiegsleiste „LIMITED“ • Doppelter Gepäckraumboden •
Stoffpolsterung „LIMITED“ in Schwarz und Lenkrad in Leder
Renault Captur TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,4;

außerorts: 5,8; kombiniert: 5,4;  CO2-Emissionen kombiniert: 123 g/

km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Captur: Gesamtverbrauch

kombiniert (l/100 km): 5,6 – 4,2;   CO2-Emissionen kombiniert: 128 –

111 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A (Werte nach Messverfahren

VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Sondermodell Captur VERSION S mit
Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

* bis zu 7.000,– € Abwrackprämie bei Kauf eines Renault Neuwagen

Renault TWINGO
Jetzt 2.000 € Abwrackprämie* für
Ihren Gebrauchten sichern.

Renault Twingo Limited SCe 70

ab

10.890,– €
• Audiosystem R&GO • Klimaanlage, manuell • Innenlook-Paket in Grau
hochglänzend • Radabdeckung in Silber/Schwarz • Lenkrad und
Schaltknauf in Leder
Renault Twingo SCe 70: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,8;

außerorts: 4,8; kombiniert: 5,5;  CO2-Emissionen kombiniert: 126 g/

km; Energieeffizienzklasse: E. Renault Twingo: Gesamtverbrauch

kombiniert (l/100 km): 5,8 – 4,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 132 –

108 g/km, Energieeffizienzklasse: E – C (Werte nach Messverfahren

VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Twingo GT mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

*2.000,– € Abwrackprämie bei Kauf eines neuen Renault Twingo, die auf
den Kaufpreis des Neufahrzeugs angerechnet wird. Die jeweilige Prämie
kann zur Anzahlung verwendet werden. Gültig nur bei Vernichtung des
Altfahrzeugs. Das Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf den
Fahrzeugkäufer zugelassen sein. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen/Angeboten. Ein Angebot für Privatkunden, gültig bei
Kaufantrag bis 30.04.2019 und Zulassung bis 31.07.2019. Zuzüglich
der händlerindividuellen Überführungskosten.

* bis zu 7.000,– € Abwrackprämie bei Kauf eines Renault Neuwagen
( modellabhängig). Beispielsweise 3.500,– € bei Kauf eines Renault
Captur . Die jeweilige Prämie kann zur Anzahlung verwendet werden.
Gültig nur bei Vernichtung des Altfahrzeugs, das mindestens 6
Monate auf den Käufer des Neufahrzeugs zugelassen war. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen/Angeboten. Ein Angebot für
Privatkunden, gültig bei Kaufantrag bis 30.04.2019 und Zulassung
bis 31.07.2019.**Barpreis vor Abzug der Abwrackprämie i. H. v.
3.500,– €*. Zuzüglich der händlerindividuellen Überführungskosten.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, 
Radolfzell
Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS SCHEU GMBH

Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen

Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

Am 23. März ist
Renault Tag.
Jetzt bis zu 7.000 € Awrackprämie* für
Ihren Gebrauchten sichern: gültig für
viele Renault Modelle.

RENAULT
Passion for life

Einfach alles drin:

Renault Leasing* für
Gewerbekunden
Mit optionalem Full Service Paket** ab 10,05 €
netto.

***

z. B. Renault Kadjar Limited Edition TCe 140 GPF z. B. Renault Mégane Grandtour Limited Edition

TCe 140 GPF

ab 159,90 €****

netto mtl./
ab 139,90 €****

netto mtl./

166,48 € brutto mtl.190,28 € brutto mtl.

Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,4; außerorts: 5,1; kombiniert:

5,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 135 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Mégane Grandtour TCe

140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,1; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,5;  CO2-Emissionen

kombiniert: 125 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Kadjar und Renault Mégane Grandtour:

Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,9 – 3,9;   CO2-Emissionen kombiniert: 135 – 102 g/km,

Energieeffizienzklasse: C – A+ (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

****Monatliche Rate netto + Mwst/brutto incl. Mwst. Laufzeit 48 Monate mit 40.000km km. 0 € Anzahlung.
Ein Leasingangebot der Renault Leasing, Jagenbergstr. 1 41468 Neuß für Gewerbekunden.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

*Angebot gültig für Gewerbekunden bei Kaufantrag bis 30.04.2019. **Optionales Angebot mit einer

RENAULT
Passion for life

*Angebot gültig für Gewerbekunden bei Kaufantrag bis 30.04.2019. **Optionales Angebot mit einer
monatlichen Rate von 10,05 Euro netto/ 11,96 Euro brutto, enthält einen Renault Full Service Vertrag für
die Vertragsdauer von 48 Monaten bzw. 40.000 km ab Erstzulassung gemäß Vertragsbedingungen. ***2
Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie 60 Monate bzw. 100.000 km ab
Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Zuzüglich der händlerindividuellen Überführungskosten.

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen, Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, Radolfzell, Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

Renault ZOE
Jetzt besonders attraktiv für ADAC Mitglieder.

ADAC relax Leasing Renault ZOE

ab mtl.

99,00 €
Zzgl. mtl. Batteriemiete*

Der 100 % elektrische Renault ZOE.
inkl. Renault relax Paket: 3 Jahre Garantie, 3 Jahre Wartung**

Renault ZOE LIFE Fahrzeugpreis*** inkl. 5.000,– € Elektrobonus**** 21.900,00 €. Bei Leasing:
Leasingsonderzahlung 2.290,– €, 36 Monate Laufzeit (36 Raten à 99,00 €), Gesamtlaufleistung 22.500 km,
eff. Jahreszins 0,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 0,99 %, Gesamtbetrag 5.854,00 €. Ein Kilometer-
Leasingangebot für Privatkunden der Renault Leasing Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Angebot gilt nur bei
gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault Bank. Gültig für
Privatkunden mit Mitgliedschaft beim ADAC mit Kaufvertragsdatum bis zum 31.12.2018.
• 22 kWh Batterie • Elektromotor R90 • Navigation mit Radio und Freisprecheinrichtung•ECO-Modus • Ein-
Zonen-Klimaautomatik
Energieeffizienzklasse A+.
***Abb. zeigt Renault ZOE LIFE mit Sonderausstattung.

Werden Sie ein Teil des Fortschritts und testen Sie den neuen Renault ZOE. Jetzt bei uns !

*Zzgl. eines monatlichen Mietzinses für die Batterie von 59,00 € bei einer Jahresfahrleistung von 7.500
km. ****Inklusive 5.000,– € Elektrobonus, ohne Antriebsbatterie. Der Elektrobonus enthält 2.000,– €
staatlichen Umweltbonus und sind bereits in die Leasingsonderzahlung und den Gesamtbetrag einkalkuliert)
sowie 3.000,– € Renault Elektrobonus gemäß den Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft
und Energie zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionsangeboten von Renault.

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen, Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, Radolfzell, Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS SCHEU GMBH

Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen

Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, 
Radolfzell
Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

Dacia Duster 
Adventure
Der beste Dacia Duster 
aller Zeiten

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11, 
Rielasingen
Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 5, 
Radolfzell
Tel. 07732 - 982773
www.autohaus-blender.de

RENAULT
Passion for life
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... MIT JUNGE STERNE VON MERCEDES-BENZ

AUF 2 UND 4 RÄDERN

Mercedes-Benz SL 400 (34665)

Erstzulassung: 29.01.2015
Laufleistung: 59.000 km

Ausstattung: 
Intelligent Light System, Klimatisierungs-
automatik THERMOTRONIC, KEYLESS-GO,
Panorama-Variodach transparent mit Rollo,
Abstands-Pilot DISTRONIC mit Lenk-Pilot,
7G-TRONIC PLUS, AMG Styling, COMAND
Online u.v.m.

Gesamtpreis/Umsatzsteuerausweis 56.998,– €

Mercedes-Benz E 200 Cabrio (34902)

Erstzulassung: 03.06.2016
Laufleistung: 34.710 km

Ausstattung: 
Aktiver Park-Assistent mit PARKTRONIC, 
5-Doppelspeichen-Design, 7G-TRONIC
PLUS, AIRSCARF, Mercedes connect me
Dienste, Cabriolet Komfort-Paket u.v.m.

Gesamtpreis/Umsatzsteuerausweis 32.898,– €

Mercedes-Benz E 200 Cabrio (34687)

Erstzulassung: 12.04.2018
Laufleistung: 5.800 km

Ausstattung: 
COMAND Online, Night-Paket, AMG Styling,
9G-TRONIC, Rückfahrkamera, Park-Paket mit
Rückfahrkamera, AMG Line Interieur, LED
High Performance-Scheinwerfer, aktiver
Park-Assistent u.v.m.

Gesamtpreis/Umsatzsteuerausweis 46.899,– €

SMART fortwo cabrio (33732)

Erstzulassung: 18.09.2017
Laufleistung: 9.980 km

Ausstattung: 
Cool & Audio-Paket, Regen- und Licht-
sensor, Bremsassistent, Ganzjahresreifen,
tridion Sicherheitszelle in black, twinamic,
Komfort-Paket, smart Audio-System, 
Klimatisierungsautomatik u.v.m.

Gesamtpreis/Umsatzsteuerausweis 12.999,– €

Mercedes-Benz SLK 250 (35014)

Erstzulassung: 01.03.2012
Laufleistung: 113.700 km

Ausstattung: 
7G-TRONIC PLUS, AMG Styling, Park-
Assistent PARKTRONIC, Intelligent Light 
System, AMG Line, AIRSCARF, Klima-
anlage, Spiegel-Paket, Fahrlicht-Assistent
u.v.m.

Gesamtpreis/Umsatzsteuerausweis 21.840,– €

Mercedes-Benz C 180 Cabrio (35088)

Erstzulassung: 17.07.2017
Laufleistung: 11.980 km

Ausstattung: 
9G-TRONIC, AMG Line Interieur, LED High
Performance-Scheinwerfer, TEMPOMAT,
Park-Pilot mit PARKTRONIC, Klimatisie-
rungsautomatik THERMATIC mit 2 Klimazo-
nen, AIRSCARF, Cabriolet Komfort-Paket
u.v.m.

Gesamtpreis/Umsatzsteuerausweis 35.740,– €

Jetzt auf  einen Jungen Stern umsteigen
und unseren attraktiven Inzahlungnah-
mebonus von 2.000,– € sichern.

Profitieren Sie von:
• 24 Monaten Fahrzeuggarantie
• 12 Monaten Mobilitätsgarantie
• HU/AU-Siegel jünger als 3 Monate
• Wartungsflexibilität für 6 Monate

(7.500 km)
• 10 Tage Umtauschrecht
• u.v.m.

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart. Die Garantiebedingungen finden Sie im Internet unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Bis zu 2.000,– € Inzahlungnahmebonus!
Junge Sterne. Die besten Gebrauchten.

Gebrauchtwagen-Hotline

07731/8201-577

Südstern - Bölle
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Georg-Fischer-Straße 55-57, 78224 Singen
Gebrauchtwagen-Hotline: 07731/8201-577

www.suedstern-boelle.de
anfrage@suedstern-boelle.de
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MERCEDES BALD MIT E-VAN AUF DEM MARKT 
STUDIE EQV SOLL SCHON BALD SERIENNAH PRÄSENTIERT WERDEN KÖNNEN

Erstmals der Weltöffentlichkeit vorge-
stellt werden konnte von Mercedes-

Chef Dieter Zetsche persönlich - auf dem
Automobilsalon in Genf das Concept EQV
– die weltweit erste Großraumlimousine
im Premium-Segment mit rein batterie-
elektrischem Antrieb. 
Das seriennahe Konzept verbindet lokal
emissionsfreie Mobilität mit überzeugen-
den Fahrleistungen, maximaler Funktio-
nalität und ästhetischem Design. Zu den
technischen Highlights gehören eine
Reichweite von bis zu 400 Kilometern
und das schnelle Nachladen von Energie
für eine Reichweite von bis zu 100 Kilo-
metern innerhalb von nur 15 Minuten, die
doch einiges mehr an Flexibilität ver-

spricht. Darüber hinaus bietet das Fahr-
zeug höchsten Komfort im Innenraum
und maximale Funktionalität, zum Bei-
spiel mit seinen vielfältigen Sitzkonfigura-
tionen. Durch den Einbau von
Einzelsitzen oder Sitzbänken kann das
mit sechs Plätzen ausgestattete Kon-
zeptfahrzeug auch zum Sieben- oder gar
Acht-Sitzer umfunktioniert werden. Da-
durch deckt der Concept EQV eine Viel-
zahl an Einsatzzwecken ab. Im privaten
Anwendungsbereich profitieren beispiels-
weise Familien oder sportlich Aktive von
der hohen Funktionalität und Variabilität.
In der gehobenen Personenbeförderung
überzeugt das Fahrzeug mit seiner um-
fassenden Ausstattung und einem kom-

fortablen Fahrgefühl. Die Studie gibt
einen konkreten Ausblick auf die nahe Zu-
kunft: Schon auf der IAA will Mercedes-
Benz dieses Jahr ein auf dem Concept
EQV basierendes Serienfahrzeug vorstel-
len.
»Familien werden auch gerne emissions-
frei reisen, aber sie wollen alle Eigen-
schaften, die sie in einem Mercedes
schätzen, wie Komfort, Funktionalität, De-
sign, Sicherheit und Qualität, beibehal-
ten. Diese Eigenschaften bringt der
vollelektrische Concept EQV mit«, so Die-
ter Zetsche in Genf. In diesem Segment
gibt es bis dato noch keinen Anbieter se-
rienreifer Modelle.

Kaum zu glauben. Der Honda Civic,
einer der großen Stars unter den Kom-

paktwagen geht schon in seiner 10. Gene-
ration mit einem für dieses Jahr zunächst
für den US-Markt geplantes Facelift. Doch
auch sonst hat sich in den letzten beiden
Jahren schon einiges getan. Denn vor zwei
Jahren konnte mit der Präsentation erst-
mals der Civic als Fünftürer Limousine prä-
sentiert werden, auch wenn man ein
Stufenheck nur eher erahnen kann. Seit
letztem Jahr gibt es das wohltuend ver-
sportlichte Auto zudem mit einem umfas-
send überarbeiteten 1,6-Liter-i-DTEC-Die-
selmotor, bei dem man das Thema Diesel-
skandal getrost vergessen kann: Hondas
modifizierter 1.6 i-DTEC gehört zu den er-
sten Motoren, die offiziell nach dem RDE-
Verfahren (Real Driving Emissions – RDE)
zur Bewertung von NOx- und Partikel-Emis-
sionen getestet werden. Der Dieselantrieb
verfügt über ein neues NOx-Speicher-Kon-
verter-System mit größeren Katalysatoren
und einem höheren Edelmetallgehalt, der
das Stickstoffoxidgas bis zum Regenerati-
onszyklus speichert.

Mercedes-Chef Dieter Zetsche stellte persönlich das neue Conzept EQV auf
dem Automobilsalon in Genf vor, dem schon im Herbst die Präsentation eines
darauf basierenden Serienmodells für die Elektromobilität folgen soll. 

swb-Bild: media.daimler

Sportlicher, dynamischer, komfortabler. Der einstige Kompaktwagen Honda Civic hat sich in der neuen Serie zur sportlichen Limousine weiter entwickelt. 
swb-Bild: Honda Media

DEKRA  Automobil GmbH  
78224 Singen

Josef-Schüttler-Straße 1
(Gewerbegebiet Hardmühl-Nord) 

Tel. 07731/8304-0
www.dekra-in-singen.de

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 und

13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Alles im grünen Bereich
Hier prüfen wir für Sie – gegenüber EKZ

DEKRA Automobil GmbH
Niederlassung Singen

Josef-Schüttler-Straße 1

78224 Singen

Tel. 07731 / 8304-0

www.dekra-in-singen.de

Alles im grünen Bereich
HU, Eintragungen, Gutachten, Bewertungen

ANGEBOT ZUM FRÜHJAHR
Komplettaufbereitung PKW inkl.

Geruchsneutralisierung
ab 125 EUR statt 178 EUR

(Geruchsneutralisierung 49 EUR)

NEU SEIT JANUAR 2019

Stoffreparatur ab 49 EUR
Lederreparatur ab 59 EUR
Lackreparatur ab 109 EUR

Unser kompetentes Team berät Sie gern.

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung
0 77 74/50 11 90 • 0172/7 62 59 35 • 0172/6 82 45 34

Singener Straße 17 • 78267 Aach • bei Gohm + Graf Hardenberg

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und freuen uns
über Ihr Vorbeikommen.

Für unser Team suchen wir 
motivierte Mitarbeiter/innen

in Voll- und Teilzeit.
Wir freuen uns auf Sie: unsere/n neue/n, flexible/n und belastbare/n

Kollegen/in mit Führerschein Klasse B

HONDA CIVIC SCHON BALD 
IN DER 10. GENERATION

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

MEHR KONTROLLE, MEHR FAHRGEFÜHL,  
MEHR LEISTUNG, MEHR SCHUTZ,  
MEHR DESIGN. DER HONDA CIVIC

Sie zahlen nur 50% des Kaufpreises an (Anzahlung kann auch Ihr Gebrauchter 
sein) und fahren 3 Jahre lang kostenfrei – ohne Zinsen, ohne Raten. Danach kön-
nen Sie sich entscheiden: den Rest zahlen, den Rest finanzieren oder Ihren Civic 
einfach zurückgeben (gemäß Rückkaufbedingungen).

10.490 €*
ab 20.980 €

Kraftstoffverbrauch Civic 5-Türer Benziner in l/100 km: innerorts 7,7–5,2; 
außerorts 5,0–4,2; kombiniert 6,0–4,7. CO2-Emission in g/km: 137–107. 
(Alle Werte nach 1999/94/EG.)  

* Beispielfinanzierung für einen Civic 5-Türer 1.0 Comfort. Anzahlung: 50% des Kaufpreises (10.490 €). 
2. Hälfte (50%) Gesamtkreditbetrag. 35 Monate Zahlpause. Gesamtfahrleistung 30.000 Kilometer. Ef-
fektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 0,0%. Danach Begleichung 
des Restbetrags oder Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rück-
kaufbedingungen). Gesamtkreditbetrag entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Ein unverbindliches 
Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt/Main. Gültig für 
Privatkunden bis 31.03.2019. Kraftstoffverbrauch Civic 5-Türer 1.0 Comfort in l/100 km: innerorts 
5,9–5,2; außerorts 4,4–4,2; kombiniert 4,8–4,7. CO2-Emission in g/km: 110–107. (Alle Werte nach 
1999/94/EG.) Abb. zeigt Sonderausstattung. 

Gültig für alle Civic 5-Türer Benziner:
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Liebe Mutti
90 Jahre
sind vergangen,
seit Dein Leben angefangen.
90 Jahre rauf und runter,

90 Jahre gesund und munter.

Wir sind froh, dass es Dich gibt.

Deine Töchter Brigitte, Elke, Christine
Edith mit Familie

17. März 2019

DANKE

WIR ALLE SIND NUR GAST AUF ERDEN.

GEB. DECKERT

EIN  HERZLICHES  VERGELTS´S  GOTT  AN  PATER  ANOOP  FÜR  DIE  EINFÜHLSAME  GESTALTUNG  DER  TRAUERFEIER
MIT ANSCHLIEßENDEM SEELENAMT UND DIE MUSIKALISCHE UMRAHMUNG DURCH DIETMAR BAUMGARTNER,
UDO KRUMMEL UND HERBERT GNÄDINGER.

FÜR DIE TIEFE AUFRICHTIGE ANTEILNAHME
FÜR EINE STILLE UMARMUNG, EINEN HÄNDEDRUCK, WENN WORTE FEHLTEN
FÜR DAS TRÖSTENDE WORT, GESPROCHEN ODER GESCHRIEBEN
FÜR ALLE ZEICHEN DER VERBUNDENHEIT UND FREUNDSCHAFT
FÜR DIE ZAHLREICHEN SPENDEN AN DIE "LEBENSHILFE AFRIKA"
SOWIE ALLE WEITEREN SPENDEN

IM NAMEN ALLER ANGEHÖRIGEN
HORST AUER

INGE AUER

RADOLFZELL, IM MÄRZ 2019

Gekämpft hast Du allein,
gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir alle.

Wir schauen dankbar zurück und nehmen in Liebe Abschied
von meiner geliebten Frau, meiner Mutschka, Schwiegermutter
und unserer Oma

Hannelore Nitzsche
geb. Göhry

* 2.4.1944    † 9.3.2019

                                                                                  Du bleibst immer in unseren Herzen
                                                                                  Hans-Peter Nitzsche
                                                                                  Angela und  Harry Zöller mit
                                                                                  Marco, Nico und Vanessa
78224 Singen, Überlinger Str. 13                            sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15.3.2019
um 15.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Deine Frau Therese
Tochter Eva und Sohn

Roman mit Familie

Herzliche
Glückwünsche

lieber Jürgen, zum

80.

* 29.04.1932    † 11.02.2019

Vater, in deine Hände befehle ich meinen Geist.

Herzlichen Dank

für die Blumen und Geldspenden, die vielen tröstenden, sehr
persönlichen Worte und die große Anteilnahme, die wir beim
Abschied von unserem lieben Vater erfahren durften.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Thorsten Gompper,
Freiherrn Joseph von Hornstein, sowie allen,
die einen Teil zur Gestaltung der besinnlichen und
würdevollen Trauerfeier beigetragen haben.

Binningen, im März 2019 Franz und Erhard Röger

Josef Röger

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns von

W irnt Egger
Abschied nahmen und ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an
Frau Susanne Ploberger für die würdevolle und einfühlsame Gestaltung
der Trauerfeier.

Gottmadingen,                                               Im Namen aller Angehörigen
im März 2019                                                 Gertrud Egger

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat, das ist eine wunderbare Sache.

* 02. Januar 1924        † 10. März 2019

Gaienhofen

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder

Elisabeth, Margaretha, Johanna, Hubert, Paul mit Partnern
Deine Schwiegertochter Rita mit Partner
und alle Enkel mit Partnern und Urenkel

Karl Frengele

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 20.03.2019
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bietingen statt.
Seelenamt ist am Sonntag, den 24.03.2019 um 18.30 Uhr in der St. Gallus Kirche in Bietingen.

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir Dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft
und hab’ für alles Liebe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Marlies Weißmann
geb. Städele

* 26.06.1941     † 09.03.2019

Dein Willi
Pirmin und Renate mit Sonja, Markus und Volker
Hedi Ruof geb. Weißmann
Günter und Manuela mit Timo
Egbert und Ulla mit Daniel und Alexander
Anthea, Leandra und Henryk
Gertrud, Lydia, Magret und alle Anverwandten

Rosenkranz am Samstag, den 16.3.2019, um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Bohlingen.
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung am Montag, den 18.3.2019, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof Bohlingen.
Seelenamt am Samstag, den 23.3.2019, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche.
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DER
LIEBEN GEDENKEN

MIT DEM

WOCHENBLATT seit 1967

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich in den Stunden des
Abschieds mit uns verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme und ihr Mitgefühl in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten und sie auf
ihrem letzten Weg begleitet haben.

Lieselotte Bäumle
† 17.2.2019

Besonders danken wir
– der Trauerrednerin Frau Gigl
– dem ganzen Team des Pflegeheims »Haus am Hohentwiel«
– Herrn Olav Kromrey mit Team für die ärztliche Betreuung

Im Namen aller Angehörigen
Andrea, Stephan und Thomas mit Familie

 

Abschied nehmen
zuhause ist möglich.
Erste Hilfe u. Unterstützung
bei Todesfall und
Aufbahrung.

Aufmerksame Begleitung.
Individuelle Gestaltung
des letzten 
Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
�0172/7644183
www.letztereise.de

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de
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Alles verändert sich mit dem,
der neben mir ist oder neben mir fehlt.

Nach kurzer Krankheit verstarb mein lieber Mann

Heribert »Harry« Laumen
* 20.3.1943         † 6.3.2019

Es trauern um ihn
Berliner Str. 2 Uschi Laumen
78224 Singen Gaby und Peter Mlynarz

Hilla und Renato Gamba
Heinz-Gerd Laumen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 21.3.2019, um 14.00 Uhr in der großen
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

� Gott in Christus war, die Welt
    mit sich selbst versöhnend, ihnen ihre    
    Übertretungen  nicht  zurechnend�  

        Lasst euch versöhnen mit Gott!  

�������	
���������� 

christen-in-radolfzell.de 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und sprach:
»Komm heim.«

Unser lieber Sohn, Bruder, Schwager, Pate, Onkel, Neffe und Cousin ist nach langer
schwerer Krankheit verstorben.

Michael Keller
* 4.8.1962        † 7.3.2019

Deine Eltern Maria und Willi Keller
Deine Geschwister    Tanja und Tobias mit Kindern

Willi und Heike, 
Martina und Harald mit Kindern
und Thomas

Das Seelenamt findet am Donnerstag, den 21.3.2019 um 14.30 Uhr in der Kirche in
Tengen statt. Die Urnenbeisetzung ist im Anschluss auf dem Friedhof in Tengen.
Rosenkranz am Mittwoch, den 20.3.2019 um 18.30 Uhr in der St.-Laurentius-Kirche.

Beate Störr

Wir wollen nicht trauern, dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar sein, dass wir sie gehabt haben.

* 18.03.1962        † 07.03.2019

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden

meines Lebens mit euch
zusammen war.

geb. Stocker

In Liebe und Dankbarkeit
Lisa Garcia und Lena Störr

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 22.03.2019, um 12.00 Uhr im
Friedwald in Emmingen ob Egg statt.

Nachruf

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem Mitarbeiter

Michael Keller
Herr Keller gehörte über drei Jahrzehnte unserem Unternehmen
an. Nach seiner Ausbildung zum Maschinenschlosser wurde er
im Januar 1981 übernommen. In der langen Zeit seiner 
Betriebszugehörigkeit arbeitete er ausschließlich als 
Instandhaltungsschlosser, zuletzt in unserer Zentralen Technik
Mechanik. Mit Herrn Keller verlieren wir einen zuverlässigen und
hilfsbereiten Mitarbeiter, der sich großer Wertschätzung bei 
Vorgesetzten und Mitarbeitern erfreute. Sein hilfsbereites,
freundliches Wesen wird allen, die ihn kannten, stets in guter 
Erinnerung bleiben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. Wir werden das
Andenken an Herrn Keller stets in Ehren halten.

Fondium Singen GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte
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Nachruf
Mit großem Bedauern haben wir 
erfahren, dass unser langjähriger 
Mitarbeiter in der BTH Firmengruppe,

Herr Heribert (Harry) Laumen
am 06.03.2019 nach kurzer Krankheit verstorben ist.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Geschäftsleitung
BTH Anlagenverwaltung GmbH & Co. KG
Singen

Dich zu verlieren war sehr schwer,
Dich zu vermissen noch viel mehr.

Aber die Erde hat kein Herz,
fühlt kein Mitleid, keinen Schmerz.

Sie ist gerade, wie das Meer,
was sie einmal hat, gibt sie nicht mehr her.
Du wirst in unseren Herzen weiter leben.

Lore Weisshaar
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Dieter, Jörg und Simone

Hilzingen, im März 2019
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Bietingen, im März 2019 Im Namen aller Angehörigen
Hubert Boxler

Frau Margarete Zolg und den Sängerinnen des ehemaligen Chores für die
musikalische Begleitung

D

Herrn Seitel von der ambulanten Palliativversorgung Horizont für seine spezialisierte
Unterstützung

D

allen Freunden, Nachbarn und Angehörigen für die Begleitung in dieser schweren ZeitD

Herzlichen Dank

Maria Boxler
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist wohltuend, so viel
Anteilnahme zu finden.
Jeder neue Tag nach ihrem Tod macht uns bewusst, wie sehr sie uns fehlt. Doch haben
wir dankbar erfahren, wie viele sie geschätzt und gemocht haben.

Einen besonderen Dank, 

D Herrn Pfarrer Claudius Stoffel für die würdevolle Trauerfeier

Brigitte Halbow mit Familie
Renate Vecchi mit Familie

Diana Auer mit Familie
sowie alle Anverwandten

Besonderer Dank gilt
dem Pflegeheim und dem Sozialdienst St. Anna.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung auf dem Waldfriedhof
in Singen fand im engsten Familienkreis statt.

Todesanzeige und Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hannelore Kreuzer
geb. Rüsch

* 7.11.1924     † 4.2.2019

Wenn ihr an mich denkt, 
seid nicht trau ig,

erzählt lieber von mir 
und traut euch 
ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz 
zwischen euch,
so wie ich ihn 

im Leben hatte.

Wir bleiben ein starkes Team.
Schweren Herzens lassen wir dich gehen.

Irma Riede
* 24.09.1924 † 26.02.2019

geb. Krieg

Wir haben dich lieb
Conny, Karola, Alexander, Lisa und Carlotta

Die    Trauerfeier    mit    anschließender    Urnenbeisetzung    findet    am    Dienstag,    dem
19.03.2019, um 14.15 Uhr auf dem Friedhof in Böhringen statt.

N A C H R U F

Wir trauern um unsere am 25.02.2019 verstorbene ehemalige Vorsitzende des Orts-
vereins Radolfzell

Frau Margot Hovingh
Sie war seit 1954 Mitglied der AWO Radolfzell.
Frau Hovingh war von 1984 – 2008 Vorsitzende der AWO Ortsverein Radolfzell und
von 1984 – 2004 im Vorstand des AWO Kreisverbandes tätig. 
Sie war eine Frau, die keine Mühen gescheut hat, wenn es um die Betreuung von 
sozialschwachen Menschen ging.
1991 wurde ihr das Bundesverdienstkreuz und 2002 der SPD Bürgerpreis verliehen.
Frau Hovingh war und bleibt ein herausragendes Beispiel zur Übernahme 
gesellschaftlicher Verantwortung.

Wir trauern um eine große AWO-Frau.

Für den Vorstand der Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Radolfzell

Hannelore Jäger
Vorsitzende

»Ärztespritze«
Peter Lenk

2000

N A C H R U F
Wir trauern um unseren Kollegen und Freund

Andreas Müller
7. August 1936 – 19. Februar 2019

Urologe

Viele Jahre haben wir im damaligen Ärztehaus Singen,
Kreuzensteinstraße 7, zusammen gearbeitet.

Er war für uns ein aufgeschlossener, kompetenter Kollege
und ein Freund, der uns fehlen wird.

Ulf und Birgit Degenhard, Edo Geier,
Walter und Ursula Goller, Jürgen und Karin Hoffmann,
Andreas Kern, Volker und Gabriele Lungershausen,
Peter Overhamm, Georg und Barbara Rügemer, 
Wolfgang und Gi�a Troll, Hans und Gisela Wi�ner, 
Chris�an Zwicker

Singen, im März 2019

Tapfer gekämpft –
doch verloren.

Wir haben Dich geliebt, Du bleibst in unseren Herzen.

Cornelia Dellenbach-Zimmermann
02.08.1958  – 10.03.2019

Roland, Timo und Anja Zimmermann

Wir werden sie in aller Stille beisetzen.

Wir nehmen Abschied

Andreas Müller
* 1936     † 2019

Facharzt für Urologie und auch Chirurgie
"Dr". Müller, Mülli, "alter" Müller

Überraschend hat uns unser guter Vater und Schwiegervater nach einem sehr
abwechslungsreichen und erfüllten Leben verlassen.

Es waren viele schöne, manchmal aber auch schwierige Zeiten miteinander, aber
wir vermissen ihn sehr.

Er würde jetzt sagen: "Auf geht`s, das Leben geht weiter".
Die Lücke, welche er hinterlässt, wird kaum zu schließen sein.

Christa
Florian und Sigrid mit Tamara
Tobias und Nina

und behalten dich in unseren Herzen.
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: Florian und Sigrid Müller, Staigstraße 18, 78253 Eigeltingen-Heudorf

In Liebe
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Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe ist Dir nun gegeben,

schlafe wohl und tausend Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Marianne Rochnowski
geb. Lutsch

* 14.05.1931        † 07.03.2019

In stiller Trauer
Helmut Eck mit Familie
Rudolf Eck mit Familie
Petra Oess mit Familie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 14.03.2019, um 14.00 Uhr
in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof in Bietingen statt,

anschließend Beerdigung auf dem
Friedhof in Gottmadingen.

N A C H R U F

Wir trauern um unseren am 22.02.2019 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und
Pensionär

Herrn Kurt Nitsch
Herr Nitsch gehörte über 30 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als 
Maschinenführer am Hochglanzkonti 2 im Walzwerk beschäftigt. 
Anfang November 1996 trat Herr Nitsch in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Nitsch als zuverlässigen
und pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets
geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

 „Wenn ein Mensch stirbt, kann er wieder leben?... 
Du wirst rufen und ich werde dir antworten.“  

(Hiob 14:14,15) 
 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Ehefrau, unserer Mutter, Schwiegermutter,  

Schwester, Schwägerin und Tante. 
 

Birgit Amann 
geb. Frosch 

21. Dezember 1957 – 07. März 2019 
 

Dein Bernhard, Lena, Isabell und Mathias 
sowie alle Anverwandten 

 

Die Gedenkansprache findet am Freitag, den 22. März 2019  
um 15:00 Uhr im Königreichssaal der Zeugen Jehovas  

in Gottmadingen, Carl-Benz-Str. 8 statt. 
 

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis. 

Hildegard
Hör

* 13.04.1927
† 13.02.2019

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns in der Trauer verbunden
fühlten, sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir
der Gemeindereferentin Frau Simone Meisel für die
würdevolle Gestaltung der Beerdigung sowie dem 
Maggi-Werk Singen für den ehrenden Nachruf und die 
Blumenspende.

Im Namen aller Angehörigen
Peter mit Familie

Hilzingen, im März 2019

* 17.12.1968   † 10.03.2019

Danke, dass Du unser Leben mit Liebe 
und Sorge umgeben hast.

Susanna mit Bianca und Fabian
und alle Anverwandten

Jochen
Wörner

Die Trauerfeier findet am Montag, den 
18. März 2019, um 14.00 Uhr auf dem 
Waldfriedhof in Singen statt.

Danke für die Zeit, die du uns geschenkt hast.
Danke für die Liebe und Freude, die wir erfahren durften.

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Vater, Schwiegervater und Opa

* 12. Februar 1939             † 8. März 2019  

Traueradresse: Stefan Weckbecker, Fohrenweg 5, 78224 Singen-Friedingen

In Liebe
Stefan und Borka mit Tim, Mia und Ana
sowie alle Angehörigen

Reiner Weckbecker

Die  Beerdigung  findet  am  Mittwoch,  dem  20.  März  2019,  um  14.00  Uhr  auf  dem  Friedhof  in
Friedingen statt.

NACHRUF
Tief bestürzt haben wir die Nachricht vom viel zu frühen Tod unseres am 10. März 2019

verstorbenen, ehemaligen Mitarbeiters

Herrn Jochen Wörner
erhalten.

Herr Wörner gehörte von Juli 2013 unserem Unternehmen an. Er war bei uns als 
Vorarbeiter in der Anlagenreinigung tätig, bis er im Februar 2018 aus gesundheitlichen
Gründen unser Unternehmen verlassen hat.

Herr Wörner war durch seine stets fröhliche und kollegiale Art, seine große 
Einsatzbereitschaft sowie sein enormes Fachwissen bei Vorgesetzten und Kollegen
sehr geschätzt und anerkannt.
Seiner Familie gehört unser tiefes Mitgefühl.
Wir werden Herrn Wörner ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung und Mitarbeiter
Blueline Industrieservice, Engen

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Ich will, dass ihr feiert, ich will, dass ihr tanzt

mit 'nem lächelnden Blick und 'nem Drink in der Hand,
’nem Heißluftballon, auf dem riesengroß steht:

Das Leben ist schön, auch wenn es vergeht.
Und wenn ihr schon weint, dann bitte vor Glück.
Dann bin ich da oben und ich sing' mit euch mit.

Jeden einzelnen von euch werd‘ ich immer bei mir tragen.

Eberhard Bögle
*19.7.1943         † 7.3.2019

Du bleibst immer in unseren Herzen
Erika Haberstroh mit Familie
Michael Bögle mit Hector
Karin Bögle mit Franz

78224 Überlingen a. R., Kety mit Familie
Brunnenstr. 19 und alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 
20. März 2019 um 12.30 Uhr in der Waldruh St. Katharinen zwischen Langenrain 
und Dettingen statt.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Danksagung
Für die große Anteilnahme und das tiefe Mitgefühl, das uns beim Tode
unserer lieben Verstorbenen

Paula Gaisser
zu Teil wurde, bedanken wir uns von ganzem Herzen.

Herrn Pastoralreferent H. Mutter für die würdevoll gestaltete Trauerfeier

Herrn Dr. Diamant für die ärztliche Betreuung

sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme und
Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Orsingen, im März 2019 Im Namen aller Angehörigen
Familien Maier/Gaisser

D
A
N
K
E



DER LANDKREIS
Mi., 13. März 2019 Seite 37

Den symbolischen Spatenstich 
für den Neubau eines Ferti-
gungszentrums für Kunststoff-
fenster konnte nun auf dem be-
reits abgeschobenen Grund-
stück im Gewerbegebiet Tiefen-
reute das Unternehmen Lauber 
Fensterbau vollziehen. Der 
Neubau ist die zweite Stufe der 
Verlagerung des Unternehmens 
aus dem Singener Stadtteil 
Überlingen ins Industrie- und 
Gewerbegebiet Singen Süd. Ne-
ben der im Jahr 2012 in Betrieb 
genommenen Fertigungshalle 
für Holzfenster mit einer Fläche 
von rund 3.000 Quadratmetern 
entsteht nun die neue Produkti-
on für Kunststofffenster auf ei-
ner Grundfläche von 4.200 
Quadratmetern, in die dann ein 
automatisches Hochregallager 
mit einer Fläche von 600 Qua-
dratmetern integriert ist, erläu-
terte Markus Lauber im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT.
»Handwerk 4.0« wird hier mit 
automatisierter Fertigung- und 
Robotertechnik angepackt wie 

auch einem mannlosem Trans-
port der Bauteile. »Der Zeit-
punkt ist für uns nicht nur we-
gen der aktuellen Konjunktur-
lage für diese große Investition 
ideal«, unterstreicht Michael 
Lauber. Denn am aktuellen 
Standort im Überlinger Misch-
gebiet mit einer Fläche von 
1.500 Quadratmetern können 
die dort befindlichen Maschi-
nen bis zum Umzugstermin 
laufen. »Schon beim ersten 
Neubau hatten wir durch die 
Automatisierung eigentlich 
nicht mit einem Zuwachs an 
Arbeitskräften gerechnet, fak-

tisch haben wir uns aber da-
durch auch neue Kundenkreise 
erschlossen. Zudem nimmt eine 
Modulfertigung immer stärker 
zu, die dann sozusagen schon 
einbaufertig auf die Baustelle 
kommen«, so Markus Lauber. 
Derzeit zählt das familienge-
führte Unternehmen rund 70 
Mitarbeiter. »Wichtig war für 
uns das Wissen, dass die dritte 
Generation unseres Unterneh-
mens hier mit einsteigt«, beto-
nen die Inhaber Michael und 
Markus Lauber. Das ist mehr-
fach der Fall. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Lauber macht bald »Handwerk 4.0«
Spatenstich für neue Kunststofffenster-Produktionshalle

Singen Singen

Das Singener Werk von Con-
stellium kann seine Erfolgsge-
schichte mit der Produktion 
von Aluminiumprofilen »Made 
in Singen« fortsetzen. Genau 
100 Jahre nach der Errichtung 
der ersten Strangpresse am 
Standort in Singen soll bis zum 
Sommer 2020 eine neue und 
hochproduktive Pressenlinie 
auf dem Firmengelände im Os-
ten der Stadt entstehen und die 
Standort-Modernisierung vo-
rantreiben. Der Beschluss, auf 
den man im Singener Werk 
schon länger wartete, konnte 
am Montag durch den Konzern 
bekannt gegeben werden.
An der neuen Pressenlinie wer-
den dann nach der Fertigstel-
lung Aluminiumprofile für ver-
schiedene Automotive-Anwen-
dungen hergestellt, die Anlage 
wird auf dem Firmengelände in 
einem Gebäudeneubau mit ei-
ner Nutzfläche von 8.000 Qua-
dratmetern entstehen. Bis zu 50 
neue Arbeitsplätze sind mit der 
Inbetriebnahme der neuen 
Strangpresse im Sommer 2020 

geplant. »Unsere Kollegen vom 
Constellium-Werk in Gottma-
dingen waren und sind sehr er-
folgreich, so dass der Bedarf an 
Aluminiumprofilen für Crash 
Management-Systeme in den 
kommenden Jahren weiter stei-
gen wird«, erklärt Thomas Hu-
ber, Managing Director im Be-
reich Large Profiles. »Wir haben 
das Projekt gemeinsam mit un-
serem Betriebsrat sowie der IG 
Metall gewonnen«, so Huber. 
Die Konzeption der neuen An-
lage ermöglicht die hocheffi-
ziente Herstellung von Strang-
pressprofilen zur maximalen 

Energie-Absorption, ein ent-
scheidendes technisches Krite-
rium für Stoßfänger-Systeme. 
Damit ist die neue Anlage eine 
konsequente Weiterentwick-
lung der letzten Strangpresse, 
die 2013 die Produktion auf-
nahm. »Dass Constellium an je-
nem Ort, der bereits 1912 ge-
gründet worden ist, auch heute 
noch investiert und somit neue 
Arbeitsplätze schafft, ist ein 
gutes Zeichen für die Region«, 
freut sich auch der Geschäfts-
führer des Singener Standorts, 
Jochen Chwalisz.

redaktion@wochenblatt.net

Neue Strangpresse für Constellium
Konzern gibt bedeutende Investition für Singen bekannt

Sie freuen sich gemeinsam auf die Investition von Constellium am 
Standort in Singen: Thomas Huber (Managing Director Large Pro-
files), Heinrich Holl (Betriebsratsvorsitzender) und Thomas Müller 
(Presswerksleiter). swb-Bild: Rolf Hirt/Constellium

Beim Spatenstich für den Lauber-Neubau in Singens Süden: Planer 
Klaus Niederberger, sein Bauleiter Andreas Kasper, Heike Lauber, 
Markus Lauber, Simone Lauber, Michael Lauber, Jürgen Gabele 
(Firma Haller) und Ralf Knittel. swb-Bild: pr
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Nur online

DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 x 2 Karten
für

»BLASKA«

am Dienstag, 30.04.2019, 18 Uhr
beim Frühlingsfest Singen

auf dem Gelände des
Autohaus Bach, Singen

Museum, Freizeit
und Sport

� MAC Museum Art & Cars

Parkstraße 1, Singen
Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14:00 – 18:00 Uhr; 
Sa. 11:00 – 18:00 Uhr; 
Sonn- und Feiertage
11:00 – 18:00 Uhr;
Mo., Di. Ruhetag. 
Aktuelle Ausstellungen:
»Bolivianischer Regenbogen« 
Mayra Rojas. 
Bis 17.03.2019.
»MENSCHEN – Scholz und 
Elsner«: Automobile und 
Kunst der 50er Jahre. 
Bis 23.6.2019.
»Reine Kopfsache« 
Skulpturen im Garten
von Guido Häfner. 
Bis 26.05.2019.
www.museum-art-cars.com

� Kunstmuseum Singen

Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
Aktuelle Ausstellung:
»Wahr ist wahr«.
Bis 31.03.2019.
www.kunstmuseum-singen.de

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

Aktuelle Ausstellung:
Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 

In acht Themeninseln zeigen 
wir Ihnen kunst- und kultur-
historische Exponate sowie 
Gegenstände aus dem Alltag 
vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 17:00 Uhr.
Eintritt: 3,– Euro; 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

� Kultur- und Museumszentrum 

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig:
Fr. – So. sowie feiertags 
von 13:00 – 17:00 Uhr.
www.schloss-messkirch.de

� Museum Lindwurm

Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten:
Bis einschl. 31. Oktober 2019
täglich von 10:00 – 17:00 Uhr
Telefon +41 (0) 52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

Blaska, ist eine junge Band aus dem schönen Hegau im südlichsten Teil Baden-Württembergs.
Mit Blasinstrumenten, fettem Bass und Gesang haben sie es sich zur Aufgabe gemacht, den
Abend unsicher zu machen. Dabei überzeugen sie mit ihrer großen Leidenschaft beim Covern
und Interpretieren von Festzelt-Hits, Party-Sound und angesagter Discomucke. Vom böhmischen
Traum über Andreas Gabalier bis hin zu den Hits von Macklemore und Jan Delay lässt sich in
ihrem Repertoire alles finden. Dabei macht sie ihre verrückte und ausgeflippte Art und die Liebe
und Freude an der Musik aus und sie bringen an jedem Fest das passende Party-Feeling. 
Tickets und Infos für Blaska unter www.singener-fruehlingsfest.de. swb-Bild: Dominique Hahn
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www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

� DO 14.03.

FESTE

EIGELTINGEN
Blumencafé, Hauptstr. 24 | 18:00 Uhr |
Floristik und Genuss im Blumencafé.
Das 3-jährige Jubiläum wird gefeiert
mit floristischen Highlights und re-
gionalen Lebensmittelproduzenten.
Infos: www.blumencafe-schaale.de.

KINDER

SINGEN
Städtische Bibliotheken | 15:30 Uhr |
Lana Minzeblatt – Lesung mit Musik.
Die kleine neugierige Zottelelfe lebt
mit ihren Freunden im Kräutergarten
eines Riesen. Plötzlich verschwindet
ihre Mutter. Eine spannende Suche
beginnt. Für Kinder ab vier Jahren.

Eintritt frei. Anmeldung erwünscht
unter 07731 / 85290. Infos: www.sin-
gen-kulturpur.de.

MESSEN

VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Messegelände | 10:00 Uhr | Jobs for
the future. Auf der großen Messe für
Arbeitsplätze, Ausbildung und Wei-
terbildung beantworten 290 Unter-
nehmen und Bildungsträger Fragen
rund um alle Themen zur Berufswelt.
Eintritt frei. Weitere Informationen
unter: www.jobsforfuture-vs.de.

VORTRÄGE

STOCKACH
UMWELTZENTRUM STOCKACH,

Gaswerkstr. 17 | 19:00 Uhr | Solar-
strom selber nutzen. Aktuelle Trends
und Möglichkeiten für Eigenheimbe-
sitzer und Mieter. Referent: Hans-
Joachim Horn. Der Vortrag ist
kostenfrei. Info: www.stockach.de,
07771 / 802300.
Kulturzentrum »Altes Forstamt«

| 18:00 Uhr | Auf ein Glas Sekt ins
Museum. Museumsleiter Johannes
Waldschütz erklärt, wie sich der Erste
Weltkrieg auf Stockach auswirkte,
warum Stockach 1918 ein revolutio-
näres Zentrum war und es ein Jahr
später zu Arbeiterunruhen kam.
Anmeldung und Tickets unter
www.stockach.de.

� FR 15.03.

FÜHRUNGEN

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 19:00 Uhr |
Führung Spezial mit Kreativwork-
shop für Erwachsene. Für Erwach-
sene, die nicht nur einen geführten
Ausstellungsrundgang hören möch-
ten, sondern auch gestalterisch tätig
werden wollen. Anmeldung telefo-
nisch unter 07731 / 85269 oder per
E-Mail an kunstmuseum@singen.de.
Info: www.kunstmuseum-singen.de.

KINO

ENGEN
Stadtbibliothek, Hauptstr. 8 | 20:00
Uhr | Kino in der Bib - Filmeabend in
der Stadtbibliothek. Die Stadtbiblio-
thek Engen befindet sich im Herzen
der historischen Altstadt nahe dem
Marktplatz. Der rund zweihundert
Quadratmeter große Raum bietet
viel Platz für Leseratten jeglichen Al-
ters und lädt zum Verweilen und
Schmökern ein. Info: 07733 / 5020,
www.engen.de.

KONZERTE

STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post | 20:00 Uhr |
Stockacher Meisterkonzert - Gitarren-
konzert. Mit Laura Lootens aus Bel-
gien und dem brasilianischen
Gitarristen Pedro Rogério Aguiar
Silva erleben wir zwei großartige
junge Meister der klassischen
Gitarre. Tickets und Infos: www.
stockach.de, Tel.: 07771 / 802300.

� SA 16.03.

FLOHMÄRKTE

STOCKACH
Pausenhalle des Nellenburg-Gym-

nasiums Stockach | 13:00 Uhr | Stoff-
wechsel. Kleiderflohmarkt für junge

und junggebliebene Frauen von 10
bis 13 Uhr in der Pausenhalle des
Nellenburg-Gymnasiums Stockach.
Infos unter: www.stockach.de, 07771
/ 802300.

FÜHRUNGEN

ENGEN
Freilichtbühne hinterm Rathaus

| 19:30 Uhr | Öffentliche Stadtführung
mit dem Nachtwächter und der Bür-
gersfrau. Begleiten Sie unseren
Nachtwächter und die Engener Bür-
gersfrau beim Rundgang durch die
Altstadt und lassen Sie sich ins Jahr
1800 entführen. Infos: 07733 / 5020,
www.engen.de.

KONZERTE

SINGEN
Jugendmusikschule | 19:30 Uhr |
Magie des Klangs. Studiokonzert mit
Werken von Claude Debussy (1862-
1918), André Jolivet (1905-1974),
Jacques Ibert (1890-1962) u. a. 
Tickets und Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche Volkertshausen | 19:30
Uhr | Swing mit den Lyrics. Das Fa-
milienensemble bietet bei seinem
Konzertprogramm den Swing der
40er Jahre, spritzige südamerikani-
sche Stücke und viele Evergreens.
An diesem Abend können Sie sich
einfach zurücklehnen und werden
bestens unterhalten! Infos unter:
www.alte-kirche-volkertshausen.de.

� SO 17.03.

KONZERTE

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Flöten-Triosonaten des Barocks. Das
Ensemble um Martin Wenner ist für
ein Konzert bei KunstundLive im
Kunstmuseum zu Gast. Im Anschluss
an das Konzert bietet ein Apéro im
Museumsfoyer den Besuchern die
Gelegenheit, mit den Musikern ins
Gespräch zu kommen. Infos auf:
www.kunstmuseum-singen.de.

� MO 18.03.

VORTRÄGE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Vier
fürs Klima. Wollen wir den Tempera-
turanstieg beschränken, werden wir
ohne Frage unseren CO2-Verbrauch
einschränken müssen. Aber wie kann
das konkret aussehen? Worauf müs-
sen wir verzichten? Tickets und Infos
unter: 07731 / 85504 oder www.
stadthalle-singen.de.

STOCKACH
Nellenburg-Gymnasium Stockach,

Dillstraße 9 | 18:00 Uhr | Die letzten
Urwälder Europas. Warum wir un-
sere Wälder schützen müssen. Refe-
rent: Prof. Dr. Rainer Luick. Der
Vortrag ist kostenfrei. Wir freuen uns
über Spenden. Weitere Infos unter:
www.stockach.de, 07771 / 802300.

� MI 20.03.

KINDER

STOCKACH
Wanderparkplatz Talsträßle, zwi-

schen Windegg und Nenzingen |
15:00 Uhr | Waldwichtel. Treffen der
Waldkindergruppe des UZs. Anmel-
dung und weitere Informationen
beim UmweltZentrum Stockach
unter Tel. 07771 / 4999 oder info@
uz-stockach.de.

VORTRÄGE

ENGEN
Rathaus, Hauptstr. 11 | 14:00 Uhr |
Patentrecherche und Technologiebe-
ratung. Die Veranstaltung richtet sich
an Unternehmer, Mitarbeiter von
Entwicklungsabteilungen und Erfin-
der, die sich einen Überblick über Pa-
tente, neue Produkte und aktuelle
technische Entwicklungen verschaf-
fen wollen. Anmeldung erforderlich
unter Telefon 07733 / 502212 oder
PFreisleben@engen.de.

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr |
Kunstschätze der Romanik am west-
lichen Bodensee. Dr. Franz Hofmann
stellt in seinem reich bebilderten Vor-
trag die erhaltenen Baudenkmale
und Kunstschätze dieser Zeit am
westlichen Bodensee in einem kom-
pakten Überblick vor. Tickets und
weitere Informationen erhalten Sie
unter: Tel. 07731 / 85504 oder auf
www.stadthalle-singen.de.

� AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -

tergasse 19. Nadin Maria Rüfenacht

/ Radar - Fotografien, Fotocollagen

und Fotogramme. Das Motiv des
domestizierten Tieres kehrt in den
Arbeiten der Künstlerin immer wie-
der. Die Ausstellung ist für Kinder
und Jugendliche unter 18 Jahren
nicht geeignet
Städtisches Museum Engen. Klos -

tergasse 19. Ausstellung: Vivian

Kahra »Dasein«. In ihrer Malerei
scheinen Figuren und Räume aus
dem gleichen schwebenden und
leichten Stoff gemacht, der ihnen
eine in sich bewegte Schwerelosig-
keit verleiht. Öffnungszeiten: Di. - Fr.
14 - 17 Uhr; Sa. und So. 10 - 17 Uhr.
Info: www.engen.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Ausstellung: Was ist

wahr. »Mit der Wahrheit ist das so
eine Sache …« Diese Redewendung
macht deutlich, wie schillernd un-
sere Sicht auf die Wahrheit ist. Öff-
nungszeiten: Di. - Fr. 14 - 18 Uhr, Sa.
und So. 11 - 17 Uhr. Feiertage wie
Wochentage. Weitere Infos unter:
www.kunstmuseum-singen.de.
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Ausstellung »Boliviani-

scher Regenbogen« Mayra Rojas.

Die märchenhaften und verspielten
Bilder zeigen die persönliche Le-

DIE FÄRBE SINGEN
� PREMIERE:

Der zweite Schuss

Mi. (20.03.), 20:30 Uhr.

Jetzt informieren

Tickets und Infos: 

www.die-faerbe.de oder

07731 / 64646. 

STADTTHEATER KONSTANZ
� PREMIERE:

Der brave Soldat Schweijk

Im Spiegel aktueller Kriegs-
szenarien erscheint dieser 
skurrile Antiheld als ein 
ersehnter Zeitgenosse, der die 
Verhältnisse mit geschwätziger 
Lebensbejahung und 
provozierendem Schwachsinn 
in Frage stellt.
PREMIERE: Fr 20:00 Uhr,
Di., 20:00 Uhr.

� Momentum

Es geht um ein intensives 
Beziehungsgeflecht, in dem 
Politisches und Privates nicht 
voneinander trennbar sind. 
Machterhalt und Liebe werden
gegeneinander ausgespielt, 
während die jüngere Genera-
tion sich abwendet. 
Sa., Mi. (20.03.), 20:00 Uhr. 

� Scala Adieu – 

Von Windeln verweht

Ein Film über das Ende des 
Konstanzer Scala-Kinos. 
So., 16:00 Uhr,
Mo., 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
� King A

Für das Gute eintreten, mächtig
sein, Mut haben, Abenteuer
bestehen, um die Ehre kämpfen,
treu sein, bewundert werden –
was macht einen Ritter 
oder eine Ritterin aus?
Mi. (13.03.), Di., 10:00 Uhr,
Sa., Mi. (20.03.), 19:00 Uhr,
So., 15:00 Uhr.

� Dante und die Liebe 

seines Lebens

Die packende Lebensbe-
schreibung eines der größten 
Dichter der Weltliteratur im 
Glanze des mittelalterlichen 
Italien. Es entsteht das Porträt 
des ersten Humanisten des 
Mittelalters.
Do., 20:00 Uhr.

WERKSTATT INSELGASSE
� Gerron

In Charles Lewinskys 
düsterem, weitgehend auf 
Tatsachen beruhenden Porträt
des Künstlers Kurt Gerron 
stellt sich die Frage der Moral, 
die zum kräftezehrenden 
Kampf mit sich selbst führt. 
Mi. (13.03.), 20:00 Uhr.

� Die Konferenz 

der wertvollen Dinge

In der Werkstatt des 
»Effizienten Lernens« sollen 
Kinder erfahren wie man 
»spielerisch« das Optimale aus
sich herausholen kann. Eine 
Kooperation mit dem 
Jugendzentrum Konstanz. 
So., 11:00,15:00 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

Theater
13. März – 20. März
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2 Tage, vom 27. – 28. Juli 2019
pro Person im DZ € 325,– (EZ-Zuschlag € 35,-)

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des

Glacier-Express

Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende

Veranstaltungen

Ticketcenter

Kaufen Sie Ihre
Eventkarten direkt
bei uns und sparen
Sie bares Geld!*

WOCHENBLATT seit 1967

* Wenn Sie hier direkt Ihre Karten kaufen, 
sparen Sie die Versandkosten und die 
Onlinebearbeitungsgebühr:

RADolFzEll
Untertorstr. 5
Öffnungszeiten:
nur montags
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

SIngEn
Hadwigstr. 2a
Öffnungszeiten:
Mo, Di
8.15 Uhr - 18.00 Uhr
Mi, Do, Fr         
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jetzt bei uns:

Stadthalle Singen

Beat it!
– Die Show über den King of Pop! –    24.03.19
Elvis – Das Musical                            25.04.19
Jethro Tull by Ian Anderson                04.05.19
Hannes und der Bürgermeister           13.05.19
Kastelruther Spatzen                         16.05.19
Bonnie Tyler                                      22.05.19

Hohentwielfest 2019

Dream Theater                                  22.07.19
Wincent Weiss                                   25.07.19
James Morrison                                 27.07.19
In Extremo                                       28.07.19

Milchwerk Radolfzell

WunderWelten                                   09.04.19
Konstantin Wecker                             04.05.19

HALLEN-FLOHMÄRKTEHALLEN-FLOHMÄRKTE
Samstag, 23.3. Neue Stadthalle in

Engen, 9 – 15 Uhr, Aufbau 8 Uhr
Samstag, 30.3. Scheffelhalle in
Singen, 9 – 15 Uhr, Aufbau 8 Uhr

Anmeldungen und Infos:
TIMKE www.timke.com 0 71 47–133 99

Nordstern-FLOHMARKT
RADOLFZELL

Sa., 16.03.2019
BSV-Parkplatz Vereinsheim,

Autos am Stand,
lfd. Meter 6,- €,

Aufbau ab 6 Uhr, Beginn 7 Uhr
bis 16 Uhr, Kaffee für Händler

kostenlos von 6 – 8 Uhr
Freundes- u. Förderkreis

BSV Nordstern e.V.



bensfreude der Künstlerin und auch
Einblicke in ihre bolivianische Hei-
mat.
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Führung durch die aktuelle

Ausstellung »Menschen - Scholz

und Elsner«. Die Ausstellung zeigt
Bilder der Künstler Gerhard Elsner
und Günter Scholz, sowie die deut-
schen Oldtimerikonen der 50er und
60er Jahre. 
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Ausstellung »Reine Kopf-

sache« – Guido Häfner. Der Künstler

schafft es, eruptive Bewegungsele-
mente einzigartig und unvergäng-
lich darzustellen. Öffnungszeiten:
Mi. - Fr. 14 – 18 Uhr; Sa., So. und fei-
ertags 11 – 18 Uhr. Infos unter:
www.museum-art-cars.com.

STEIN AM RHEIN
Kunstschaufenster Kulturhaus,

Oberstadt 7. Portrait of a Land-

scape. Zum ersten Mal wird das
große Schweiz-Projekt »Portrait of a
Landscape« des Chretzeturm-Sti-
pendiaten im öffentlichen Raum

präsentiert. Das Kunstschaufenster
bietet einen Einblick in das große
Projekt. Eintritt frei. 
Museum Lindwurm. Understadt 18.

Dauerausstellung - Wohnen und Ar-

beiten um 1850. Auf 1500 m² prä-
sentiert das Museum Lindwurm
bürgerliches Wohnen und landwirt-
schaftliches Arbeiten im 19. Jahr-
hundert. Tauchen Sie ein in die Welt
um 1850! 
Museum Lindwurm. Understadt 18.

Sonderausstellung »Bodensee und

Rhein. Tourismuswerbung über

Grenzen 1890-1950«. Ausgestellt
sind die allerersten Bodensee-Pro-
spekte mit Künstleraquarellen oder
die frühesten illustrierten Fahrplan-
prospekte der Untersee- und Rhein-
Dampfschifffahrt, frühe Plakate u. v.
m. Täglich von 10 - 17 Uhr geöffnet.
Informationen unter: 0041/ 527412512,
www.museum-lindwurm.ch.

� VORSCHAU

ENGEN
So., 24.03., Städtisches Museum

Engen. Barbara Armbruster und

Julia Kernbach, »Grün. Licht.

Raum«. Barbara Armbruster interes-
sieren kulturelle und gesellschaftli-
che Räume, Strukturen und
Identitäten in unserer Welt. Julia
Kernbach beschäftigt sich mit Foto-
grafie und Collagen. Öffnungszei-
ten: Di. - Fr. 14 - 17 Uhr; Sa. und So.
10 - 17 Uhr. Infos: 07733 / 5020,
www.engen.de.

SINGEN
Fr., 22.03., 20:00 Uhr, Stadthalle Sin-

gen. Trennung frei Haus.  Eric ist In-
haber der Agentur »Trennung frei
Haus«: Für anonyme Kunden, die
ihrer Partner überdrüssig sind, über-
nimmt er das unangenehme Ge-
schäft des Schlussmachens. Tickets
und Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
Fr., 22.03., 19:00 Uhr, Städtische Bi-

bliotheken. Frauenwunderland - Die

Erfolgsgeschichte von Ruanda. Die
Journalistin Barbara Achermann
stellt ihr Reportagenbuch über die
Erfolgsgeschichte Ruandas vor -
eine Erfolgsgeschichte, die von
Frauen geschrieben wurde. Infos:
www.singen-kulturpur.de.
Sa., 23.03., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Cuarteto Rotterdam. Tango
/ Tango Nuevo zwischen Tradition
und Moderne. »Dieses Tangoquar-
tett der europäischen Spitzenklasse
begeistert.« Tickets und Infos unter:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
So., 24.03., 11:00 Uhr, Kunstmu-

seum Singen. Buchvorstellung und

Künstlergespräch mit Florian

Schwarz. Der Fotograf Florian
Schwarz (*1979) verbindet den Blick
der Astronomen in die Tiefen des
Alls mit dem Nahblick auf Men-
schen, die rund um die weltweit ver-
netzten Teleskope leben und
arbeiten. Info: www.kunstmuseum-
singen.de.
So., 24.03., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Beat it. Die grandiose Büh-
nenshow präsentiert 25 der größten
Jackson-Hits in einzigartigen Origi-
nalchoreografien. Die Hits nehmen
die Zuschauer auf eine atemberau-
bende musikalische Zeitreise mit.
Tickets und Infos: 07731 / 85504
oder www.stadthalle-singen.de.
Mo., 25.03., 15:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Der Zauberer von Oz. Eine
wunderbare Geschichte von
Freundschaft und einer Reise, bei
der am Ende jeder das bekommt,
was er sich sehnlichst wünscht, in
Wirklichkeit aber schon längst be-
sitzt. Für Kinder unter 3 Jahren nicht
geeignet. Tickets und Infos unter:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.

STEIN AM RHEIN
So., 24.03., 10:00 Uhr, Museum

Lindwurm. Tag der Offenen Tür im

Museum Lindwurm. Außerdem be-
steht die Gelegenheit, die Sonder-
ausstellung »Bodensee und Rhein.
Tourismuswerbung über Grenzen
1890-1950« zu besuchen. Das
Museum ist täglich von 10 - 17 Uhr
geöffnet. Weitere Informationen auf:
www.museum-lindwurm.ch.

STOCKACH
Fr., 22.03., 19:30 Uhr, Katholische

Kirche St. Oswald. Johann Sebas -

tian Bach. Die Johannespassion von
Johann Sebastian Bach. Mitwir-
kende sind die Chöre und Ensem-
bles des Nellenburg-Gymnasiums
Stockach. Weitere Informationen
unter: www.stockach.de, Tel.: 07771/
802300.
Sa., 23.03., 09:00 Uhr, Pausenhalle

der Grundschule Stockach, Tuttlin-

ger Str. 9 - 11. Fahrradbörse. »Alles
was rollt« kann hier angeboten und

gekauft werden. Annahme 7:30 bis
8:30 Uhr, Verkauf 9 bis 11 Uhr, Ab-
holung 11 bis 12 Uhr. Info:
www.stockach.de, 07771 / 802300.
Sa., 23.03., 20:00 Uhr, Farrenstall

Raithaslach, Lindengasse 19.Stock-

acher Kleinkunst - Veri, Typisch Ve-

rien. Veri bietet Orientierungshilfe in
der Urlaubswelt. Für Deutsche in
der Schweiz. Und umgekehrt. »Das
Verbindende«, resümiert er, »sind
die gemeinsamen Unterschiede.«
Tickets und Infos: www.stockach.de,
Tel.: 07771 / 802300.

VOLKERTSHAUSEN
So., 24.03., 14:30 Uhr, Alte Kirche

Volkertshausen. Heiße Ohren im

Frühling. Wie in den vergangenen
Jahren präsentieren sich wieder die
Jungmusiker des Musikvereins im
Rahmen eines Vorspielnachmittags.
Bei Kaffee und Kuchen können sich
die Gäste vom Leistungsstand der
Jungmusiker überzeugen. Infos:
www.alte-kirche-volkertshausen.de.

Kino
14. März – 20. März

CINEPLEX SINGEN

� A Star is Born

Mi., 19:45 Uhr.

� Alita: Battle Angel, 3D

Fr., Sa., 23:00 Uhr.

� Asterix und das Geheimnis 

des Zaubertranks

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
16:30 Uhr, 
Do., Fr., Mo., Di., 18:30 Uhr, 
Sa., 15:00, 17:15, 18:40 Uhr, 
So., 14:15, 16:20, 18:25 Uhr, 
Mi., 18:15 Uhr.

� Bohemian Rhapsody

Di., 19:45 Uhr.

� Captain Marvel

Do., Fr., Sa., Di., 19:30 Uhr, 
Fr., Sa., 22:30 Uhr, 
Sa., So., Mi., 17:30 Uhr, 
So., 20:30 Uhr.

� Captain Marvel, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr.

� Chaos im Netz

Sa., So., 14:45 Uhr.

� Checker Tobi und das 

Geheimnis unseres Planeten

Sa., 14:00 Uhr.

� Der Junge muss an die 

frische Luft

So., 18:40 Uhr.

� Drachenzähmen leicht 

gemacht 3: Die geheime Welt

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
16:45 Uhr, 
Sa., So., 14:30, 17:00 Uhr.

� Escape Room

Do., Fr., Sa., Mo., Di., 
20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
So., 21:00 Uhr, 
Mi., 17:45 Uhr.

� Glass

Fr., Sa., 22:45 Uhr.

� Green Book – 

Eine besondere Freundschaft

Do., Fr., Sa., So., 19:45 Uhr, 
Mo., 20:00 Uhr, 

Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� Hard Powder

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Head Full of Honey

Mi., 20:00 Uhr.

� Iron Sky: The Coming Race

Mi., 20:00 Uhr.

� Mia und der weiße Löwe

Sa., So., 16:25 Uhr.

� Misfit

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
16:15, 18:40 Uhr, 
Sa., So., 14:00, 16:00 Uhr.

� Ostwind – Aris Ankunft

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
16:15 Uhr, 
Sa., So., 15:00 Uhr.

� REISS AUS – Zwei Menschen. 

Zwei Jahre. Ein Traum

Do., Fr., Mo., 17:30 Uhr, 
Sa., So., 18:00 Uhr, 
Mi., 20:15 Uhr.

� Rate Your Date

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:45 Uhr.

� Rocca verändert die Welt

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
16:30 Uhr, 
Sa., So., 14:45, 17:15 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:00 Uhr.

� The Lego Movie 2

So., 14:00 Uhr.

� The Possession 

of Hannah Grace

Fr., 23:15 Uhr.

� Trautmann

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
17:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:15 Uhr.

� Was Männer wollen

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:30 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Mi., 20:45 Uhr.

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner

Treffen Sie Ihre Chancen und erleben Sie Arbeiten 4.0 in interaktiven Workshops. 

Die Teilnahme ist kostenfrei!  ... m
ehr unter www.w4f-vs.de 

10 -17 Uhr
Eintritt frei

290 Aussteller Vorträge Workshops  Aktionen

14. - 16. März 2019

www.jobsforfuture-vs.de
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Kultur & Tourismus Singen GmbH
Vorverkauf:
Marktpassage
August-Ruf-Str. 13
Stadthalle
Hohgarten 4
D 78224 Singen

ticketing.stadthalle@singen.de
www.stadthalle-singen.de

Tel. +49 (0) 7731 85-262 /-504
Fax +49 (0) 7731 85-263

Mo 18.03.2019/20.00 Uhr
VIER FÜRS KLIMA
»WissensWert«: Eine Familie
lebt klimaneutral

Mi 20.03.2019/20.00 Uhr
KUNSTSCHÄTZE DER 
ROMANIK
»WissensWert«: Franz Hofmann
zeigt Beispiele am westlichen
Bodensee

Fr 22.03.2019/20.00 Uhr
TRENNUNG FREI HAUS
Komödie von Tristan Petitgirard
mit Katharina Abt, Ingo Naujoks
und Sven Martinek

Sa 23.03.2019/20.00 Uhr
CUARTETO ROTTERDAM
Noche de Tango – zwischen 
Tradition und Moderne

So 24.03.2019/20.00 Uhr
BEAT IT!
Das Musical über den »King of
Pop« Michael Jackson

Mo 25.03.2019/15.00 Uhr
DER ZAUBERER VON OZ
Musical für Kinder, »Theater mit
Horizont« (Wien)

Do 28.03.2019/20.00 Uhr
EURE MÜTTER
mit dem Comedyprogramm 
»Ich find ja die Alten geil«

Sa 30.03.2019/20.00 Uhr
50 JAHRE WOODSTOCK –
DAS ROCKMUSICAL
Die Musik und das Lebens-
gefühl einer Generation 
wiedererweckt

Mo 01.04.2019/20.00 Uhr
A TRIBUTE TO THE BLUES
BROTHERS
Musical-Hommage an die 
Komiker John Belushi und 
Dan Aykroyd

Do + Fr 04. + 05.04.2019/
8.30 – 16.00 Uhr
DIE BERUFEMESSE JOBDAYS
Alles rund um Bildung, 
Ausbildung, Weiterbildung. 
Eintritt frei !

Sa 06.04.2019/20.00 Uhr
SYMPHONIEKONZERT: 
EIGENWILLIG
Südwestdeutsche Philharmonie
mit Zandra McMaster, 
Mezzosopran

So 07.04.2019/19.00 Uhr
HILDEGARD VON BINGEN –
DIE VISIONÄRIN
Schauspiel mit Gesang und
Live-Musik

Mo 08.04.2019/20.00 Uhr
DIE BAUGESCHICHTE DES
HOHENTWIEL
»WissensWert«-Vortrag von 
Roland Kessinger

Di 09.04.2019/19.00 Uhr
SERGEI PROKOFJEW: 
CINDERELLA
Klassisches Moskauer Ballett
unter der Leitung von Anna 
Iwanowa

Do 11.04.2019 – 11 / 19.30 Uhr
NICHT REDEN, MACHEN! 
EINFACH DIGITAL!
8. Wirtschaftsforum Singen, 
u.a. mit Sascha Lobo 

So 14.04.2019/10.30 Uhr
SONNTAGSFRÜHSTÜCK
»Erzählzeit«-Abschluss mit dem
Autor Peter Stamm und der 
Gitarristin Barbara Gräsle

Do 25.04.2019/20.00 Uhr
ELVIS – DAS MUSICAL
Eine Zeitreise zu Ehren des
»King of Rock’n’Roll«

Mo 29.04.2019/16.00 Uhr
RONJA RÄUBERTOCHTER
Stück nach dem Kinderbuch
von Astrid Lindgren

Großer Second-Hand-Kleidermarkt
Sa., 23.03.2019, Scheffelhalle Singen, 10–14 Uhr

Anmeldung/ Info: 0 77 74 / 92 15 01

 
 1.4. 6T. Faszination Rom  640,- 

 3.4. 5T. Blumenriviera und Côte d‘Azur 420,- 

 7.4. 8T. Thermalbad in Heviz/Ungarn 770,-

 11.4. 4T. Tulpenblüte im Piemont 388,- 

 24.4. 5T. Berlin - vielfältig, lebendig, modern! 498,- 

 2.5. 4T. Trentino und das Ledrotal 355,- 

 8.5. 5T. Venedig & Prosecco-Weinstraße 498,- 

 10.5. 3T. Fränkisches Seenland 320,- 

 11.5. 3T. Tegernsee und Schliersee 320,- 

 13.5. 4T. Maria Laach, Ahrtal & Eifel 398,- 

 15.5. 5T. Emilia Romagna Feinschmecker 520,- 

 16.5. 8T. Die Traumküsten des Atlantiks 1.088,- 

 17.5. 5T. Die Schlösser der Loire 655,- 

 22.5. 5T. Provence, Camarque & Ardèche 548,- 

 23.5. 4T. Traumsee Lago di Garda 398,- 

 30.5. 4T. Kiwiblüte im malerischen Veneto 420,-

www.stork-touristik.de 
88696 Owingen 

.
 0 75 51. 97 19 29-0

2.4. · 7  T. Sorrent/Capri/Amalfiküste 755,-

17.4. · 7  T. Ostern in Slowenien 698,-

Gemeinsam mehr erleben!

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom FassSonntag: Ochsenbraten
mit Burgundersoße und Spätzle 15,90

€

Landgasthaus Bohl
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So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo liebe Leserinnen und 
Leser! Der Freund meines 
Herrchens kam vor kurzem 
mal wieder zu Besuch. Bei je-
dem Wind und Wetter muss 
er sich aber in gewissen Ab-
ständen bei uns auf die Ter-
rasse stellen. Nicht um frische 
Luft zu schnuppern, sondern 
zum Rauchen. Manchmal ge-
sellen sich mein Herrchen 
und ich auch mit dazu. Ich 
kann in der Zeit im Garten 
ein wenig schnüffeln, welche 
Nachbarkatze sich bei uns auf 
die Mäusejagd macht. 
Neulich war aber etwas an-
ders. Während das Männerge-
spräch auf der Terrasse fort-
gesetzt wurde, schwebten die 
Rauchschwaden langsam zu 
mir in den Garten. Für mei-
ne feine Schnüffelnase 
nicht angenehm. 
Doch der Geruch hatte 
sich beim letzten Mal 
verändert. Auf einmal roch es 
im Garten, wie wenn mein 
Frauchen Vanillepudding für 
die kleinen Zweibeiner kocht. 
Etwas irritiert bin ich auf die 
Suche nach diesem Geruch 
gegangen und bin beim Män-
nergespräch gelandet.
 Während mein Herrchen mich 
hinter den Ohren kraulte, er-
blickte ich ein neues Gerät, an 
dem sein Freund rumnuckel-
te. Völlig begeistert erklärte 
der meinem Herrchen, dass so 

eine E-Zigarette viel gesünder 
als eine normale Zigarette 
wäre. Man mischt sich seinen 
Nikotingehalt nämlich in der 
Menge dazu, wie man es 
möchte. Wuff. Und was ist da 
jetzt gesünder? Ist es nicht 
besser ganz damit aufzuhö-
ren? Unsere kleinen Zweibei-
ner wollen nur noch an die 
Kasse im Supermarkt, an der 
es keine Zigaretten gibt. Die 
Bilder auf den Verpackungen 

  der Zigaretten finden sie
   ekelig und erschre-

ckend. Die Rufe 
nach einem
  Werbever-

bot sind 
schon seit 

langer Zeit zu 
hören. Deutschland 

ist das letzte EU- 
Land, in dem Tabak-

werbung auf gro-
ßen Plakatwänden 
oder Litfaßsäulen 

noch erlaubt ist. Man
 möchte schließlich nieman-
den bevormunden, es ist die 
Entscheidung jedes Einzel-
nen, ob er sich der gesund-
heitsgefährdenden Wirkung 
aussetzt oder nicht. Wahr-
scheinlich wurde mit den Bil-
dern auf den Verpackungen 
der Zigaretten schon eine ab-
schreckende Wirkung erzielt, 
denn der Griff zur E-Zigarette 
erfreut sich immer größerer 

Beliebtheit. Es heißt ja, dass 
immer weniger Jugendliche 
rauchen. Ist das wirklich so 
oder verdampfen sie – also 
rauchen E-Zigaretten? Das 
Verdampfen ist, hingegen 
mancher Meinungen, weder 
sanft noch harmlos, wenn 
man sich die Inhaltsstoffe an-
schaut. 
Und sollten die großen Zwei-
beiner nicht als gute Beispiele 
vorangehen und den jünge-
ren Zweibeinern zeigen, dass 
man mit seiner Gesundheit 
verantwortungsvoll umgehen 
sollte? Die E-Zigaretten ma-
chen genauso süchtig wie die 
ursprünglichen Glimmstän-
gel und schädigen nicht nur 
die Lunge, sondern auch das 
Gehirn. Da geht dann nicht 
nur viel Taschengeld dabei 
drauf …
Na, mein Herrchen hat ganz 
schön kritisch hinterfragt und 
fand es überhaupt nicht gut, 
dass sein Freund so von sei-
ner neuen Errungenschaft 
vorgeschwärmt hat. Zumal er 
auch als Papa eine Verant-
wortung gegenüber seinen 
Kindern hat. Und da sollte 
man von so giftigen Sachen 
doch eher schlecht sprechen. 
Oder?
Die Zweibeiner haben es echt 
nicht leicht. Verlockungen 
und Versuchungen ohne Ende 
– und noch mehr Alternati-
ven und Schlupflöcher, um 
kein schlechtes Gewissen ha-
ben zu müssen und sich selbst 
auszutricksen. 
Bleiben Sie rauchfrei! Ihr 
Struppi.

Ohne Rauch 
geht’s auch …

Zum St. Patrick’s Day erstrahlt 
der Rheinfall wieder in grün.

swb-Bild: Bruno Sternegg

Schaffhausen

Der Schriftsteller Hermann 
Hesse 1935 in Italien beim 
Bocciaspiel. swb-Bild: privat

Gaienhofen

So sah die prachtvolle Architektur Palmyras vor dem Ausbruch der 
Unruhen und Aufstände im März 2011 in Syrien aus. 

swb-Bild: Lutz Jäkel

»Typisch Verien«: Thomas Löt-
scher schlüpft in eine bitterböse 
Maske. swb-Bild: Veranstalter 

Eines der aktuellen Hutmodelle 
von »Nadelspiel« aus der Aus-
stellung. swb-Bild: pr

Radolfzell Stockach Radolfzell

Singen Singen

Radolfzell

Elmar F. Kühling, hier im letzten Stück »Sonny Boys«, führt bei 
»Der zweite Schuss« von Robert Thomas Regie. swb-Bild: Bührer

Der Fotojournalist, Autor und 
Islamwissenschaftler Lutz Jäkel 
reist immer wieder nach Syrien 
– bis zum Ausbruch der Unru-
hen im März 2011. Das vielfäl-
tige Leben der Menschen, die 
prachtvolle Architektur Palmy-
ras, der Suq von Aleppo – vie-
les ist seit dem unwiederbring-
lich zerstört. Jäkel zeigt in sei-
ner Multimedia-Reportage am 
Sonntag, 17. März, 18 Uhr, im 
Milchwerk, Syriens Schönheit 
und seine Menschen, belegt die 
Einzigartigkeit dieser Region, 
zeugt von kultureller Fülle und 
einem meist friedlichen Mitei-
nander. Voller Wärme berich-

ten Syrer, Deutsch-Syrer und 
Deutsche in Videos von ihrem 
Syrien, lassen den Zuschauer 
teilhaben an ihren Erfahrun-
gen, die geprägt sind von Fröh-
lichkeit und Wehmut. 
WOCHENBLATT-Leser können 
für dieses Event 3-mal 2 Karten 
gewinnen. Alles, was Sie tun 
müssen, ist am Donnerstag, 14. 
März, ab 16 Uhr unter 07731 / 
88 00 34 anzurufen und fol-
gende Frage zu beantworten: 
Welche Berufe übt Lutz Jäkel 
aus? Die ersten drei Anrufer 
mit der richtigen Lösung sind 
die glücklichen Gewinner.

redaktion@wochenblatt.net

Ein Land ohne Krieg
Karten für Live-Reportage zu gewinnen

 Eigentlich heißt er ja Thomas 
Lötscher. Doch auf der Bühne 
ist er Veri - witzig, spritzig, lie-
benswert, aber auch bitterböse 
und übermäßig ironisch. Im 
Rahmen der Stockacher Klein-
kunstreihe erzählt der Kabaret-
tist, was für ihn typisch ist. 
Denn »Typisch Verien« heißt 
der Titel seines Programms, das 
er am Samstag, 23. März, um 
20 Uhr im Farrenstall im Stock-
acher Ortsteil Raithaslach prä-
sentiert. Karten gibt es online 
unter www.stockach.de oder im 
Kulturzentrum »Altes Forstamt« 
unter der Telefonnummer 
07771/80 23 00. Mehr unter 
www.stockach.de/kleinkunst. 

Veri haut auf
die Pauke 

Das Projekt »Nadelspiel« von 
Annegreth Graumann zeigt im 
»Kunsthäusle« auf der Mettnau 
neben dem »Strandcafé« Woll- 
und Filzaccessoires ab Montag, 
25. März, bis Sonntag, 7. April. 
Im Mittelpunkt steht die neue 
Frühjahrs-Kollektion. Die be-
teiligten Künstler sind täglich 
von 10 bis 18 Uhr im Kunst-
häusle anwesend und zeigen 
den Besuchern gerne die aktu-
ellen Hüte, Filzpuschen, Müt-
zen, die modischen Loops, 
Stirnbänder, Stulpen und die 
stylischen Socken. Stöbern 
kann man schon vorab im In-
ternet auf der Homepage www.
Nadelspiel.eu.

Nadelspiel
im Kunsthäusle

Das Hesse-Museum Gaienhofen 
eröffnet am Sonntag, 17. März, 
um 11 Uhr die Ausstellung »Ein 
Panzer gegen die hässliche Zeit 
– Hesses Glasperlenspiel im 
Dritten Reich«. Die Ausstellung 
kann bis 15. September von 
Dienstag bis Sonntag, 10 bis 17 
Uhr, besichtigt werden und um-
fasst neben literarischen und 
historischen Dokumenten auch 
Film- und Hörstationen. Weite-
re Informationen gibt es im 
Hesse-Museum Gaienhofen, te-
lefonisch unter der Nummer 
+49/(0)7735 / 44 09 49 oder 
auch auf der Homepage des 
Museums unter www.hesse- 
museum-gaienhofen.de.

Glasperlenspiel 
im Dritten Reich

Mit dem St. Patrick’s Day feiert 
die ganze Welt am 17. März 
den irischen Nationalheiligen 
St. Patrick. Anlässlich dieses 
Nationalfeiertags erstrahlt der 
Rheinfall zum zehnjährigen Ju-
biläum der weltweiten »Global 
Greening Kampagne« an den 
drei Abenden von Freitag, 15., 
bis Sonntag, 17. März, jeweils 
von 19 bis 23 Uhr in grünem 
Licht. Zum ersten Mal wird zu-
sätzlich zum Rheinfall auch der 
kleine Rheinfall im Maßstab 
1:87 der Miniaturwelt Smile-
stones grün beleuchtet. Weitere 
Informationen rund um das 
Thema Rheinfall gibt es auf der 
Webseite www.rheinfall.ch.

Global
Greening

 Die nächste Premiere des Sin-
gener Theaters »Die Färbe« fin-
det am nächsten Mittwoch, 20. 
März, im Kneipentheater statt: 
Schauspieler Elmar F. Kühling 
inszeniert die französische Kri-
mikomödie »Der zweite Schuss« 
von Robert Thomas.
Kommissar Olivier Lenoir, der 
»Löwe der Sûreté«, erfolgreicher 
Chefermittler bei der Pariser 
Kriminalpolizei, ist Meister sei-
nes Fachs. Trotz Ansehen und 
Geld muss er sich eingestehen, 
dass er ohne Familie und die 
große Liebe seines Lebens ins 
reife Alter gekommen ist. Wäre 
da nicht die deutlich jüngere 
Suzanne, die ihn eines Besseren 
belehrt – eine wahre Traum-
frau, die auch ihrem Lebens-
glück auf der Spur ist und den 
Kommissar in ihren Bann zieht. 
So heiraten sie und gehen auf 
Hochzeitsreise. Ziel ist ein ab-
gelegenes Landhaus in der Bre-

tagne, wo sie ihre Flitterwochen 
am Meer verbringen möchten. 
Die Geschichte wäre kein Krimi, 
wenn die beiden dabei nicht 
gestört und sich in einem psy-
chologischen Spiel um Verbre-
chen, Leidenschaft und Hinter-
list wiederfinden würden, das 
die Realitäten verkehrt, humor-
voll erzählt und spannend bis 
zum Schluss. Es spielen Milena 
Weber, Alexander Klages, Rey-
niel Ostermann, Elmar F. Küh-
ling sowie als Amateurdarstel-
ler Frank Großjohann. 
Die weiteren Vorstellungen fin-
den in der Färbe bis Ende April 
jeweils am Mittwoch, Donners-
tag, Freitag und Samstag um 
20.30 Uhr statt. Telefonische 
Reservierung unter 07731/ 
64646 und 62663, sowie an der 
Abendkasse. Das Theaterrestau-
rant ist vor den Vorstellungen 
ab 18 Uhr geöffnet. Mehr unter 
www.die-faerbe.de.

»Der zweite Schuss«
Kriminalkomödie in der Färbe

 Der Kunstverein Radolfzell lädt 
vom 16. März bis 28. April 
dienstags bis sonntags von 14 
bis 17.30 Uhr in die Villa Bosch 
ein. Dort werden unter dem Ti-
tel »Fragile Objekte« Objektbil-
der und Installationen von An-
gela M. Flaig sowie Material-
collagen und Zeichnungen von 
Katharina Meister gezeigt. Die 
Vernissage findet am Freitag, 
15. März, 19 Uhr, statt. Dr.  
Katrin Burtschell, Leiterin der 
Freien Kunstakademie Nürtin-
gen, gibt eine Einleitung zu der 
Ausstellung. Die Finissage ist 
am Sonntag, 28. April, 16 Uhr. 

redaktion@wochenblatt.net

Fragile 
Objekte

 Kunstschätze der Romanik am 
westlichen Bodensee stellt 
Franz Hofmann vom Kreisar-
chiv Konstanz am Mittwoch, 
20. März, um 20 Uhr in seinem 
reich bebilderten Vortrag im 
Rahmen der Reihe »Wissens-
Wert« in der Stadthalle vor. Der 
kompakte Überblick reicht von 
der alten Bischofsstadt Kon-
stanz über die Klosterinsel Rei-
chenau und das Kloster Aller-
heiligen in Schaffhausen bis 
hin zu Sakral- und Profanbau-
ten im Hegau, Thurgau und 
Linzgau. Der Vortrag wird vom 
Hegau-Geschichtsverein veran-
staltet. Karten gibt es unter 
www.stadthalle-singen.de.

Kunstschätze
der Romantik


